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Liebe Kolleginnen und Kollegen!
Liebe Interessierte am Fachbereich Wirtschaftspddagogik!

Unter dem Motto , Wipdd trifft Schule”, veranstaltete das Wiener Institut fiir Wirt-
schaftspddagogik am 22.02.2024 den 9. Wirtschaftsdidaktik-Kongress an der WU Wien.

Wir hoffen, dass Sie dieser Nachmittag inspiriert hat — sei es bei den Prdsentationen
der Institutsmitarbeiter/innen, bei den Prdsentationen der Kolleg/innen aus den Schulen
oder die Gesprédche im Rahmen des Wipéd-Forums.

Als Dankeschén fiir Ihre Teilnahme als Besucherin bzw. Besucher oder als Beitragende
bzw. Beitragender stellen wir Ihnen diese Nachlese zur Verfiigung. Wir freuen uns auf den
10. Wiener Wirtschaftsdidaktik-Kongress!

Bettina Fuhrmann
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Anzahl der Unternehmen in Osterreich W/
von 2012 bis 2020
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Anzahl der Unternehmen
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Beschrlbung; Zum 31, Oktober 2020 gab s i Osterrech rund 702, Damics infole undaut Vet A
inwel here & 31 Oktober. Mehr /|

Quelle(n): Statistik Austria

Anzahl der Unternehmen in Osterreich ‘ﬂ [ T
nach Branchen

Branche Anzahl Anteil in %
Freiberufliche / techn. Dienstleistungen 102547 14,6%
Gesundheits- und Sozialwesen 100603 14,3%
Land- und Forstwirtschaft 94953 13,5%
Handel 88261 12,6%
Sonst. Dienstleistungen 47967 6,8%
Beherbergung und Gastronomie 45567 6,5%
Bau 41753 5,9%
Herstellung von Waren 31041 4,4%
Information und Kommunikation 26930 3,8%
o L rca 107000 s 6 gfanurtchat it o 55,600 Uternenmen M oA 4 rozent ler e men, Damiar e e Branchemit cen mefsen Unerehmen; efelgtvom statista¥a



http://de.statista.com/statistik/daten/studie/1171708/umfrage/unternehmen-in-oesterreich
http://de.statista.com/statistik/daten/studie/1171708/umfrage/unternehmen-in-oesterreich
http://de.statista.com/statistik/daten/studie/1108477/umfrage/unternehmen-in-oesterreich-nach-branchen

Anzahl der Unternehmen in Osterreich “U
nach BeschaftigtengroRenklassen

BeschaftigtengroBenklasse Anzahl der Anteil an allen
Unternehmen Unternehmen

GroRunternehmen (250+ 1891 0,3%

unselbstandig Beschaftigte)

Mittlere Unternehmen 8407 1,2%

(50-249)

Kleine Unternehmen (10-49) 43105 6%

Kleinstunternehmen (0-9) 669641 92,6%

= L e e O o o e ot e e Sl e O statista®a
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Anteil der GroBunternehmen an allen Beschaftigten W/
in Osterreich von 2015 bis 2020

Anteil an allen Beschaftigten

2015 2016 2017 2018 2019 2020
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http://de.statista.com/statistik/daten/studie/1104685/umfrage/unternehmen-in-oesterreich-nach-beschaeftigtengroessenklassen
http://de.statista.com/statistik/daten/studie/1172489/umfrage/beschaeftigtenanteil-von-grossunternehmen-in-oesterreich
http://de.statista.com/statistik/daten/studie/1172489/umfrage/beschaeftigtenanteil-von-grossunternehmen-in-oesterreich

Die zehn gro3ten dsterreichischen Unternehmen

nach Anzahl der Mitarbeiter im Jahr 2022

W
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Rewe International AG

Spar Osterreich

Strabag SE

Voestalpine AG

Osterreichische Bundesbahnen-Holding AG (OBB)
Porsche Holding GmbH

Niederosterreichische Landesgesundheitsagentur
Andritz AG

Osterreichische Post AG

Wiener Gesundheitsverbund

60 000 80 000 100 000

91 903
91300

900 Mitarbeiter. Damit war er das

circa 91.300 und dem Baukonzern Strabag mit etwa 73.700 Beschaftigten. Mehr
Hinweis(e): Osterreich; Mitarbeiter im In- und Ausland, Jahresdurchschnitte
(n): Trend

statista®a
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Anzahl der Unternehmen in Osterreich
nach UmsatzgréRenklassen

WU

Umsatz Anzahl der

Unternehmen
Ab 50 Millionen Euro 2056
20 - 49,9 Millionen Euro 2457
5-19,9 Millionen Euro 10154
1 -4,9 Millionen Euro 38021
Unter 1 Million Euro 306596

Anteil an allen
Unternehmen

0,6%
0,7%
2,8%
10,6%
85,3%

rund307.000 als 1 Million Euro; das waren 85,3 Prozent aller Unternehmen. Damit war

erlGsten uber 50 Millonen Euro. Mehr.
inwei ohne

, statista”a

den Branchen "L Fischere, Verteidigung;
fenst

tleistungen’,
Quelle(n): Statistik Austria



http://de.statista.com/statistik/daten/studie/292532/umfrage/groesste-unternehmen-in-oesterreich-nach-mitarbeitern
http://de.statista.com/statistik/daten/studie/1171923/umfrage/unternehmen-in-oesterreich-nach-umsatzgroessenklassen

Anteil der GrolRunternehmen am Gesamtumsatz
in Osterreich von 2016 bis 2021

Anteil am Gesamtumsatz

2016 2017 2018 2019 2020

2021 Osterreich 35,3 Prozent
250 und me den Branchen"Land-

einen Tiefststand im betrachteten Zeitraum. Mehr
Quelle(n): Statistik Austria

Kihr Umsatzanteil das dritte Jah in Folge und auf

2021*

statista®a
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Die zehn grof3ten dsterreichischen Unternehmen
nach Nettoumsatz im Jahr 2022 (in Milliarden Euro)

WU

40 50

OMV AG

Porsche Holding GmbH
Voestalpine AG

Strabag SE

Rewe International AG*
Spar Osterreich

Borealis AG

Verbund AG

Red Bull GmbH

Benteler International AG

11035
19,68
8,95
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62,3

2022 einen Nettoumsatz von rund 62,3 Millarden Euro. Damit war e das gefoige
17,
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http://de.statista.com/statistik/daten/studie/1172570/umfrage/umsatzanteil-von-grossunternehmen-in-oesterreich
http://de.statista.com/statistik/daten/studie/1172570/umfrage/umsatzanteil-von-grossunternehmen-in-oesterreich
http://de.statista.com/statistik/daten/studie/292527/umfrage/groesste-unternehmen-in-oesterreich-nach-umsatz
http://de.statista.com/statistik/daten/studie/292527/umfrage/groesste-unternehmen-in-oesterreich-nach-umsatz

Anzahl der Unternehmen in Osterreich

nach Rechtsformen

Rechtsform Anzahl der Anteil an allen
Unternehmen Unternehmen
Einzelunternehmen 550351 78,4%
Ges.m.b.H (Gesellschaft mit beschrankter Haftung) 93024 13,3%
Kommanditgesellschaft 16485 2,3%
Ges. nach blrg. Recht 13012 1,9%
Verein 9043 1,3%
Offene Gesellschaft 7426 1,1%
Auslandische Rechtsform 1349 0,2%
Genossenschaft, Reg. Genossenschaft, Reg.Gen.m.b.H 1272 0,2%
Aktiengesellschaft 739 0,1%
Stiftungen 355 0,1%
Sonstige Rechtsform* 8887 1,3%
i e e —— statista %
s Clascm SATER
11
Kontakte zu
Unternehmen
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http://de.statista.com/statistik/daten/studie/1171766/umfrage/unternehmen-in-oesterreich-nach-rechtsformen
http://de.statista.com/statistik/daten/studie/1171766/umfrage/unternehmen-in-oesterreich-nach-rechtsformen

Das Unternehmen , Frutura“ — es begann “U

UNIVERSITAT
WIEN VIENNA
NIVERSITY OF

mit einer Dorrbirnen-Trocknungsanlage

Quelle: https://frutura.com/ueber-uns/firmengeschichte/

13

.. und mit der Griindung der W /-
Dorrobstland GmbH im Jahr 1999

Quelle: https://frutura.com/ueber-uns/firmengeschichte/

14



Und heute?
Die frutura Unternehmensgruppe

‘ o
Z < ‘«
7~ 220 NS
§7 s
ﬂ Quelle: https://frutura.com/ueber-uns/
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Einblicke ins Unternehmen

ﬂ frutura

Wir sind Obst & Gemise

16




Geschiftsfiihrerin
Mag. (FH) Katrin Hohensinner-Haupl

Entrepreneur Of The Year in der Kategorie ,,Handel & Dienstleistungen” sowie
Vertreterin Osterreichs beim World Entrepreneur Of The Year 2023

Heute unser Gastum 16.30 Uhr
im Festsaal 2

Quelle: https://www.ey.com/de_at/entrepreneur-of-the-year-oesterreich/hall-of-fame/katrin-hohensinner-haeupl

17

Aktuelle Initiativen
des Instituts
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Institute for

International Business
Business Case

Challenge
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Was ist die Business Case Challenge?

= Jedes Jahr bietet die Business Case Challenge
Schiilerinnen und Schiilern sowie
Studierenden aller Fachrichtungen die
Moglichkeit, sich unternehmerisches Wissen |
anzueignen und dieses anhand von realen
Fallstudien fiihrender Osterreichischer
Unternehmen zu testen.

= Ziel ist es, nachhaltiges unternehmerisches
Denken zu fordern, indem verschiedene
Geschaftsmodelle fiir zwei unterschiedliche
Zielgruppen angeboten werden

20

20



Organisation der Business Case Challenge

= Business Cases werden von erfahrenen akademischen Lehrkraften
zu Nachhaltigkeitsthemen entwickelt.
= Es werden optional Online-Coachings fiir Teilnehmer:innen und Lehrpersonen angeboten.

= Die Business Case Challenge wird von der
eXplore! Initiative,
dem WU Griindungszentrum,
den Instituten fiir Wirtschaftspadagogik und
International Business (AE Puck)
und DDr. Michael Tojner organisiert.

= Die Preistrager:innen werden von den Sponsoren im Rahmen eines Award Events
an der WU Wien prasentiert und geehrt.

21

21

Warum teilnehmen? Aus Lehrer:innensicht ... “U

Fiir Lehrer:innen: didaktisch betreutes Lehren

= Drei Business Cases in Englisch und Deutsch
= Teaching Notes fiir Lehrende
= Online Sponsor Coachings
= Austrian (10.05.2024, 16:00)
= OMV (10.04.2024, 17:00)
= UNIQA (10.05.2024, 18:00)
= Online Schiiler Coaching (17.05.2024, 16:00)
= Online Theorie Coachings
= Convincing with numbers (12.04.2024, 18:00)
= Convincing with stories (26.04.2024, 18:00)

22

22




Warum teilnehmen? Aus Schiuler:innensicht “U

Fiir Schiiler:innen: Lernen nahe an der Praxis

= Vielfiltige Themen und Methoden
» Spannende bekannte dsterreichische Unternehmen kennenlernen

= Direkter Kontakt mit WU Lehrenden
und fithrenden 6sterreichischen Unternehmen

» Geld- und Sachpreise
= Moglichkeit, die WU kennenzulernen (Vortragende, Award Ceremony)

23 “rours [ ascen <GPANER
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Q

UNIQA

Gewinnerin Schiiler:innen-Case 2023

Der beste

Schiiler:innen-Case

500€ ~My experience with BCC 2023 was truly
remarkable. (...) I was delighted to find a
wealth of interesting cases and
informative webinars.

Inspired by the webinars, I delved into
working on my own case. I cannot express
enough gratitude towards the BCC organizers
for their extensive support, which included a
wealth of online resources and information
posted on their website.”

Maria Giuchici
RiseUpChallenges

Detailed cases available upon
request from business-case@wu.ac.at

r- o AT T
- “rqus [N ascen <GP AMER

24



mailto:business-case@wu.ac.at

Teilnahmezertifikat und Chance auf einen Preis! “U

Schiuler Track

Universitats Track

o - |2

Alle Teilnehmer:innen erhalten ein personalisiertes Teilnahmezertifikat!

£ I
~rous [N asgm < A¥EE
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Drei betreute Business Cases
in deutscher und englischer Sprache

WU

W ek eXplorel
i L . . Austrian .~
e Austrian Airlines — Marketing green air-
BUSINESSCASE
travel V\U | RNEREE

OMV - Circular innovation in Energy and

W =i eXplore! ‘v
Chemicals

oMV

UNIQA- Developing sustainable health-care

X BUSINESSCASE
solutions “U ‘ CHALLENGE
W/ == eXplore!
- English & Deutsch Q.
UNIQA

Schiler Case & Student Case

26
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Besuchen Sie unsere Website und Social Media ©

WIRTSCHAFTS

AND BUSINESS

iibteampuck @

n 539 1ma
Posts  Followers Following

WU IIB Team Puck
The Institute for International Business (11B)
Team Puck

@ wwwawu.ac.atjenfiibfiib

Instagram

lashboat

ached in the last 30 days.

1.2K accounts

https://www.instagram.co
m/businesscase_at/

Edit Profile Share profile

Website ]

LinkedIn
- Institute for International
g‘éﬁsgm Business WU Team Puck

Challenge

https://www.wu.ac.at/business-
case-challenge/start/

27
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Finanzbildungscoaches an Schulen

v Radio Wien v Studio Wien Volksgruppen Ganz Osterreich . ) . %
= Fiir Wien wurden am Dienstag unterdessen fiir dieses Schuljahr

Mafnahmen zur Stirkung der Finanzbildung an den Schulen vorgestellt:
Auf der Onli tform der Wiener Bi! i ion werden derzeit 30
gepriifte Angebote von Kooperationspartnern wie Money Matters,
Moneywise, WUzJuniors, die Euro-Kids Tour der Nationalbank oder der
Fi i hein der Wiener Sc g
(https://bildungshub.wien). Laufend kimen neue dazu, hief es am
Dienstag bei einer Pressekonferenz.

Eine neue Initiative sind etwa die Finanzbildungscoaches der WU:
Mittelschulen, AHS und BMHS (Berufsbildende mittlere und hohere
BILDUNC Schulen) kénnen iiber das Institut fiir Wirtschaftspadagogik einen
. . Finanzbildungscoach anfragen, der ein fiir die Klasse mafigeschneidertes,
Finanzbildungscoaches kommen an Schulen e R
Fiir Wien sind heute filr dieses Schuljahr MaBnahmen zur Stirkung der Finanzbildung an Hervorgehoben wurde auch der Finanzfiihrerschein, bei dem seit Februar
den Schulen vorgestellt worden. Die Bildungsdirektion ein neues Projekt: An den Schulen 2020 schon iiber 2.200 Schiiler von Ber und Poly
sollen Finanzbildungscoaches der WU mehr Wissen iiber den Umgang mit Geld vermitteln. Schulen eine praxisnahe Basisfinanzbildung erhalten haben.

hr Tellen P ‘Finanzkompetenz unterstiitzt junge Menschen, ein selbstbestimmtes
Leben zu fiithren — mit weniger Geldsorgen und hoherer
Die Caches sollen eine Einnahmen-Ausgaben-Planung, grundsétzliches Entscheidungsfahigkeit’, begriindete Bildungsdirektor Heinrich Himmer

Wissen liber Kredite, aber auch das Abschdtzen von finanziellen Risiken
vermitteln. Unterstiitzt wird die Inititative der Bildungsdirektion durch

die Wirt iversitdt, wo ein mag-gesc tes Konzept filr den S
Unterricht entwickelt wurde. Die Coaches kdnnen - egal ob in der DER TAND RD

Unterstufe oder der Oberstufe - an allen Wiener Schulen eingesetzt

den Schwerpunkt.(red, APA, 13.9.2022)

WIRTSCHAFTS
UNIVERSITAT
WIEN VIENNA

AND BUSINESS



https://www.wu.ac.at/business-case-challenge/start/
https://www.wu.ac.at/business-case-challenge/start/

Finanzbildungsworkshops Erfahrungsberichte

gezeigt, wie wichtig das Vermitteln von Finanzwissen ist.“

,Die Riickmeldungen der Schiiler/innen waren sehr positiv und haben uns J

,Die Schiiler/innen waren sehr interessiert an den
Themen und haben fleilig mitgearbeitet.”

,Der Umgang mit Geld ist den Schiler/inne/n
noch sehr fremd ...“

—

S

29
Das Institut als
Kooperationspartner

fiir Schulen

30



Unsere Kooperationsangebote

Was bedeutet wissenschaftliches
Arbeiten? (Input an Schiler:innen)

Gemeinsame Forschungsprojekte (zB
Sparkling Science)

Ideen fur Masterarbeiten und
Unterstitzung der Datenerhebung

Teilnahme am WU OeNB Research Talent
Award

|:| Business Case Challenge

|:| Finanzbildungscoaches

Fachvortrage / Workshops /
Exkursionen an die WU

[]

31

Partnerschulen des Instituts

W

VIENNA

Wir sind offizielle Partnerschule

INSTITUT FUR
WIRTSCHAFTSPADAGOGIK

32




WIRTSCHAFTS
UNIVERSITAT

AND BUSINESS
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VIENNA UNIVERSITY OF
ECONOMICS AND BUSINESS
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R

Institut fiir Wirtschaftspadagogik
Welthandelsplatz 1, 1020 Wien, Osterreich
www.wu.ac.at

Univ.-Prof. Dr. Bettina Fuhrmann
Institutsvorstandin
bettina.fuhrmann@wu.ac.at

33



http://www.wu.ac.at/
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Rainer Baier

Automatisierung von
Geschaftsprozessen in der UFA

Sabrina Bogner, Elke Friesacher,
Ursula Kauer

Durch ein Spiel ans (Lern-)Ziel - der
Einsatz von Brettspielen im Unterricht

Karina Schnabl, Wilhelm Homa

Mahnen, Buchen, Kalkulieren




Office365 Apps

Mag. Rainer Baier
WU Wien
BHAKWien13

m WIRTSCHAFTS
M PADAGOGIK win

LEHREN
LERNEN

WIRTSCHAFTS
UNIVERSITAT
WIEN VIENNA
UNIVERSITY OF
ECONOMICS
AND BUSINESS
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Was ist Power Automate? Wm:‘;::;?

WIEN VIENNA
UNIVERSITY OF
ECONOMICS

AND BUSINESS

= Power Automate ist ein cloudbasierter Dienst von Microsoft, der es ermaoglicht, Geschaftsprozesse
und Aufgaben zu automatisieren.

= Es bietet eine einfache Moglichkeit, Workflows zu erstellen, ohne Programmierkenntnisse zu
bendtigen.

" |ntegration mit anderen Microsoft-Apps wie Excel, Forms, Teams, SharePoint und Outlook.

/ EFMD

SEITE 2 RAINER BAIER “Equis RN aacss <GP AMBA



Power Automate Vortrag “U

UNIVERSITY OF
ECONOMICS
AND BUSINESS

in der heutigen digitalen Welt sind Effizienz und Automatisierung der Schliissel zum Erfolg. Dies gilt auch fiir Bildungseinrichtungen,
insbesondere fiir Ubungsfirmen. Power Automate, eine Microsoft-Plattform zur Automatisierung von Aufgaben und Workflows, bietet
viele Vorteile fur den Einsatz in Ubungsfirmen.

= Homeoffice Genehmigung

= Nachbestellung Lagerbestand

= Pakethinterlegung inkl. Kundeninformation per Mail mit GPS Daten
= Buchung Nachhilfestunden mit Genehmigung und Kommunikation

Friher: Workflow Auftrag an IT Dienstleister

Heute: Erstellung eines Office 365 Flows ohne Programmierkenntnisse

= Fortbildungsangebote der PHs
= Lehrplan 2025(26)

= Digitalisierung ein wichtiges Thema
Digitale Tools in der Ubungsfirma
= Prozessorientiertes Denken
Smarte Ubungsfirma

L] AN ASOCHTION
SEITE 3 FUSSZEILE e = e A‘Mﬁa\
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& Direktflows

Homeoffice Genehmigung Widid Kongress
Dieser Flow verwendet mindestens eine

Verbindung

Verbindungen und Aktionen priifen

Datum Homeoffice

Flow ausfiihren

EAN ACCREDITED W ACCREDITED




Problemstellung “U

OOOOOOOOO
sssssssssss

Mit einem Klick in der mobilen App soll eine

Mitarbeiterin oder ein Mitarbeiter alle anderen

Kolleginnen und Kollegen tber die Arbeit im ®
Homeoffice informieren kdnnen. Die Benachrichtigung |_|_|
soll Uber einen internen Microsoft Teams Channel @ @ @
verschickt werden. Zusatzlich soll der Homeoffice-Tag

vom Vorgesetzten genehmigt oder abgelehnt werden.

-

/ EFMD
“equis RNascss <GPAMBA




Antrag -
Genehmigung

Nachricht in
Microsoft Teams

Dokumentation in

Microsoft Excel

1454 M BN® Tl 83%m
Approvals
Approval request details

Approved

& Direktflows

WIRTSCHAFTS
UNIVERSITAT
WIEN VIENNA

UNIVERSITY OF
ECONOMICS
AND BUSINESS

Homeoffice Genehmigung Widid Kongress
Antrag Homeoffice am 2024-02-04

Dieser Flow verwendet mindestens eine
Verbindung

Verbindungen und Aktionen priifen 7 Final status: Approved

@ Approved by

Datum Homeoffice Baier, Rainer

2024-02-23 :
o Requested by
Lemur, Irina
Flow ausfiihren
Js S .
Information Homeoffice
Liebes Team,
ich arbeite am 2023-11-07 im Homeoffice, Ich bin jederzeit telefonisch oder Uber Microsoft Teams erreichbar.
Liebe Grofe
Weniger anzeigen
& Antworten
A B C
Datum Name genehmigt von

05.02.2024 Baier, Rainer Baier, Rainer

17.02.2024 Lemur, Irina

Baier, Rainer

[_ e

“Equis BN

aacse s AMBA
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Approvals
bl Approval request details
Ablehnung

UNIVERSITAT
- WIEN VIENNA
Rejected UNIVERSITY OF
ECONOMICS

AND BUSINESS

Antrag Homeoffice am 2024-02-22

¥ Final status: Rejected
Rejected by

Baier, Rainer

o Requested by

Lemur, Irina

Homeoffice Tag am2024-02-22 Ablehnung

Homeoffice Tag am2024-02-22 Ablehnung

E-Mail-Benachrichtigung y | Lemurmma

To: Lemur, Irina

Dein Homeoffice Tag wurde abgelehnt. Komm an diesem Tag bitte ins Biiro!

L5 om aues s

“Equis Jdaacss <A
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NACHBESTELLUNG
LAGERBESTAND

Titel Artikelbezeichn... ~ Marke Typ Artikel... T max. Lager... ~ Preisexkl... ~ Lieferant - E-Mail-Adresse ...

N
“CUBE-SUP Cube Supreme E-Bike Cube E-Bike 50 £€4.799,00 Cube office@cube-aut.cc

EAN ACCREDITED W ACCREDITED




Problemstellung “U

Die Lagerbestdnde sollen automatisch wéchentlich kontrolliert werden. Wenn der Lagerbestand
eines Artikels auf unter 2 Stlick gesunken ist, soll beim hinterlegten Lieferanten automatisch die
maximale Lagermenge per E-Mail nachbestellt werden.

R “

[ o
- - ] BN ASSOCIATION
“equis RNascss <GPAMBA



Zielsetzung des Flows

ECONOMICS
AND BUSINESS

Auszug der Artikelliste

Titel ~ Artikelbezeichn... ~ Marke Typ v Artikel... T ~ max. Lager... ~ Preisexkl.... ~ Lieferant v E-Mail-Adresse ...

Al
“CUBE-SUP Cube Supreme E-Bike Cube E-Bike 0 50 €4.799,00 Cube office@cube-aut.cc
Fasv

Bestellung Cube Supreme E-Bike Easy

Nachbestellung
- Schicha, Julia ®
pe r E - M a I I o An ) office@cube-aut.cc Mi 19.07.2023 1534

Sehr geehrte Damen und Herren,

6) Antworten <€) Allen antworten —> Weiterleiten m s

hiermit bestellen wir aufgrund des glltigen Jahresangebots 50 Stk. lhres Produkts "Cube Supreme E-Bike Easy" (Artikelnummer: CUBE-
SUP).

Wir bitten um rasche Zusendung an unser Lager.

Mit freundlichen GriBRen,
Julia Schicha

Bike Pro Waldviertel

(e - ANEA ASSOCHTON
“EQuUIs R.§ AACSB \Q;‘AMBA\

QU BN it CCREDTIED



1EEEHE +

& Direktflows

Spedition WiDi Kongress

Dieser Flow verwendet mindestens eine
Verbindung
Verbindungen und Aktionen priifen

Auftragsnurmmer

ABSTELLUNG

Empfanger Email

rainer.baier@wu.ac.at

Foto Paket (Optional)

Machen sie ein Foto vom Paket

Flow ausfiihren

EAN ACCREDITED W ACCREDITED




Problemstellung “U

OOOOOOOOO
sssssssssss

Speditionsmitarbeiter findet Kunden nicht vor.
Stellt das Paket vor die Tur. Tragt Auftrgsnummer und Kunden Email in

die App ein und macht ein Beweisfoto des Pakets

>
=5 2

Email Benachrichtiung wird automatisch an den Kunden gesandt mit

Bild und GPS Daten
Abstelldaten: GPS Daten, Adresse ...., werden in eine Excel Tabelle der

Spedition automatisch gespeichert.

/ EFMD
“equis RNascss <GPAMBA



Zielsetzung des Flows

WIRTSCHAFTS
UNIVERSITAT
WIEN VIENNA
UNIVERSITY OF
ECONOMICS
AND BUSINESS

Dokumentation in ==

E-Mail-Benachrichtigung

Abstellung Auftragsnummer 2023008721
® | © aAnworten | % Allenantworten | —> Weiterleiten

Schicha, Julia
] An  © Schicha, Julia Mi11.1020
D Foto Paket
v
2MB
Ihre Lieferung mit der Auftragnummer 2023008721 wurde aufgrund Ihrer Abstellgenehmigung an folgender Adresse
abgestellt:
StrafRe: Pfarrplatz 1
Ort: 3561 Langenlois

Koordination: 15.6953763, 48.4915693

Zeitpunkt der Abstellung: 10/11/2023 11:00:57 AM

B Zeitstempel
6 | 11.10.2023

Microsoft Excel -

H Auftragsnummergg E-Mail-Adresse Empfinger/in g vollstidndige Adresse

2023008721 julia.schicha@s.wu.ac.at

Bild in OneDrive for
Business

Eigene Dateien > Fotos Spedition

B Name ~ Gedndert ~ Gedndert von ~

'
D '\2023008721—1,2472024 2_42_30 PM-3561 Vor wenigen Sekun... Schicha, Julia

[_ e

“Equis BN

g Breitengradpgg Langengrad
Pfarrplatz 1, 3561 Langenlois, At  48,4915693

15,6953763,

DateigréBe

354 KB

AACSB " AM

ACCREDITED



BUCHUNG
| NACHHILFE-
STUNDEN MIT

GENEHMIGUNG




WIRTSCHAFTS

Option 1: Termin wird akzeptiert
E-Mail-Anmeldebestatigung: e v

ECONOMICS
AND BUSINESS

. X . .
g;:iihc::rlg::eghfn?gungsanforderung Buc hunngestallgung Nal:hh [Jte BW
Beantragt Schicha, Julia
Terminanfrage Nachhilfestunde am 2023-12-11 o An @ Schicha, loks

Bitte um Prifung des falgenden Termins: Hallo Julia Schicha,
Termin: 2023-12-11, 16:30 Uhr
Gegenstand: BW

Name: Julia Schicha vielen Dank fir die Buchung von folgender Machhilfestunde:

¥ Status: Beantragt

Machhilfegegenstand: BW

Q Antwort steht aus Datum: 2023-12-11
3 Schicha, Julia Uhrzeit: 16:30 Uhr

Angefordert von
Schicha, Julia 05.12.2023 15:21:37 Wir freuen uns dich unterstitzen zu dirfen!

Kemmentare

Hier Ihre Kommentare hinzufiigen

Weitere Aktionen Ablehnen

/ EFMD

“Equis p¥aacse < AMBA
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Option 2: Termin wird abgelehnt “U

UNIVERSITAT

E-Mail-Benachrichtigsung:

abgelehnter Termin Nachhilfe BW

Schicha, Julia (@ | €5 Antworten | %5 Allen antworten

An @ Schicha, Julia

(]

Hallo Julia Schicha,

leider miissen wir deinen angefragten Termin fUr folgende Nachhilfestunde ablehnen:
Machhilfegegenstand: BW

Datum: 2023-12-11

Uhrzeit: 16:30 Uhr

Bitte stell einen neuen Antrag unter: hitps://forms.office.com/Pages/DesignPageV2.aspx?
prevorigin=shell&origin=NeoPortalPage&subpage=design&id=IfcEBVHUKOC4hDgUKFWeOVIIRX4a8rlEgBS

Eintrag in der Excel-Arbeitsmappe:

weww o e A v pamrrsar aewarees R TR

UNCO 18.02.2024 11:00 Tester Abgelehnt UNCO rainer.baier@wu.ac.at Nein Leider schon alles
|Winf 24.02.2024 11:00| Test 2 Winf Genehmigt rainer.baier@wu.ac.at la

“Eus Elwess AR

,,,,,,,,,, ACCREDITED ACCREDITED



Praktische Anwendungen “Ug,y:;:;:,:;:s

NNNNNNNNN
UUUUUUUUUU
CCCCCCCCC
sssssssssss

a. Aufgaben in Ubungsfirmen

eAutomatische Verarbeitung von Bestellungen, Rechnungen und Lieferungen.

eAktualisierung von Kundendaten und Inventar.

b. Kommunikation

eAutomatische Benachrichtigungen an Schilerinnen und Schuler bei wichtigen Ereignissen.

*E-Mail-Benachrichtigungen an Lehrkrafte bei Bedarf.

c. Genehmigungsprozesse

eAutomatisierte Arbeitsablaufe inkl. Genehmigungsprozesse mit der entsprechenden

Kommunikation und Protokollierung

d. Datenanalyse

sAutomatisierte Berichterstellung und Dashboards zur Uberwachung der Geschéftsleistung.
*Power Bl Premium benoétigt



[ J
WIRTSCHAFTS
¥aoet 000 NWu= h
WIEN VIENNA

UUUUUUUUUU
OOOOOOOOO
sssssssssss

* Power Automate bietet eine Vielzahl von Moglichkeiten zur
Automatisierung von Aufgaben und Prozessen in Ubungsfirmen.

e Schilerinnen und Schuler profitieren von praktischen Erfahrungen und
verbessern ihre Beschaftigungsfahigkeit.

* Lehrkrafte kdnnen effizienter unterrichten und digitale Kompetenzen
fordern.

Nutzen wir die Power Automate, um die Ausbildung in Ubungsfirmen zu

optimieren und unsere Schiilerinnen und Schiiler besser auf die

Herausforderungen der Arbeitswelt vorzubereiten!

//_EPND - AT ASSOEETION
SEITE 18 FUSSZEILE equs BN ancse <GPAMBA



Interesse an meiner Power BI/Power “U

IRTSCHAFTS

Automate Mailingliste?
@)
."/m\“.
L Mag. Rainer Baier
o
>_
= § Institut fir Wirtschaftspadagoik
§ @ Welthandelsplatz 1
> 2 1020 Wien
2. 01 313 36 4889
(%) . .
Zs rainer.baier@wu.ac.at
S 2
o]
o

i WIRTSCHAFTS
2l PADAGOGIK wien

....................



Durch ein Spiel ans “U

UNIVERSITY OF
ECONOMICS

(Lern-)Ziel?

Der Einsatz von Brettspielen im Unterricht

9. Wiener Wirtschaftsdidaktik-Kongress (22.02.2024)

Ursula Elke
‘,&o Kauer Friesacher

“ SCHULZENTRUM HTL HAK
UNGARGASSE
'.

Agenda

Grund-
Uberlegungen:
Wieso ein Brettspiel?

Uberblick tiber die
Materialien

© Bogner, Friesacher, Kauer
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Was ist der Hintergrund der Spiele?

© Bogner, Fri SEIEIMEI

Wie konnen SuS Wissen festigen
ﬂanwenden UND Spalb haben?

STOP: Wissen anwenden geht

""'m? doch mit Gesellschaftsspielen?
Trivial-Pursuit ist ja faktisch nichts opie 19t die Log,
Anderes als Fragen zu beantworten é&e““ *,
L}Auﬁerdem: das machen Menschen §

in ihrer Freizeit UND haben Spaf3
daran

Wissenschaftlicher Hintergrund

spielbasiertes Lernen spielbasiertes Lernen
hat einen positiven hat einen positiven
Einfluss auf den Einfluss auf die
Lernerfolg Motivation

vgl. bspw. Huizenga et al. 2019

Huizenga, J., Admiraal, W., Dam, G. T., & Voogt, J. (2019).

Mobile game-based learning in secondary education: Students’ immersion, game activities, team performance and learning outcomes
Computers in Human Behavior, 99, 137-143. https://doi.org/10.1016/j.chb.2019.05.020

Bogner, Friesacher, Kauer

4



https://doi.org/10.1016/j.chb.2019.05.020

Spiel 1: ,,(B)ABsolut KOR(r)Ekt*

Ziel:

(B)ABsolut KOR(r)Ekt
als Team einen
BAB aufzustellen und

3. Jahrgang (UNCO)

behandelte Themen:

BAB + Kostentrager-
rechnung

(wenn gewdinscht)

die Zuschlagssatze zu
berechnen

jedes Team hat eine
individuelle Losung je
nach Spielverlauf

© Bogner, Friesacher, Kauer

5

Spiel 1: Materialien

e\bfett
Ihre Aufgabe:
Venvallstindigen Sie den BAR je nach gezogener Spielkartel

BABsolut KOR(r)Ekt

Verwaltung &
Bedrucken Vertrieb

.
_—> Sp¥
Kostenart Gesamthatrag, Lager

Enkauf® | len

60.000,00

60.000,00|

28.000,00

10.000,00

Fertigungsmaterial

38.000,00

Fertigungsléhne

Hilfsmaterial

Hilfsléhne

-~
Gehalter

Lohnnebenkosten der FL

Lohnnebenkasten der

HL

Betriebskosten PKW

Gehaltsnebenkosten

Reinigung durch Dritte

Rk

Fortbildungskosten
Stromverbrauch

Betriebskasten LWK

Diverse Kosten

Summe Gemeinkosten

6 9 A
Basis.
Zuschlagssatz

© Bogner, Friesacher, Kauer
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Spiel 1: Materialien

‘,ie\bl'eﬂ

Rovenars | P in Versiturg | o | — —
fm':““’ $5:340:00| 93% der Fertigungskibme Bk g gfob e Ko
- el e
1 A

/'(7*\ el - N | e [ g | e
SV R e
e -
5 8
— [ o | g | e
— prozenmele Auficilung Farhildungs 1000,00]  pro Abizilung haben an
\ s | sosaoon Pt i = AT
T = T —
S .
[Pk 310000 Kumdenbusiche Fecbrmach 530,00 0q L o0 KW 2550
. | e
3 2

© Bogner, Friesacher, Kauer
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Spiel 1: Materialien

jelbrett Wisse"sﬁ‘ﬂgen

_—>»Sp

Die Selbstkosten fiir eine
Fragenfeld Dekofigur betragen EUR 3,00
‘Was passiert mit den Gesetzlichen Der Nettoverkaufspreis fiir den
Lohnabgaben im Zuge des Dekofigur betrigt EUR 3,20
Betriebsiiberleitungsbogens (BUB)?

Wie hoch ist der Gewinnaufschlag
bl in Euro und in Prozent?

‘Was ist der Unterschied zwischen ‘Was ist der Unterschied zwischen
Einzel- und Gemeinkosten? Aufwendungen und Kosten?

Rk

© Bogner, Friesacher, Kauer
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Eindriicke wahrend des Spiels...

© Bogner, Friesacher, Kauer

9

Feedback der Schiiler*innen zum Spiel — 3. HAK

Das Spiel im Unterricht hat Durch das Spiel konnte ich Das Spiel war eine gute
mir Spall gemacht. die Unterrichtsinhalte gut Alternative, Inhalte zu
(n=24; 3. HAK; ¢=4,63) wiederholen. wiederholen.
19 (n=24; 3. HAK; =4,21) (n=24; 3. HAK; p=4,67)
14 0 v

5 3 2

5
3
1 2 0 0
o o ° m || 0
trifft gar trifft weder / trifft eher trifft sehr

trifft gar trifft weder /  trifft eher trifft sehr trifft gar trifft weder /  trifft eher trifft sehr nichtzu wenigerzu  noch 2u 2u
nicht zu wenigerzu  noch 2u u nichtzu wenigerzu  noch u 2u

© Bogner, Friesacher, Kauer
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Spiel 2: ,BW-eise dein Konnen*®

BW-eise dein Kdnnen

1. Jahrgang (BW) Ziel:
als Team ein
Arbeitsblatt zu I6sen
und einen Beleg zu
vervollstandigen

behandelte Themen:

Skonto, Rabatt, Brutto
Netto, Festlegung Preis,
Verpackungen,
Lieferklauseln

© Bogner, Friesacher, Kauer
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Spiel 2: Materialien

PRIK

m

© Bogner, Friesacher, Kauer
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Antwortbogen von:

Kategorie: 2

Nummer der gezogenen Frage

Meine Antwort:

Nummer der gezogenen Frage:
Meine Antwort und Nebenrechnung

Kategorie:

Nummer der gezogenen Frage:

Meine Antworty

Nummer der gezogenen Frage:

Meine Antwort und Nebenrechnung

Kategorie: Rabatt.

{1 Beleg ebentats 3usillen, wenn all nctwerigen Informationen voranden sind]

Nummer der gezogenen Frage

Meine Antwort:

© Bogner, Friesacher, Kauer

Spiel 2: Materialien

Bandl -1t Gabi
Banngasss 8

2380 Farchtoldsdors
ATV 23 13 78 98

Liefer- und Bechnungsdatum: 30.05.X0

Rechnung Nr. 152
Menge in| Gesamtpreis
Produktbezeichaung 7= Preis pro lfm e
Warnstoff Pink 100 EUR 22,00/ EUR 2.200,00
Warnstoff Neongelb 200 EUR 18,00 EUR 3.600,00,
Elebefolie violett | 50| EUR 12,00 EUR 600,00
|sunme EUR 6.400,00
Brutto
Talligheit: 4 30 Tage natto choe Abmg!
Vislen Dank far Thren Einkaut!
Bkachinmg: Pipgyik IO, PGFGATNR TaAR: ATUR WATE 4000 0396 €708

13

Flke, Bettina und Sabrina machen einen Betriebsausflug
ins Vaslauer Thermalbad. Fur den Eintritt miissen sie 20 %
Umsatzstever bezahlen. Ist diese Aussage richtiq odes
falsch? Begriinde deine Antwort.

Auf dem Beleg einzutragen:
Der Umsatzsteuersatz betragt 20 %. Berechne den
Rechnungsbetrag Netto und Brutto.

Spiel 2: Materialien

IWie nennt man die Frist fir den Skonto-Abzug?

(Auf dem Beleg einzutragen.

[Folgendes wurde vereinbart: zahlbar innerhalb von 8

ITagen abaiiglich 3% Skonto. Die Hendl It GmbH bezahit

jam 07.06.X( .G!har-.ubddle HeDdl \tGmbHaul}mnd
on Skontoin &

Inehmen darf und berechne, welchen Betrag die Hendl-It
(GmbH uberweisen muss.

Beschreibe, warum es fiir Verkaufer*innen sinnvol ist,
neben dem rabattierten Preis den Originalpreis
ausitalich anzugeben

Auf demﬁaleg elmmmggnx
Der Treuekund*innenrabatt, den dieSheepHa%pens
GmbH der Hendl-it GmbH gewshrt betragt EUR 200,00.
Berechne den Rabattin Prozent.

Nenne die vier Arten von Preisfestlegungen und
qib ein konkretes Beis?iel fir eine Art deiner
ahi an.

Maria (12 Jahre) bekommt van ihrer Tante ein Mike, 5 Jahre, kommt in ein Eisgeschéft und
neues iPhone 15 mit Wertkarte geschenkt. machte eine Kugel Schakoladen-Eis um
UR 1,50 kaufen
Ist dieser Vertrag giiltig? Begriinde deine Ist dieser Vertrag giiltig? Begriinde deine
Antwort. Antwort.
13 14
Diese Anspruchsgruppe mochte, dass das
Unternehmen Gewinne macht und piinktliche
Bezahlung der Zinsen.
Von welcher Anspruchsgruppe wird hier
e gesprachen?
Wie hoch ist der Gleichgewichtspreis? 15 16

Die Hendl-t GmbH aus Perchtoldsdorf verkauft
der Firma KuhtenTag GmbH in Bregenz
Mickenspray fiir Kiihe.

Die Lieferklausel lautet frei Haus". Wo erfolgt
der Kosten- und wo der Risikoiibergang?

© Bogner, Friesacher, Kauer

Nenne einen groBen Nachteil von
Verpackungen.

14




Das Spiel im Unterricht hat
mir Spall gemacht.
(n=26; 1. HAK; p=4,46)

14
12

0 0 0

trifftgar  trifft  weder/ triffteher triffts
nichtzu wenigerzu  noch zu w

Durch das Spiel konnte ich
die Unterrichtsinhalte gut

wiederholen.
(n=26; 1. HAK; p=4,42)

13
11
2
0 0 .

ehr trifft gar trifft

nichtzu wenigerzu  noch u zu

weder/  trifft eher trifft sehr trifft gar trifft

nichtzu wenigerzu  noch 2w u

Feedback der Schiiler*innen zum Spiel — 1. HAK

Das Spiel war eine gute
Alternative, Inhalte zu

wiederholen.
(n=26; 1. HAK; ¢=4,69)

18

0 0

weder/  trifft eher trifft sehr

© Bogner, Friesacher, Kauer
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Abwechslung vom Alltag

motiviert SuS Gelerntes
spielerisch zu festigen

SuS waren sehr
konzentriert bei der
Sache

SuS haben nicht auf das
Handy geschaut

die guten SA-Ergebnisse
(keine negativen Noten)
sind zT auch darauf
zurickzufihren, weil so
etwas in Erinnerung
bleibt und das Lernen
erleichtert wird

als Wiederholung der
Inhalte gut einsetzbar

Feedback der Lehrerinnen zu den Spielen

die Produktion in
Klassenstarke ist
ressourcenintensiv

die Inhalte mussen den

SuS vorher bekannt sein,
damit sie wirklich

gescheit spielen kénnen.

es benotigt eine
Doppelstunde
(zeitintensiv)




Offenes Feedback — was ist im Semester in Erinnerung geblieben?

Wir haben viele Spiele gespielt,

Die coolen Spiele was echt SpaR gemacht hat!

Das Brettspiel war sehr cool! Es war alles voll kreativ mit den Spielen,
ABER eine Frage habe ich...
warum machen Sie sich so viel Aufwand,

also ich mein” fir UNS??

Der Unterricht war nie gleich und
man hat sich immer auf die
Stunden gefreut, weil man es kaum
erwarten konnte, was als nachstes
kommt

© Bogner, Friesacher, Kauer
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Schlussfolgerungen

Spiele bringen im
Unterricht eine
Abwechslung, die flr
Spal sorgt, obwohl die
gleichen Inhalte
abgeprift werden, wie
bei einem ,klassischen
Arbeitsblatt.

Schiler*innen schatzen
den Aufwand, den man
bei der Erstellung von
kreativen Unterrichts-
methoden betreibt und
sind wahrenddessen
aufmerksamer.

© Bogner, Friesacher, Kauer
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WIRTSCHAFTS
UNIVERSITAT

WIEN VIENNA
UNIVERSITY OF
ECONOMICS

AND BUSINESS

Durch ein Spiel
ans (Lern-)Ziel?

Funktioniert +
macht Spafl

#morecrea-teach-ity :)

. UNGARGASSE

© Bogner, Friesacher, Kauer
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Mahnen, Buchen, Kalkulieren

ANS

v

Mit Kompetent im Office klassische Schreckgespenster des Unterrichts vertreiben!

Karina Schnabl, MSc & Mag.(FH) Wilhelm Homa, MSc

Das haben wir heute mitgebracht

Kompetent im Office

Memoboard GmbH

Kompetent ‘
im Office \

Handel mit Pinnwanden, Magnettafeln
und Memoboards

Office Mitarbeiter*in



https://ibw1050.sharepoint.com/Entwicklung/aws/Marketing/_Social%20Media/_Contentpläne/2023/April/Rechnungswesen/Rechnungswesen.mp4

So gelingt das Spiel

Einstieg ins Lerntool Erstellen eines Charakters Losen von Arbeitsauftragen

> Kompetent im Office > Auftragsabwicklung

A=

e !:

i
L0 Rechnungswesen

So sieht das Modul Rechnungswesen aus

Belege organisieren

Verbuchung der Belege
Kassabericht erstellen

Zahlung vorbereiten




So sieht das Modul Rechnungswesen aus

Verkaufs-
preis
ermitteln

So sieht das Modul Rechnungswesen aus

Beilage

praxisbezogene

Reaktion auf

falsche Antworten
' _""

Mahnungen
erstellen

g vertiefendes eLearning: Das Mahnverfahren




Verbuchung

So sieht das Modul Rechnungswesen aus Bdle’
elege

Beispiel:

So kommen Sie zu Kompetent im Office

Kompetent im Office

Lerntool inkl. 2 Modulen

p—

vertiefende eLearnings

A oo
0‘ = [z =] Mahnverfahren




Unsere didaktische Vielfalt

©

(digitale) Unterlagen, (interaktive) Videos elLearnings
Folien & Comics

AEIRIFEDDT
e
Spiele Apps Podcast

Unsere Community

Facebook

IEI):';.IEIé

Newsletter
[=]z5E [=]

YouTube

Instagram

10


https://aws.ibw.at/

'L"-e{‘rm" *in
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Die Arbeitsgemeinschaft Wirtschaft und Schule (AWS) ist ein Projekt am Institut fir
Bildungsforschung der Wirtschaft (ibw). Projektpartner sind die Wirtschaftskammer
Osterreich (WKO) und der Osterreichische Sparkassenverband.

Projektleiter: Mag. Josef Wallner

Autorin: Karina Schnabl, MSc

Gestaltung: Dr. Andrea Raso, Rebeka Erdé, MA

AWS.ibw.at

facebook.com/
AWSibw

G youtube.com/

AWSibw

instagram.com/
AWSibw

Ein Projekt am: Mit freundlicher Unterstiitzung unserer Projektpartner.

bw  OEEs

wiR BRINGEN _
DIE WIRTSCHAF T
IN DIE SCHULE.

ARBEITSCEMEINSCHAFT WIRTSCHAFT UND SCHULE

12



https://aws.ibw.at/

Track 2

Martina Spitaler

Gerhard Geissler, Rosanna Steininger Jan Christoph Heiser
. . . 5
Interviews als Anlass fur kritisches Positive Irritationen im Unterricht - Ein Fachbegriff und JEtZ.t' .
. . Sprachbewusster Fachunterricht flr
Denken Aha, Haha & Vuja-de

mehr Erfolg




28.02.2024

Interviews als Anlass
fur kritisches Denken

9. Wiener Wirtschaftsdidaktik Kongress,
22.02.2024

Gerhard Geissler & Rosanna Steininger

5 Fragen zum heutigen Thema wj‘"‘"

(1) Was ist Kritik?

(2) Was bedeutet es, kritisch zu denken?

(3) Wie kann Kritisches Denken geschult werden?

(4) Wie kann Kritisches Denken “didaktisiert” werden?

(5) Wie lasst sich Kritisches Denken im BW- oder VW-Unterricht
umsetzen?
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4 Perspektiven und e/ine Beschreibung von Kritik

4 Perspektiven

Distanz zu den
Mythos durch Logos, Verklarungen von
Glaube durch Wissen gestern und den
ablésen Versprechungen fiir
morgen einnehmen

Fremdbestimmung Problembewusstsein
durch in derund fiir die
Selbstbestimmung (Lebens-)Praxis
ersetzen haben

Eine Beschreibung

Kritik knipft an Erscheinungen der (Lebens-)Praxis an und entwickelt Fragen, die diese Erscheinungen
auf deren Richtigkeit hinterfragen und deren Bedingungen prifen. Durch diese Konfrontation kénnen
alternative Sicht- und Handlungsweisen entdeckt und auch umgesetzt werden.

Jaeggi, R. & Wesche, T. (2013). Was ist Kritik? 3. Auflage. Frankfurt/Main:
Suhrkamp.
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(2) Was bedeutet es, kritisch zu
denken?

5
4 Hintergriinde und eine Beschreibung von kritischem
Denken
4 Hintergriinde
Psychologie Philosophie Padagogik
q Ermunterung zum
Zusammenspiel - " Infragestellen von L
. Formales Uberpriifen . miindigen,
verschiedener Werten, Praktiken, ol et
koaniti von Aussagen/ selbsterméchtigen-
ognitiver Prozesse Herrschafts- P
~ Argumenten i den, emanzipierten
zur Problemlésung verhéltnissen
Handeln
Eine Beschreibung
Kritisches Denken ist ein emanzipierender Prozess analytischer, ideologiekritischer, multiperspektivischer
und konstruktiver Reflexion und sozialer Interaktion. Dabei werden Wirkweisen und deren Annahmen
offengelegt, analysiert und bewertet, um unabhéangiger und bewusster beurteilen, entscheiden und
handeln zu kénnen.
Jahn, Dirk (2012). Kritisches Denken fordern kénnen — Entwicklung eines didaktischen
Designs zur Qualifizi 4 i i In: Wilbers, Karl (Hrsg.). Texte
zur Wi ik und i Band 7. Aachen: Shaker.
6
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Wie kann kritisches Denken im Schulunterricht geférdert werden? W

ﬂ Damit es gelingt braucht es u.a.:
. Als = Bereitschaft zur Selbstkritik der
eigenstandiger Lehrperson

Gegenstand

= Vertrautes und offenes Lernklima
(Fehlerkultur)

oder aber ...
* Keine Ubertriebene Ernsthaftigkeit

(keine Zeigefingermentalitat und
Konstruktivitat)
integrativim

Fachunterricht * Ein geeignetes Medium (Interview,

Videos und Filmausschnitte, Artikel,
Zitate, usw.)

* Dierichtigen Fragen




(4) Wie kann Kritisches Denken
“didaktisiert” werden?

28.02.2024

Die vier Ebenen des kritischen Denkens modifiziert nach Jahn

(2013)

Ebenen nach Jahn
(2013), adaptiert und

Mégliche didaktische Leitfragen
fur Interviews

vereinfacht

Merkmale des Materials kléren

Annahmen einer Sichtweise
identifizieren

Aussagen auf Logik (formal)
und Richtigkeit (inhaltlich)
analysieren

Methoden/Instrumente
hinterfragen

Wer ist die Person?

Fur wen spricht die Person?
Wie ist der Ton?
Wieso gibt die Person das
Interview?

Worum geht es?

Sind die Argumente logisch
richtig, klar und relevant?

(Wie) werden die Aussagen
belegt?

Ist das Gesagte allgemein
gultig?

Perspektive kldren

Perspektivenerweiterung:
alternative Anschauungen zu
einem Sachverhalt erheben

Gemeinsamkeiten und
Widerspriiche zwischen den
Perspektiven herausarbeiten

Eigene Sichtweisen und deren
MaBstabe aufdecken

Koénnt ihr feststellen, welche
Uberlegungen, Theorien,
Konzepte etc. aufgrund dieser
Aussagen sichtbar werden?

Welche anderen
Betrachtungsweisen/
Theorien/Konzepte kdnnte
man noch verwenden?

Wie wirden sich dann die
Aussagen/Argumente andern?

Wie stehe ich dazu?

Rolle von Macht und deren
Wirkung untersuchen

Offene und verdeckte
Herrschaftsverhaltnisse
erkennen und erkunden

Welche Annahmen uber die
Welt werden sichtbar?
(Weltanschauung, Werte,
Einstellungen, Sitten, usw.)

Was folgt daraus fiir das
Gesagte?

Jahn, Dirk (2012). Kritisches Denken fordern kénnen — Entwicklung eines didaktischen
Designs zur Qualifizierung padagogischer Professionals. In: Wilbers, Karl (Hrsg.). Texte
4 gik und P i

zur Wir

Nach Wegen suchen, um nicht
Uberprifte Annahmen
Uberprifbar zu machen

Losungsansatze zu erkannten
Problemen aufstellen

Erkenntnisse in eigene
Lebenspraxis einflechten

Wie kénnten die nicht
belegten Aussagen belegt
werden?

Wie kdnnte eine Losung fir
das Problem aussehen?

Was bedeuten die neuen
Erkenntnisse fir mich
personlich?

Band 7. Aachen: Shaker.

1
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a

(5) Wie lasst sich Kritisches Denken im
BW- oder VW-Unterricht umsetzen?

a

Ein Beispiel flr kritisches Denken im
Gegenstand ,Betriebswirtschaftslehre”
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Uberblick

Interview
Dominik Roth
18. Juli 2023

Der Standard

° Ausgangssituation
Recruiting aus Arbeitgeber- und
Arbeitnehmersicht

* Einstieg
Erfahrungsaustausch mit
Bewerbungen, insbesondere
Erfahrungen mit Abweichungen von
der Wahrheit bei Bewerbungen

* In-Class
Fragengeleitete Diskussion im
Plenum (Moderation durch Lehrkraft)

‘Dominik Roth ™
‘ é:ter'g?js:k <sion mit Videoarafie Headhunter, Partner bei Mercuri Uval
UppeNdIskuss| it Videograt fhrte rund 350 Executive Recruitings durch

13

Analyse

*  Dominik Rath ist Recruiting-Experte und spezialisiert auf Headhunting.

N * Im Mittelpunkt steht ein Interview, das der Tageszeitung ,Der Standard” fir das
Materials Karriere-Ressort gegeben wurde.

*  Der geschriebene Text ist sachlich gehalten.

« Die Beweggrunde fiir das Interview sind unbekannt.

Merkmale des

Anna|.1men (.s)elner *  Zentrales Thema ist die Abweichung von der Wahrheit bei der Bewerbung.
Sichtweise — Annahme 1: Menschen weichen von der Wahrheit ab (Lige, Tauschung, etc.)
identifizieren —  Annahme 2: Es gibt einen Unterschied zwischen Liige und Ubertreibung.
—  Annahme 3: Recruiter/innen wissen, dass Bewerber/innen beim
Bewerbungsgesprach von der Wahrheit abweichen.
—  Annahme 4: Wer nicht Ubertreibt, konnte einen Nachteil bei der Bewerbung haben.

Aussagen auf Logik +  Prifung der Annahmen (Prémissen)

priifen *  Wenn diese Annahmen wahr sind, dann ergibt sich folgende korrekte Schluss-
folgerung (Konklusio): Es ist nicht verwerflich, bei einer Bewerbung von der Wahrheit —
in Graden” abzuweichen.

Methoden/Instru-
mente hinterfragen

Expertenmeinung, die auf rund 350 Bewerbungsgesprachen als Headhunter und auf
Erfahrungen als langjéhriger Personalberater basiert.
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Analyse Perspektivitat Ideologiekritik Konstruktivitat

Perspektivitat

+  Sicht eines Recruiters auf die Kommunikation beim Bewerbungsgesprach
Perspektive kliren *  Hintergrund: Passung von Stellenanforderung und Bewerber/in-Qualifikation, wobei
diese Passung umso genauer erfolgen wird kénnen, je transparenter die Beteiligten
wechselseitig kommunizieren.

*  Mogliche Perspektivenerweitungen:
—  Abweichung von der Wahrheit im Beschéaftigungsverhéltnis aus Arbeitnehmer
und Arbeitgebersicht
—  Abweichungen von der Wahrheit im Verhéltnis zu anderen Stakeholdern (Kunden,
Lieferanten, Kapitalgeber etc.)
— Abgrenzung: Lige und Tauschung
— etc, je nach Interesse der Lernenden

Perspektiven-
erweiterung

Gemeinsamkeiten/
Widerspriiche *  Unternehmensfiihrung als Versprechen gegentiber den Stakeholdern?
*  Tausch ist die Grundlage jeder geschéftlichen Transaktion. Tausch ist nur akzeptabel,
wenn sich beide Seiten als fair erweisen, andernfalls wird der Tausch zur Tauschung.
*  Lige und Tauschung: Zu betrachten ist die Absicht und der mégliche Schaden -
insbesondere der Verlust von Vertrauen in den Wert des Versprechens (s. 0.).

Eigene Sichtweisen 77?

Analyse Perspektivitat Ideologiekritik Konstruktivitat

Ideologiekritik W]

Rolle von Macht «  Beim Tausch begegnen Unternehmen und seine Stakeholder einander nicht immer auf
und deren Wirkung Augenhthe (Dependenztheorie: ,ungleicher Tausch”)
*  Macht (Einflussmoglichkeit) ist bei Unternehmen und den Stakeholdern
unterschiedlich, weshalb eine asymmetrischen Beziehung vorliegen kann.

Herrschafts- *  Hypothese: Das AusmaB von Liige und Tauschung in asymmetrischen Beziehungen,
GHERE hangt unter marktwirtschaftlichen Bedingungen von der Verhandlungsmacht der
verhéltnisse Nachfrage bzw. des Angebots ab.

16
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Analyse Perspektivitat Ideologiekritik Konstruktivitat

Konstruktivitat

After class: Diskussion Uiber mogliche Losungsansatze fir das Problem von Liige und

Losungsansatze Tauschung in der Betriebswirtschaft durchfiihren und videografieren.

aufstellen

Erkenntnisse in die +  Tagebuch mit kritischen Ereignissen
Lebenspraxis +  Brief an mich selbst

einflechten
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* Interview mit Ferdinand Lacina
* Erschienen am 9. Oktober 2023

* Before-Class: Durcharbeiten des
Artikels anhand von allgemeinen
Leitfragen

* Welche Kritikpunkte fihrt
Herr Lacina an?
* Welche Argumente nennt er
in diesem Zusammenhang?
° usw.
* In-Class: Fragengeleitete

Diskussion im Plenum
(Moderation durch Lehrkraft)

Ex-Finanzminister Lacina: "Alles eine
Hilflosigkeits-erklarung der Politik"
¥

19

Analyse

Merkmale des Zeitpunkt: Oktober 2023, hohe Inflation in Osterreich, Zinserh6hung der EZB; in
Materials Osterreich hohere Inflation als im EU-Schnitt

+  Zentrales Thema ist die Erkldrung der Giberdurchschnittlich hohen Inflation Osterreichs
im Vergleich zu anderen européischen Staaten.

Annahmen (s)einer — Annahme 1: Ursache fur Inflation ist in erster Linie das Nichteingreifen der

Sichtweise Regierung in die Preise, sondern das Ausgleichen von Einkommensverlusten

Hentifizieren - Anpahme 2:.Indexierungen der Miete sind problematisch, da sie die Inflation
weiter antreiben.

— Annahme 3: Eine Senkung der Mehrwertsteuer ware sinnvoll gewesen

— Annahme 4: Die Abschaffung der kalten Progression ist keine zielgerichtete
MaBnahme

Aussagen auf Logik

priifen «  ZB. Fihrt die Senkung der Mehrwertsteuer tatsachlich zu einer Senkung der Inflation?

Methoden/Instru- +  Expertise als ehemaliger langjahriger Finanzminister, v.a. Meinung, die argumentativ
belegt wird aber nicht mit empirischen Daten; keine Mitwirkung und Einblick in
aktuelle politische Entscheidungsfindung

mente hinterfragen

10



Analyse

Perspektivitat

28.02.2024

Perspektivitat Ideologiekritik Konstruktivitat

Perspektive klaren

Perspektiven-
erweiterung

Gemeinsamkeiten/
Widerspriiche

Eigene Sichtweisen

Lacina ist Sozialdemokrat, Starker Fokus auf Fiskalpolitik, insbesondere Sozialpolitik,
Wirtschaftstheorie — Keynesianismus, Ordoliberalismus nach Eucken
Bsp. im Interview:
»  Kritik an Ausschiittung von Boni an Personen mit héheren Einkommen,

+  Kritik an der Abschaffung der kalten Progression als Beispiel fir eine Entlastung
niedrigerer Einkommen

+  Eingriff in Preise (Energiepreise, Mietpreise) wird begriiBt

*  Verluste bei Einkommensseite (Senkung MWSt, Helikoptergeld) wird im Sinne einer
antizyklischen Fiskalpolitik toleriert

*  Ablehnung einer monetaristischen Haltung (,ein Finanzminister kann doch Wirtschafts-
und Stabilitatspolitik seines Landes nicht der EZB (iberlassen”)

Monetarismus, wie wiirden Personen/Institutionen mit wirtschaftsliberaler
Uberzeugung gegen die Argumente von Herrn Lacina argumentieren?

Was sind meine eigenen Uberzeugungen hinsichtlich der Rolle des Staates in Zeiten der
Inflation?

Analyse

Ideologiekritik

Perspektivitat Ideologiekritik Konstruktivitat

Rolle von Macht
und deren Wirkung

Herrschafts-
verhdltnisse

*  Verstéandnis der Machtverhaltnisse in einer Wirtschaftsform wie der sozialen
Marktwirtschaft: z.B. Macht des Staates vs. Macht der Unternehmen vs. Macht der
Konsumenten, Macht des Marktes, usw.

22
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LUENES Perspektivitat Ideologiekritik Konstruktivitat

Konstruktivitat W/

Losungsansatze Mégliche MaBnahmen des Staates bzw. der EZB zur Bekdmpfung der Inflation
aufstellen
Landervergleiche — Welche MaBnahmen werden in anderen Landern gesetzt (Recherche).
Usw.
Erkenntnisse in die After Class: Hat sich durch die Diskussion im Klassenraum meine Einstellung und Meinung
Lebenspraxis gegeniber dem in den Artikel genannten Argumenten verandert? Was bedeutet das fur
einflechten mich personlich?

23
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Interviews als Anlass flir

kritisches Denken

9. Wiener Wirtschaftsdidaktik Kongress,

22.02.2024

Gerhard Geissler & Rosanna Steininger

5 Fragen zum heutigen Thema “U:‘

(1) Was ist Kritik?

(2) Was bedeutet es, kritisch zu denken?

(3) Wie kann Kritisches Denken geschult werden?

(4) Wie kann Kritisches Denken “didaktisiert” werden?

(5) Wie lasst sich Kritisches Denken im BW - oder VW-Unterricht
umsetzen?
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Interview 1: Betriebswirtschaft

VORSTELLUNGSGESPRACH

Headhunter: "Ubertreiben gehort im Jobgesprich leider zum guten Ton"

Dominik Roth sucht und interviewt fiir Firmen Fiihrungskréfte. Im Interview erzahlt er, warum
Ligen seiner Meinung nach nicht immer kurze Beine haben

Interview
Natascha Ickert
18. Juli 2023, 12:00

Haben Sie schon in Vorstellungsgesprachen gelogen? Der Headhunter Dominik Roth erlebt
héaufig, dass Menschen in Bewerbungsgesprachen liigen. Getty Images

Wer kennt es nicht: Man sitzt im Vorstellungsgesprach und wird geléchert. "Was sind Ihre Starken?
Welche Erfolge konnten Sie in Ihrem letzten Unternehmen verzeichnen?" Ziel ist es, sich so gut wie
moglich zu prasentieren. Wie ist das am besten maglich, ohne zu liigen? Oder schadet eine kleine
Unwahrheit vielleicht gar nicht? Der Headhunter Dominik Roth der Personalberatungsfirma Mercuri
Urval sucht taglich nach geeigneten Fiihrungskraften. In seiner Karriere hat er schon viele Liigen
entlarvt. Trotzdem, meint er, sei es an der einen oder anderen Stelle nicht allzu verwerflich ist, von der
Wahrheit etwas abzuweichen.

STANDARD: Liigen Sie manchmal?

Roth: Studien zeigen, dass wir alle ltigen. Und zwar standig. Zwischen ein- und zweihundert Mal am
Tag - je nachdem, welcher Studie man glauben schenken will. Antworten Sie zum Beispiel auf die
Frage ,Wie geht's?“ immer ehrlich?

STANDARD: Legitimiert das, in Bewerbungsgesprachen die Unwahrheit zu sagen?



Roth: Das kommt darauf an. Ubertreiben gehért in diesem Setting zum guten Ton. Denn Personaler
gehen davon aus, dass das alle Kandidatinnen und Kandidaten tun. Wer sich also nicht
auBerordentlich gut darstellt, konnte einen Nachteil haben. Aber der Grad zwischen Liigen und
Ubertreiben ist schmal. Das Gesagte muss glaubhaft und nachweisbar sein.

STANDARD: Haben Liigen also doch kurze Beine?

Roth: Das glaube ich zwar nicht unbedingt, aber gelungene Selbstdarstellung wéahrt langer, und damit
hat man gréRBere Chancen, erfolgreich zu sein. Ich erlebe haufig, dass Manner sich besonders
schimmernd présentieren. Im Gegensatz zu Frauen, die sich manchmal bescheidener geben, und das,
obwohl ihre Erfolge denen der Manner in nichts nachstehen.

STANDARD: Kann man iiben, sich gut darzustellen?

Roth: Auf jeden Fall. Es ist hilfreich, sich vor einem Vorstellungsgesprach hinzusetzen und seine
Starken und Erfolge der Arbeit aufzuschreiben. Sich diese bewusstzumachen ist schon der erste
Schritt. Dann fallt es einem vielleicht auch leichter, diese im Bewerbungsprozess liberzeugend
vorzubringen.

STANDARD: Welche Ubertreibungen nehmen Sie den Bewerbenden im Gesprach eher weniger (ibel?

Roth: Wenn die Bewerbenden die Erfolge bei ihrer letzten Arbeitsstelle besonders positiv darstellen.
Ich habe auch schon erlebt, dass Flihrungskrafte im Gesprach behaupteten, in ihrer letzten
Arbeitsstelle ein hoheres Gehalt bekommen zu haben.

STANDARD: Und das ist in Ordnung?

Roth: Man sollte immer bedenken, dass Recruiterinnen und Recruiter selbstverstandlich die Aussagen
nachprifen. Man weill zum Beispiel circa, was eine Fiihrungskraft in einer bestimmten Branche
verdient. Zu dreist sollte man nicht sein.

STANDARD: Wie stellt man als Personalerin oder Personaler sicher, die Wahrheit zu erfahren?

Roth: Assessment-Center, also Abfragen des Wissens oder realistische Szenarien durchzuspielen,
sind gute Moglichkeiten. Oder wenn jemand angibt, ein Teamplayer zu sein, lasse ich die Person eine
Situation erklaren, die das zeigen soll. Die angegebenen Referenzen anzurufen gehért auch zum
Fakten-Check. Aber deren Aussagen geniel3e ich immer mit Vorsicht. Denn welche Bewerberin oder
Bewerber nennt schon Personen, die ihnen nicht wohlgesinnt sind? Wohl niemand.

STANDARD: Ist es schlimm, bei Bewerbungsunterlagen zu schummeln?

Roth: Das empfehle ich auf keinen Fall. Ein Lebenslauf sollte immer und ausschlielllich Wahres
enthalten. Trotzdem sollte er wie ein Bestseller geschrieben sein.

STANDARD: Liigen Menschen in Bewerbungsgesprachen viel?

Roth: Allerdings. Mir ist ein "Ligentrend" aufgefallen. Menschen sagen haufig, dass sie sehr an der
ausgeschriebenen Stelle interessiert sind. Wenn sie diese dann angeboten bekommen, sagen sie aber
ab. Ich habe das Gefiihl, die Bewerbenden verhalten sich unverbindlicher und kommunizieren ihre
Wechselmotivation nicht immer klar oder liigen sogar.

(Natascha Ickert, 18.7.2023)

Dominik Roth fiihrte rund 350 Executive Recruitings durch und ist
erfahrener Headhunter, Partner der Firma Mercuri Urval und Director des
Miinchner Biiros. Dort berédt und sucht er nach geeigneten
Flihrungskraften, haufig fiir Unternehmen im Technologiesektor. Er betreibt
auch einen Podcast zum Thema: ,CEO Career Code”.

' | Foto: Privat




Interview 2: Volkswirtschaft

Ex-Finanzminister Lacina: "Alles eine Hilflosigkeitserklarung

der Politik"

Ferdinand Lacina (SPO) lastet der Regierung
die hohe Inflation an, sie hatte in Preise
eingreifen mussen. Die Abschaffung der kalten
Progression sei eine Mogelpackung

Interview / Renate Graber /9. Oktober 2023, 06:00

Wifo und IHS haben ihre Wirtschaftsprognosen fir
Osterreich gesenkt. Die Inflation bleibt mit rund 7,7
Prozent heuer und vier Prozent im néachsten Jahr
Uber dem EU-Schnitt. Ex-Finanzminister Ferdinand
Lacina (SPO) sieht die Schuld dafiir bei der
Regierung, die er ungewdhnlich scharf kritisiert.

STANDARD: Woran liegt es, dass Osterreich die
Inflation nicht und nicht in den Griff bekommt?

Lacina: In erster Linie daran, dass die Regierung nicht
versucht hat, in die Preisgestaltung einzugreifen,
sondern nur versuchte, Einkommensverluste
aufzufangen. Deswegen folgen auf steigende
Energiepreise, auf die Primareffekte also, etwa die
Erhéhung der Miet- und aller anderen
indexgebundenen Preise und Dienstleistungen als
Sekundareffekte. Das schldagt natirlich auf die
Lohnverhandlungen durch.

STANDARD: Die Regierung hat nicht in Preise
eingegriffen, stattdessen Zuschiisse etwa zu
Energiepreisen und Boni ausgeschiittet. Ein Fehler?

Lacina: Das war sicher ein Fehler, denn das hat mit
dazu beigetragen, dass sich die Inflation verhartet hat.
Denn damit hat man wieder Kaufkraft geschaffen, vor
allem auch bei Beziehern hoherer Einkommen. Sie
haben die hoéheren Preise akzeptiert, wihrend die
niedrigen Einkommen voll von den hohen
Preissteigerungen getroffen wurden. Das trug zur
Verhartung der Inflation bei, und das ist in anderen
Landern in diesem Ausmal nicht passiert.

STANDARD: In welche Preise hatte die Regierung
eingreifen sollen? Die flir Lebensmittel und Mieten?

Lacina: Es geht durchaus auch um die Mietpreise. Kein
Mensch kann erkldren, warum die Mieten mit der
allgemeinen Inflation steigen missen. Eines der
Probleme ist, dass wir viel zu viel indexiert haben, also
automatisch ans gestiegene Preisniveau anpassen.
Wenn alles automatisch tGber den Index geht, brauche
ich mich gar nicht mehr um politische oder
wirtschaftliche Zielsetzungen bemihen. Auf diesem

falschen Weg sind wir noch immer, das geht bis hin zur
Abschaffung der kalten Progression. Das alles ist eine
Hilflosigkeitserklarung der Politik. Denn so begibt man
sich aller Mdglichkeiten, tatsachlich Wirtschaftspolitik
machen zu kénnen: Wir kénnen jetzt ohne weiteres
darauf warten, bis der Finanzminister von einer
Rechenanlage ersetzt wird. Oder von der Kl, aber da
ware wenigstens Intelligenz dabei.

STANDARD: Harte Worte. Die Regierung ist sehr stolz
darauf, dass sie die kalte Progression abgeschafft hat

Lacina: Die kalte Progression wird uns als MaRnahme
verkauft, die die unteren Einkommen bevorzugt. Das
ist aber doppelt falsch: Da werden die vergessen, die
so wenig verdienen, dass sie gar keine Lohnsteuer
zahlen. Zum anderen wirkt sich die Entlastung unterer
Einkommensstufen in unserem Steuersystem bis
hinauf in die hochsten Stufen aus. Die Abschaffung der
kalten Progression ist also eine Mogelpackung. In
Wirklichkeit brauchen wir Lésungen, um die Steuer-
und Sozialabgaben zu harmonisieren, womit man auch
den Faktor Arbeit steuerlich entlasten kdnnte.

STANDARD: Wann genau hatte die Regierung
eingreifen miissen?

Lacina: Ein oder zwei Monate nachdem absehbar war,
was da mit der Covid-Krise und spéater dann noch
einmal mit dem Ukrainekrieg auf uns zukommt —
namlich eine Abschwachung der Wirtschaftsleistung.
Die hat man mit hohen Subventionen zwar
aufgehalten —aber damit haben wir auch erreicht, dass
der Fall danach noch tiefer ausfillt.

STANDARD: Warum kam es so weit?



Lacina: Man hat Entwicklungen einfach falsch
eingeschadtzt und beurteilt — und da ist auch die
Wirtschaftsforschung nicht ganz freizusprechen. Es
wadre schlicht verniinftig gewesen, die Mehrwertsteuer
auf Lebensmittel zu senken.

STANDARD: Es gibt aber auch Experten, die davon
abraten.

Lacina: Ich sehe es anders, es ware alles sinnvoll
gewesen, was den Preisindex gesenkt hatte, ob
Mietpreis- oder Energiepreisdeckel oder anderes
mehr. Mit dem héheren Preisindex werden wir jetzt
langere Zeit leben miissen, wahrend andere Lander,
die preisdampfende MaRnahmen gesetzt haben, einen
Wettbewerbsvorteil haben.

STANDARD: Wir biBen also international an
Konkurrenzfahigkeit ein?

Lacina: Ja, fiir den Standort Osterreich ist es sicherlich
ein Problem, wenn sich die Inflation verfestigt. Fiir den
Tourismus etwa oder Produkte, deren Erzeugung
besonders arbeitsintensiv ist.

STANDARD: Sie kritisieren die Regierung, aber fiir den
Ukrainekrieg, durch den etwa die Energiekosten
massiv gestiegen sind, kann sie doch nichts.

Lacina: Das stimmt, aber damit ist Einkommen und
Wohlstand ins Ausland abgeflossen, ob nun nach
Norwegen oder nach Russland. Man hatte auch da
schneller reagieren und gegensteuern missen.

STANDARD: Finanzminister Magnus Brunner (OVP)
meinte jlngst sinngemaR, fir die
Inflationsbekdmpfung im GroRBen sei die EZB
zustandig; moglicherweise habe die zu spat und
zogerlich agiert. Ist die EZB, die die Zinsen seit Sommer
2022 zehnmal erhoht hat, schuld an unserer hohen
Inflation?

Lacina: Die EZB hat zu spat mit ihren Zinserh6hungen
auf die Entwicklungen reagiert, und jetzt tut sie es
zweifellos berschiefend. Aber ein Finanzminister
kann doch Wirtschafts- und Stabilitatspolitik seines
Landes nicht der EZB {iberlassen. Und was man schon
dazusagen muss: Die MalRnahmen von Zentralbanken
kommen immer zu spat, das ist systemimmanent. Und
wenn sie Zinsschritte setzt, dann wirgt sie damit einen
beginnenden Aufschwung ab oder sie verzogert ihn.

STANDARD: Gerade beginnen die Lohnrunden, die
Metaller haben 11,6 Prozent plus gefordert. Viel?

Lacina: Die Forderung der Metaller ist eine sehr, sehr
verantwortungsvolle. Es wird schwierig werden fir die
anderen Branchen, in denen wenig bezahlt wird, mit
solchen Erhohungen durchzukommen. Etwa in der

Sozialwirtschaft, die ja schon 15 Prozent gefordert hat;
ihre Kosten gehen ja direkt ins Budget. Einem
Finanzminister muss schon klar sein, dass er sich mit
einem Verzicht auf Preisstabilitdtspolitik heute fur
morgen und Ubermorgen neue Probleme schafft.

STANDARD: Richt sich bei alledem auch die Politik des
"Koste es, was es wolle" in Zeiten der Pandemie?

Lacina: Es war schon verninftig, sogenanntes
Helikoptergeld abzuwerfen. Aber das Problem ist, dass
ja nicht Einkommensverluste, sondern Umsatzverluste
ausgeglichen wurden — und das ist ja eigentlich
verriickt. Da ging es in hohem MaRe um Klientelpolitik,
und die hat die Cofag fiir die OVP betrieben.

STANDARD: Was sollte die Regierung in Ihren Augen
jetzt tun?

Lacina: Bei den Mieten bessert sie ja schon nach. Aber
bei der Preisgestaltung in der E- und Gaswirtschaft
besteht nach wie vor Handlungsbedarf. Da muss man
sich auch Uberlegen, wie man das Verhaltnis zwischen
Politik und in offentlichem Eigentum stehenden
Unternehmen regeln will. Die Ubergewinnsteuer, die
da abgefiihrt wird, ist ja lacherlich. Wozu halt der Bund
beim Verbund eine Beteiligung, wenn der dann von
den Konsumentenschiitzern vom VKI geklagt werden
muss wegen seiner Preisgestaltung? Und das gilt bei
allen Energiegesellschaften —auch jenen, an denen die
Lander beteiligt sind.

STANDARD: Kurz ein anderes Thema: Politik und
Banken fordern die Aufhebung oder Aufweichung der
KIM-Verordnung, in der die Regeln fiir die Aufnahme
von Wohnimmokrediten fixiert sind. Sollen die
gelockert werden?

Lacina: Nein. Diese Bonitatsregeln sind wirklich
sinnvoll. (Renate Graber, 9.10.2023)

Ferdinand Lacina (80) ist studierter Okonom und war
nach seinem Studium in der Arbeiterkammer tatig. Ab
1980 war er Kabinettschef von Bundeskanzler Bruno
Kreisky (SPO), von 1982 bis 1984 war er als
Staatssekretdr im Bundeskanzleramt unter anderem
mit Wirtschaftsthemen befasst. 1984 bis 1986 war
Lacina Verkehrsminister, 1986 wurde er
Finanzminister, was er bis 1995 blieb. Danach war der
Sozialdemokrat Vorstandschef der Girocredit. Er ist in
zweiter Ehe mit Gertraud Knoll, ehedem evangelische
Superintendentin, 1998 Kandidatin  flir die
Bundesprasidentschaftswahlen und spiterer SPO-
Politikerin, verheiratet und hat Sohn und Tochter aus
erster Ehe.
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Positive Irritationen im Unterricht:

Aha, Haha & Vuja-deé

Komplex &
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Bildquelle: https://sketchplanations.com/vuca
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Dr. phil. Jan Christoph Heiser, M.A. 22.02.2024

positive Ratlosigkeit angesichts von Komplexitat

\_(Y)_/

Ambiguitatstoleranz

Aushalten von Widerspruchlichkeiten,
kulturell/sozial bedingter Unterschiede
und mehrdeutigen Informationen

= Fremdes nicht als Bedrohung empfinden
= Abweichungen von gewohnter Normalitat tolerieren
= Aushalten von gegensatzlichen Erwartungshaltungen

= unerwartete Reaktionen und Handlungen akzeptieren

= |n neuen, unstrukturierten und schwer kontrollierbaren

Situationen die Ruhe bewahren

WU Wien/Abt. fir Bildungswissenschaft 2



Dr. phil. Jan Christoph Heiser, M.A. 22.02.2024

Aha — Haha — Vuja-Dé

https://www.nationaltrust.org.uk/features/what-is-a-ha-ha

seme s “raus [Raaces < ANEA
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WIRTSCHAFTS
UNIVERSITAT
WIEN VIENNA
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Dr. phil. Jan Christoph Heiser, M.A. 22.02.2024

—— o /
,Das frohliche Schulterzucken ist das perfekte Symbol fiir eine plurale Haltung zur
{Velt. Es steht fir Minderheitenschutz, fur Toleranz_und fiir einen standigen Zweifel.

Denn das ist die Triebteder einer pluralen Demokratie [...]: dass man sich mit anderen
Perspektiven konfrontiert und seine Meinung andern kann.

Das Recht auf freie M_einungsséuféerun ist so, lange wenig wert, wie es nur darum
geht, einen immer gclelchen tandpunkt zu wiederhoglen. Weil man vorher ja schon
weil§, dass man Recht hat. Dasgestatte_n sq%ar autoritare Diktaturen, Wertvoll'wird die
freie' Meinungsaullerung erst durch die Fahigkeit und die Bereitschaft, die Meinung
auch zu andern. Und das gelingt nur, wenn man mit der Gelassenheit des Shru§§|es
immer wieder fragt: Was ware, wenn das Gegenteil richtig ware?“ (von Gehlen 2018)

Verwendete Literatur “U

IRTSCHAFTS
AT

. Biihler, Karl (1907). Tatsachen und Probleme zu einer Psychologie der Denkvorgénge, |, I, I1l. Archiv fiir die gesamte Psychologie, 9, 297-365.

. Bould, Garahm: Double-sided ha-ha, Melford Hall, Suffolk. https://www.nationaltrust.org.uk/features/what-is-a-ha-ha

. Brown, Alan S. (2004). The déja vu experience. Taylor & Francis. London.

. d’Argenville, Antoine Josephe Dezallier (1709) : La théorie et la pratique du jardinage ou I'on traite a fond des beaux jardins. Jean Mariette,
Paris 1709, S. 73-74 (in Teil 1, Kap. 8)

= Forst, Rainer (2003): Toleranz im Konflikt. Geschichte, Gehalt und Gegenwart eines umstrittenen Begriffs. Frankfurt a. M.: Suhrkamp

- Heiser, Jan Christoph (2022): epoché & sensus communis: Eine bildungs- und lerntheoretische Verortung temporérer Urteilssuspendierung
und erweiterter Denkungsart. In: Offentlichkeiten : Urteilsbildung in fragmentierten padagogischen Raumen. Rieger-Ladich, M., Brinkmann, M.
& Thompson, C. (Hrsg.). 1. Aufl. Weinheim Basel: Beltz/Juventa, S. 195-213

= Heiser, Jan Christoph (2022): Im responsiven Zwischen — umwenden, umdenken, umlernen. Journal Phanomenologie. 2022, 57, S. 56-67.

= Koch, Lutz (2017): Gegen die Unbelehrbarkeit: der Gemeinsinn. In: Heiser/Prieler: Die erweiterte Denkungsart. Kdnigshausen & Neumann
2017.5.19-33

. Kiihne, Kjell (2008): Das Aha-Erlebnis. Heidelberg
. Ladenthin, Volker (2019): Bildung und Demokratie. In: Vierteljahrsschrift fiir wissenschaftliche Padagogik 95, S. 399-409

. Lutter, Andreas (2016): Metaphern und Analogien der Wirtschaft Konzeptuelle Wirtschaftsmetaphorik und ihre Bedeutung fiir Skonomisches
Lernen. Zeitschrift fir 6konomische Bildung, Heft 5, Jahrgang 2016, S. 150-168

= Tenorth, Heinz-Elmar (2006): Professionalittim Lehrerberuf. Ratlosigkeit der Theorie, gelingende Praxis. In: Zeitrschrift fiir
Erziehungswissenschaft, 9/4/580-597

ralitat:

= Von Gehlen, Dirk (2018): Eine Anleitung fiir das digitale Leben — Mehr Ratlosigkeit wagen. Online unter: ‘nnen bert\_\N\\\e\ty
i fwwww deutschiandfunk dejeine-rleitung fuer-das digitale-leben-mehr-atlosigkeit- 100 him 1 danke den Kolleg:! ) arandstettet
= Wille, Katrin (2017): Sich tiben - sich sorgen. Warum Urteilskraft Ubung und Sorge braucht. Vierteljahrsschrift fir \c mose\’, Fuchs, dent'\SChel'\
wissenschaftliche Padagogik, 93 (2017) 1, S. 43-57 Huber, Ra chla fur den stu !
o and!
= World Café: https://www.betzold.at/blog/world-cafe/ sowie https://www.kas.de/de/web/politische-bildung/world-cafe; Hoffmann un (daktischen Tellerr
https://urbact.eu/toolbox-home/analysing-problems/world-cafe alick tloer den di
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Ein Fachbegriff -
und jetzt?!?

Sprachbewusster Fachunterricht
fur mehr Erfolg.

Mag.2 Martina Spitaler, BEd

@
Wien
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=

egriffsdefinitionen

Alltagssprache Bildungssprache
e Sprache der Nahe” e kompakt, verdichtet
o Merkmale der Miindlichkeit e wenig redundant
® kurze, einfache Satze ® Merkmale:
Passivierung
Nominalisierung
Komposita
Trennbare Verben
Komplexe Attribution

Unterrichtssprache Fachsprache
e Kommunikation im Unterricht Bildungssprache
o Alltags-, Bildungs- und Fachsprache + fachsprachliche Wendungen
+ Fachbegriffe

prachliche Schwierigkeiten im Fachunterricht

@ Probleme mit dem Wortschatz

@ Probleme im Zusammenhang mit der Verbalisierung und Kommunikation

@ Probleme im Zusammenhang mit Sprach-, Lese und Schreibkompetenz

Sprache im Unterricht ist wie ein Werkzeug, das man gebraucht,
wahrend man es noch schmiedet. (Josef Leisen)




achbegriffe verstehen: die Begriffe-Kiste

o)

ie Begriffe-Kiste




=

e) Ein Unternehmer gerat in Zahlungsschwierigkeiten und erhdlt von seinen

achbegriffe verstehen

Zahlung auf einen spateren
Zeitpunkt aufschieben

Zahlungsfrist verlangern

lhre Aufgaben:
« Flhren Sie die Berechnungen mithilfe der Schlussrechnung durch.
« Formulieren Sie einen Satz als Antwort auf die jeweils gestellte Frage.

Quelle: Gojkovic-Vojnovic, Spitaler, Tepperberg, Winter (2023):
Angewandte Wirtschaftslehre fir Biroberufe 1 - Volle Kraft voraus

e) Ein Unternehmer gerat in Zahlungsschwierigkeiten und erhdlt von seinen

achbegriffe verstehen

Zahlung auf einen spateren
Zeitpunkt aufschieben

Zahlungsfrist verlangern

- Artikel

- Plural

- eventuell Synonym

- eventuell Beispielsatz

Quelle: Gojkovic-Vojnovic, Spitaler, Tepperberg, Winter (2023):
Angewandte Wirtschaftslehre fir Biroberufe 1 - Volle Kraft voraus
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achbegriffe verstehen — Suchsel einmal anders

5 Hauptworte - 5 Zeitworte

. Gl I R 2 verschiedene Aufgabenstellungen:
Ml I kL Il S A R * Suchen Sie die flinf Hauptworte
e als [wlwlrlels c]s ez bzw. Zeitworte.

T PR I * Setzen Sie sich mit Ihrer*lhrem
els|s efnfo]s Nachbar*in zusammen und finden
P ARATS KA Sie die ,Wortpaare”.

<|lo|m|w|m|r

=
o
o
<
2lelm|laln|m
x

* Bilden Sie mit den gefundenen
Generiert mit: https://www.suchsel.net Wortpaaren jewe"S elnen Satz.

prachliche Kompetenzen
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@ Horen prEchen )))

Lesen Schreiben
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prachliche Kompetenz: Horen

Angebotsvergleich: Frau Schroth hat vor einigen Tagen bei der Firma Drucker4you GmbH, Sitz in
Bruck/Leitha und Meternick Burotechnik GmbH, Sitz in Eisenstadt neue Drucker angefragt.
Benotigt werden vier neue Drucker fiir das Buro.
B e | o E Sprachnachricht von der
e . e Firma Drucker4you:

schroth@burobedarf.at

Betreff Angebot 168/2023
Sehr geehrte Frau Mag. Schroth!

Vielen Dank fur Ihre Anfrage. Wir bieten Ihnen wie folgt an
* Kyocera Multifunktionsgerat (Artikel-Nr. 50/150) um EUR 1.420,50 exkl. USt. pro Stuck

Ab einer Abnahmemenge von drei Stuck gewahren wir Ihnen einen Rabatt in Hohe von 11 %. Ab
einer Abnahmemenge von sieben Stack betragt der Rabatt 15 %

Unsere Zahlungsbedingungen sind: 3 % Skonto bei Zahlung innerhalb von 10 Tagen, ansonsten
60 Tage netto Kassa

Die Lieferung erfolgt innerhalb von 3 KW ab Bestelleingang durch die Spedition FlinkeFlotte
Dafar werden EUR 75,00 brutto von der Spedition in Rechnung gestelit

Wir hoffen, dass Ihnen unser Angebot zusagt, und freuen uns auf Ihre Bestellung

24t Goul
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prachliche Kompetenz: Horen

Angebotsvergleich: Frau Schroth hat vor einigen Tagen bei der Firma Drucker4you GmbH, Sitz in
Bruck/Leitha und Meternick Blirotechnik GmbH, Sitz in Eisenstadt neue Drucker angefragt.
Bendtigt werden vier neue Drucker flir das Biro.

Sprachnachricht von der
Firma Drucker4you:

lhre Aufgaben:

e Fihren Sie einen Angebotsvergleich durch.

e Berechnen Sie die Preisdifferenz!

e Entscheiden Sie, bei welchem Anbieter die vier Drucker
bestellt werden sollen.
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Wien Q2
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Sprachliche Kompetenz: Sprechen
vom Denken zum Sprechen
0 5.14 Geschiftsfille des BIKE-Shop 3
Im BIKE-Shop sind nachfolgende Geschaftsfalle angefallen: BIKESHOP
GF 1: Barzahlung von € 3.000,00 an den Lieferanten Koch & Stiedl, um unsere Fallbeispiel: Geschiftsfille
Lieferverbindlichkeit zu begleichen. im BIKE-Shop erfassen
Das Konto 3300 LV DasKonto2700 3....ccociiiiiiiiiinn :
: Istein passives : . Kassaist ein aktives Es werden €3.000,00 :
: Bestandskontound ... . : Bestandskonto und an den Lieferanten
: wird weniger. Daher : © Hinweis,dass jetzt  ©: wird weniger. Daher liberweisen. Das
i mussesim Sollder : : dasGegenkonto . i mussesim Haben sehe ich auch auf
Die Expertin denkt: . Buchungstehen. i genanntwird. :© derBuchungstehen. :: dem Kassabeleg.
° ‘
Y
7 3300 LV | an 2700 Kassa £3.000,00 |
Die Expertin sagt: 3300LV an 2700 Kassa mit €3.000,00
Quelle: Gojkovic-Vojnovic, Spitaler, Tepperberg, Winter (2023):
Angewandte Wirtschaftslehre fur Biroberufe 1 - Volle Kraft voraus
13
Wien

Sprachliche Kompetenz: Sprechen
Sprachmuster verwenden

aktives Bestandskonto
- vermehrt Soll
. passives Bestandskonto . .
Das Konto ... istein Daes wird, steht esim der Buchung.
Aufwandskonto i
vermindert Haben
Ertragskonto

Quelle: Gojkovic-Vojnovic, Spitaler, Tepperberg, Winter (2023):
Angewandte Wirtschaftslehre fir Biroberufe 1 - Volle Kraft voraus
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Sprachliche Kompetenz: Lesen ooy
Verstehensinseln '

Was ist beim Unterhaltsabsetzbetrag zu beachten?

Der volle Unterhaltsabsetzbetrag steht nur dann zu, wenn der (| | | | | | D

(N O Zohlungs-

nachweis ist auf Verlangen durch Vorlage schriftlicher Unterlagen (Einzah-

lungsbeleg, Empfangsbestatigung) zu I Wurden (SR - teil-

weise bezahlt, ist der Absetzbetrag nur fiir die Monate zu gewahren, fir die Schiiler B

@ - ollc Unterhaltszahlung ermittelt ‘\‘/’V"‘ . I;". a2 ‘U7="-""i; Tteab b boachten?

as Ist beim Unterhaltsabsetzbetrag zu beachten?
des halben Unterhalts fiir ein Kalenderjahr steht d 9
. Der volle Unterhaltsabsetzbetrag steht nur dann zu, wenn der_
betrag fiir sechs Monate zu.

Schiilerin A S /- Unfang entsprochen wurde. Der({ D
-ist—schrif‘[licher Unterlagen (Einzah-
lungsbeleg, Empfangsbestatigung) zu erbringen. Wurden () nr teil-
weise bezahlt, ist der Absetzbetrag nur fir die Monate zu gewéhren, fir die
rechnerisch die volle Unterhaltszahlung ermittelt werden kann. Bei Zahlung
des halben Unterhalts fiir ein Kalenderjahr steht daher der Unterhaltsabsetz-

Quelle: BMF (Hrsg): Das Steuerbuch 2024 betrag fiir sechs Monate zu.
15
» ——
Wien

Sprachliche Kompetenz: Lesen e

Verstehensinseln

Nas o e ‘e et iat et het my 1 bee e

Was ist beim Unterhaltsabsetzbetrag zu beachten?

Der volle Unterhaltsabsetzbetrag steht nur dann zu, wenn der gesetzlichen
- Unterhaltsverpflichtung in vollem Umfang entsprochen wurde. Der Zahlungs-
nachweis ist auf Verlangen durch Vorlage schriftlicher Unterlagen (Einzah- b o bee e

lungsbeleg, Empfangsbestatigung) zu erbringen. Wurden Alimente nur teil-

rechnerisch die volle Unterhaltszahlung ermittelt werden kann. Bei Zahlung

des halben Unterhalts fiir ein Kalenderjahr steht daher der Unterhaltsabsetz-

weise bezahlt, ist der Absetzbetrag nur fiir die Monate zu gewahren, fir die -

betrag fiir sechs Monate zu.

Quelle: BMF (Hrsg): Das Steuerbuch 2024
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@Sprachliche Kompetenz: Schreiben

Filmleiste

Das System der Umsatzsteuer

— GroBhandler Konsument=

Endverbraucher
bezahlt Warenwert
USt-Zahllast

Ust-Zahllast Ust-Zahllast UMD Umsatzsteuer

Finanzamt

Quelle: Gojkovic-Vojnovic, Spitaler, Tepperberg, Winter (2023):
Angewandte Wirtschaftslehre fir Biroberufe 1 - Volle Kraft voraus
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@Sprachliche Kompetenz: Schreiben

Filmleiste

Ihre Aufgabe:
Formulieren Sie zu jeder Stufe in der Wertschépfungskette mindestens vier Satze, in denen Sie die

Auswirkungen der Umsatzsteuer fiir den jeweiligen Wirtschaftsteilnehmer erlautern. Verwenden
Sie dabei die unten angefihrten Begriffe.

Begriffe:

in Rechnung stellen — die Vorsteuer — netto — die Umsatzsteuer — brutto — die USt — Zahllast -
zurlickholen - abfiihren — das Finanzamt — der Rechnungsbetrag - verlangen — es ergibt sich — der
Betrag - tragen — die Forderung - die Verbindlichkeit — die Schuld

18



Batrebomiischaftiches
Drojektprokibum fir Biroberufe |

(0 Holee Vg

Gojkovic-Vojnovic, Spitaler, Tepperberg,
Winter (2023):

Angewandte Wirtschaftslehre fiir
Biiroberufe 1 - Volle Kraft voraus
Betriebswirtschaftliches
Projektpraktikum fiir Biiroberufe 1 -Job
in Sicht

Fortbildung an der PH Wien:

08.11.2024 und 23.11. 2024 (online)

Ein Fachbegriff - und jetzt?!? Sprachbewusster Unterricht fir mehr Erfolg (3524MSB531)
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@
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Mag. Martina Spitaler, BEd

Themenkoordination Fortbildung Berufsschule

Padagogische Hochschule Wien
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Szenario-Methode — didaktische Option zur Auseinandersetzung mit
komplexen gesellschaftlich-dkonomischen Zusammenhangen

Literatur:
Sprey, M. (2003): Zukunftsorientiertes Lernen mit der Szenario-Methode. Klinkhardt

Retzmann, Th. (2011): Die Szenariotechnik — eine zukunftsorientierte Methode 6konomischer Bildung. In: Retzmann, Th.
(Hrsg.): Methodentraining fiir den Okonomieunterricht II. Wochenschau Verlag.




Unternehmensplanung im Zeitablauf

- Jetzt +

Zeitraume

1-2Jahre

3 -5Jahre

5-20 Jahre Positives

Extrem-
szenario

Trendszenario

Langfristige
Kontrolle, Controllin Unternehmens :
Revision J Szenarlo Negatives
) »  planung Extrem-
szenario

StrategischePlanung



Heuristik (von altgriechisch eUpiokw heurisko

(ich finde) bzw. eupiokelv heuriskein (auffinden,
entdecken)) bezeichnet Methoden, die mit

* Dbegrenztem Wissen (unvollstandigen
Informationen) und
* wenig Zeit

dennoch zu wahrscheinlichen Aussagen
und/oder praktikablen Losungen kommen.

Heuristiken sind daher Stltzen flur ein rationales Denken!
(Swot Analyse, Mind-Map, Scoring-Methode, Szenarien-Technik etc.)
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2,10 Minuter

Zukunft der Arbeit: Jobs mit Zukunft - Jobs mit Geld

https://www.youtube.com/watch?v=tuqi7gém4 U ZUKUNET DER
WIRTSCHAFT

You Tube - Chaostheorie - Bing video



https://www.youtube.com/watch?v=tuqi7q6m4_U
https://www.bing.com/videos/search?q=You%20Tube%20-%20Chaostheorie&&FORM=VDVVXX

Zentrale Schritte fir eine didaktisch professionelle Umsetzung

der Szenario-Technik

Schritt 1: Erstellung einer Problemanalyse

Schritt 2: Bestimmung der
Einflussbereiche

sowie zu deren Konkretisierung
relevanter Einflussfaktoren/Kenngroéi3en

>~

Schritt 3. Entwicklung von Szenarien

(verschiedener ,,Zukunftsbilder) —

sowohl Extremvarianten (z. B. ,Worst
Case‘) wie auch realistischer

,, Trendszenarien* + Erlduterung

Schritt 4:Entwicklung von
Vorschlagen, MalRnahmen etc.

zur Verwirklichung der
gewiinschten ,,Zukunftsbilder*




Heuristik (Phasenschema) zur didaktischen Umsetzung
der komplexen Methode ,,Szenario-Technik«

Phase 1. Aufgaben- und Problemanalyse

- Ausgangspunkt jeden Szenarios ist ein gesellschaftliches Problem
(z. B. Zukunft der EU, Zukunft der E-Mobilitat)
- Das Problemfeld muss thematisch und zeitlich eingegrenzt werden

Phase 2: Einflussanalyse (Einflussbereiche, Einflussfaktoren, KenngréRen)

- Identifizierung der Einflussbereiche, die auf das Untersuchungsfeld ein-
wirken (z. B. Wirtschaft, Politik, Rechtssicherheit, Religion/Kultur)

- Bestimmung von Einflussfaktoren zur Operationalisierung der Problem-
situation (z.B. Wirtschaft — Konjunktur bzw. Politik - Korruption)

-- Bestimmung von Kenngrdf3en (Deskriptoren) fir jede Einflussgrél3e

zur praziseren Erfassung der Problemsituation

(z.B. Konjunktur — BIP-Entwicklung, Korruption — Corruption
Perceptions Index, CPI)




Phase Il: Einflussanalyse

Stufe 1: Einflussbereiche — z. B. Wirtschatft,
Rechtsstaatlichkelit, Politik

% Stufe 2: Einflussfaktoren — z. B.

Wirtschaft - Konjunktur

Rechtsstaatlichkeit — Trennung Exekutive —
Rechtsprechung

Politik - Umgang mit Migration

:> Stufe 3: KenngroRen — z. B.

Konjunktur — BIP-Wachstum

Trennung E-R: Reklamationen
wegen Bestellungen von Hochstrichtern

Migration — Verteilung der Asyl-
berechtigten auf EU-Mitgliedsstaaten



Phase 3: Szenarien - Entwicklung und Szenarien - Interpretation

- Erarbeitung von Extremszenarien (Alternativen-Blindelung) durch
Entwicklung von Zukunftsbildern (Einflussbereiche, Einflussfaktoren,
Kenngrofien)

- Schriftiche Formulierung der Szenarien - Bilder (z.B. auf Flip Charts)
und/oder verbale Beschreibung (Prasentation) durch die Gruppensprecher

- Ziel ist die Erarbeitung eines ,Trend-Szenarios” als ,realistisches
Zukunftsbild® - diese Phase bildet den ,Kern“ dieser komplexen
Methode

Phase 4: Szenarien- Transfer - MalBnahmen und Handlungsmaoglichkeiten
- Entwicklung von Handlungs- und Gestaltungsstrategien, die gewinschte
Entwicklungen unterstitzen

- Erstellung eines Mal3nahmenkataloges - Was kdnnen die div. gesellschaftlichen
Gruppen (z. B. Staatsburger/innen, NGO's) zur Zielerreichung beitragen?




6 Szenarien — Zukunft der EU

(u. a. in Anlehnung an Centrum fiir angewandte Politikforschung - Planungshorizont 10-20 Jahre))

Supermacht Europa
(Best Case) - Vereinigte Staaten von

Europa : Szenario 6
(Innen, AufRen, Verteidi-gungs- und
Wirtschaftspolitik vergemeinschaftet

Integrationstiefe
2\

»Konzentrische Kreise*
(offene Gravitation): Szenario 5
Das Zentrum der Gravitation
bilden Lander mit meisten
Integrationsprojekten

Methode Monnet: Szenario 4

Die kiinftige Entwicklung der EU =

folgt jener der vergangenen Jahr- =

zehnte ,,2 Schritte vor - 1 Schritt zurick* ‘E%

N B

o

2

Geschlossenes Kerneuropa: Szenario 3 ® CED
Eine Gruppe von Mitgliedsstaaten vertieft ¥ . =
Zusammen-Arbeit auBerhalb des vertraglichen s @

Rahmens (Kern = “Koalition der Willigen*)

Paralyse -

Erweiterungskollaps und
Titanic: Szenario 1 (Worst Case) Regression: Szenario 2 —
- AUfldsUing der EL, Reduktion der EU auf eine Freihandels-

Ende der Wahrungsunion )
g zone und einen losen Staatenverbund



Phase 1: Aufgaben- und Problemanalyse

Die europdische Union befindet sich in einer der schwierigsten Phase seit der Griindung. Auf
politischer Ebene hat der Brexit signalisiert, dass es in breiten Bevdlkerungskreisen eine tiefe Skepsis
gegeniber der Problemldsefahigkeit der EU gibt — diese wird durch das Anschwellen von
nationalistischen, teilweise fremdenfeindlichen und EU-kritischen Parteien in fast allen Landern
Europas untermauert.

Die in den letzten Jahren verstarkte Migration nach Europa — vor allem aus Krisengebieten des Nahen
Ostens (Syrien, Irak etc.) wie auch aus Afrika und anderen Krisenherden wie Afghanistan offenbart
die politische Handlungsschwache Europas — politisch miihsam vereinbarte Handlungsstrategien —
denken wir nur an die Verteilungsquote von Flichtlingen auf die européischen Staaten - werden von
den Mitgliedslandern weitgehend ignoriert oder nur marginal umgesetzt. Dazu kommen teilweise
erhebliche Integrationsprobleme in den Arbeitsmarkt bzw. in die Gesellschaft, weil viele Fliichtlinge
uber eine geringe Qualifikation verfiigen und mit rechtsstaatlichen Prinzipien (z.B. Trennung von
Kirche und Staat, Gleichberechtigung der Geschlechter) nicht vertraut sind.

Diese Problembeschreibung wird durch die Fllchtlingsstrome aus der Ukraine als Folge des Krieges
Russlands gegen die Ukraine relativiert, weil nun ,,migrationskritische* Lander wie Polen eine sehr
groRe Bereitschaft zur Aufnahme von Flichtlingen aus dem Nachbarland praktizieren und generell die
Aggression Russlands die EU-Mitgliedslander politisch und wirtschaftlich (Stichwort Sanktionen!)
eng zusammenriicken lasst — mit ersten Rissen der Geschlossenheit (Ungarn).

Andererseits verdeutlichte die Corona-Pandemie u.a., dass es innerhalb der EU keine einheitlichen
Problemlésungsstrategien gibt — vielmehr unterschieden sich die nationalen Strategien zur
Bek&dmpfung der Pandemie erheblich (Stand 2023) . Dazu kommen groRe wirtschaftliche
Unterschiede zwischen den EU-Mitgliedsstaaten — wenn man beispielsweise das BIP pro Kopf
Osterreichs (42 300 €) mit jenem Bulgariens (8 750 €) vergleicht.




Phase 1: Aufgaben- und Problemanalyse

Durch die Einfihrung des Euro wurden diese nicht eingeebnet sondern vielmehr noch deutlicher
sichtbar. Die staatlichen MaRnahmen zur Verminderung der negativen Folgen der Corona-Pandemie
(Kurzarbeit, Riickerstattung von Umsatzausfallen in Unternehmen etc.) sowie die vielfaltigen
staatlichen Interventionen zur Milderung der sozialen- und 6konomischen Folgen hoher
Energiepreise (Stichwort: ,,Strompreisdeckel*) haben in fast allen Mitgliedsstaaten der EU die
Verschuldungsquote massiv erhoht, beispielswiese betragt die 6ffentliche Verschuldung Osterreichs
zu Beginn des Jahres 2023 rund 75 Prozent des BIP (It. Konvergenzkriterien der EU sollten es max.
60 % sein).

Trotz der hohen Verschuldung plant Osterreich bis 2030 6ffentliche und private Investitionen in den
Klimaschutz in H6he von rund 170 Mrd. Euro, um damit u. a. den gesamten Strombedarf auf
erneuerbare Energien (Wind, Sonne etc.) umzustellen. Dazu kommt, dass die EU einen Green Deal
zur Erreichung einer Klimaneutralitat bis 2050 plant. Im Rahmen dieses Deals sollen bis 2050 die
Haushalte der EU und der Mitgliedsstaaten sowie private Akteure rund 1 Billion Euro aufbringen. Es
wurde vereinbart, dass 25 — 30 % der jeweiligen EU-Haushalte fur Klimaschutz- und
UmweltschutzmalRnahmen (um)gewidmet werden, rund 503 Milliarden Euro in den nachsten 10
Jahren.

Erganzend wurde von der EU ein Europaischer Aufbauplan zur Milderung der Folgen der Corona-
Pandemie beschlossen. Dieses befristete Aufbau-Instrument in Hohe von 750 Milliarden Euro
umfasst Darlehen und Zuschisse Dieser Aufbauplan wird gleichzeitig zur Modernisierung und
Okologisierung Europas genutzt und wesentlich durch gemeinsame Schuldenaufnahme aller EU-
Staaten (Euro-Bonds) finanziert..




Phase 1: Aufgaben- und Problemanalyse

Die tiefgreifenden wirtschaftlichen und politische Sanktionen der EU gegeniiber Russland mit
mehr als 10 Sanktionspakete haben die wirtschaftliche Dynamik der EU-Mitgliedslander
eingebremst und in Folge die Verschuldung noch einmal erhéhet, um beispielsweise besonders
betroffene Branchen/Unternehmen staatlich zu unterstitzen.

Die Europaische Zentralbank hat sich seit der Finanzmarktkrise 2008 als sehr wirksame und
entscheidungsfreudige ,,Kriseninterventions-Institution* erwiesen, indem sie u. a. bis 2022 von den
EU-Mitgliedsldndern Staatsanleihen (mit hoher rund geringer Bonitét) in groRem Umfang erwarb.
Durch den Kauf von Staatsanleihen wurde billiges Geld in die Wirtschaft der EU-Mitgliedsstaaten
gepumpt, um die Konjunktur anzukurbeln. Durch die ,,Null-Zinspolitik* konnten Unternehmen zu
sehr niedrigen Zinsen Kredite erhalten bzw. Staaten ihre Schulden zum ,,Nulltarif** finanzieren. Die
aktuell hohe Inflationsrate in der EU wurde/wird auch durch die jahrelange ,,Politik des billigen
Geldes* mit die dadurch verbundenen Ankurbelung der Wirtschaft wie auch der Spekulation auf den
Finanzmarkten ,.befeuert®.

Hohe Arbeitslosenraten in einzelnen EU-Mitgliedslandern (Spanien, Griechenland) bei
gleichzeitigem — teils dramatischen — Mangel an (qualifizierten) Arbeitskréften in anderen EU-
Staaten verdeutlichen, dass bisherige wirtschaftspolitische ,,Seismographen® wie die Maastricht-
Kriterien unzureichend sind, weil sie (einseitig) auf die Geld- und Budgetpolitik abzielen und
Fragen der Beschaftigung sowie der Sozial- und Verteilungspolitik ausklammern.




Phase 1: Aufgaben- und Problemanalyse

Auf wirtschaftspolitischer Ebene ist die EU verstarkt u. a. mit der globalen digitalen Revolution
konfrontiert, ebenso mit Problemen bei globalen Lieferketten, die teilweise die
Versorgungssicherheit in Europa gefahrden (z.B. in der Pharmaindustrie) sowie mit hohen
Energiepreisen, die die Wettbewerbsféhigkeit der europdischen Industrie gefahrden. Diese
Entwicklungen fuhren zu erheblichen Umstrukturierungen und teilweise Verwerfungen in der
Wirtschaft. Fir viele negativen Folgen dieser globalen Entwicklungen wird vielfach von nationalen
Politikern ,,die EU in Briissel* verantwortlich gemacht und damit bei den zahlreichen
,Globalisierungsverlierern eine negative Stimmung gegeniiber der EU gefordert.

Die aktuellen Entscheidungsstrukturen der ,,EU der 27 erweisen sich immer haufiger als

reformbedurftig — denken wir nur an die Fluchtlingspolitik. Angesichts

« globaler Machtverschiebungen, beispielsweise zwischen den USA und China, sowie

» nachhaltiger Verdnderungen der amerikanischen AuRenpolitik — Stichwort ,,Amerika first
(Trump) bzw. ,,Amerika ist back* (Biden) — ist/wird eine handlungsfahige EU immer

unverzichtbarer.

Beispielsweise flir Gesprache einer Neuordnung des weltweiten Handels (Stichworte Reform der
globalen Lieferketten, starkere Gewichtung der Versorgungssicherheit) sowie generell fur Gesprache
der EU auf ,,gleicher Augenhohe* mit den ,,Big Players® wie den USA, China aber auch
bedeutsamen Schwellenlander wie Indien im Spektrum zwischen




Phase 1: Aufgaben- und Problemanalyse

o Rechtsstaatlichkeit (z. B. Menschenrechtsverletzungen in China),

Sicherheitspolitik (z. B. Ukraine-Krise),

o .Griiner Wende* (z. B. Reduktion der weltweiten Emission von Treibhausgasen,
Ausstieg aus der Dominanz fossiler Brennstoffe wie Kohle, Reduktion des
Ressourcenverbrauchs) und

o einer wachsenden Schere — national, innerhalb der EU-Mitgliedsstaaten wie global —
zwischen Arm und Reich (Stichwort extrem ungleiche Vermogensverteilung!!).

O

Angesichts der zahlreichen ,,Baustellen und Krisen* gerit vielfach die enorme politische Leistung
der EU als ,,Friedensprojekt*, das historische einzigartig ist, in den Hintergrund der 6ffentlichen
Wahrnehmung.

Aufgaben:

1. Entwerfen sie in Ihrer Gruppe ein Trendszenario, das Ihnen am realistischen erscheint.
Konkretisieren Sie Ihre Entscheidung fiir Ihr ,,Trendszenario* an Hand relevanter
Einflussbereiche und Einflussfaktoren.




Phase 2: Bestimmung der Einflussbereiche sowie der Einflussfaktoren

I: Politische Einflussbereich (politische Dimension)

» Stellenwert der Erweiterung - soll eine rasche Erweiterung (z. B. Aufnahme von Serbien
oder der Ukraine und der Republik Moldau) angestrebt werden?

» Umfang (Intensitat) der Integration - Soll mehr Zusammenarbeit in den Bereichen
Wirtschaftspolitik, Steuerpolitik, Innen-Auf3en- und Verteidigungspolitik angestrebt werden, um die
Handlungsfahigkeit der EU und das Funktionieren des Euro zu erhdhen Stérkung der Kommission
und des EU-Parlaments gegentber dem européischen Rat?

» Stellenwert der EU blol} als ,,Global Payer* (Beitrag zur Konfliktldsung in Syrien, Naher Osten —
z.B. Palastina etc. primar durch Unterstlitzungszahlungen bzw./und als ,,Globaler Player* (Einfluss
der EU auf die Zukunft der Ukraine oder Palastinas, Entwicklungsprogramme fiir Afrika —
,,Marshallplan mit Afrika* etc.)

» Stellenwert als globales Modell fiir ein ,,Friedensprojekt* - EU als Alternative zu einer
nationalistischen Politik der ,historischen Aufrechnung® wie diese beispielsweise jahrelang am
Balkan praktiziert wurde/wird - z.B. Bosnien-Herzegowina oder im Nahen Osten zwischen Israel-
Palastina!

» Erhohung der Ausgaben der Mitgliedsléander fir Landesverteidigung, um die
Aul3enpolitik der EU durch eine schlagkréftige sicherheitspolitische Komponente glaubwiurdiger zu
machen. (Aktuelle) KenngroRe: 2 % des BIP fir Militarausgaben!




Die Nachbarstaaten Europas zwischen Krieg, Rebellion
und div. bewaffneten Konflikten (,Ring of Fire*)
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Phase 2: Bestimmung der Einflussbereiche sowie der Einflussfaktoren

I1. Okonomischer Einflussbereich - 6konomische Dimension

> Verstarkte Abstimmung in der Wirtschafts- Struktur — und Finanzpolitik zur
Bek&mpfung der Inflation und Absicherung des EURO.

» Harmonisierung der unternehmensbezogenen Steuern sowie Realisierung einer
globalen Mindestbesteuerung zur Vermeidung eines ,,Steuerwettbewerbs nach unten®,
wirksame Bekampfung der landeriibergreifenden Steuerhinterziehung.

» Wirksame Regulierung des Finanzmarktes (v.a. der Schattenbanken), Einflihrung einer
Transaktionssteuer moglichst vieler EU-Staaten.

I11. Okologischer Einflussbereich - 6kologische Dimension
> \orreiter-Rolle der EU in internationalen Foren zur ,,Okologisierung* der Wirtschaft und
Gesellschaft (Stichwort: Green Deal).

» Energiewende — Tatsachliche Reduktion der CO2-Emission u. a. durch Abkehr von
fossilen Energietréagern bei der Stromerzeugung — Umstieg auf erneuerbare Energie, Green
Deal der EU etc.

> ,,Okologisierung“ der Mobilitit durch Umstieg auf E-Fahrzeuge sowie durch verstarkte
Nutzung der Optionen der Digitalisierung (Stichwort: ,,intelligente Mobilitat®) .




Phase 2: Bestimmung der Einflussbereiche sowie der Einflussfaktoren

V. Einflussbereich ,,Soziales* - Soziale Dimension

» Orientierung an den Zielvorstellungen einer 0ko-sozialen Marktwirtschaft
(Gewerkschaften haben neben Wirtschaftsverbanden einen hohen Stellenwert in Wirtschaft
und Gesellschaft, Absicherung gegen die grof3en ,,Lebensrisiken* durch ein soziales Netz —
Pension,- Kranken,-Arbeitslosen- und Unfallversicherung etc.).

» Verbindliche EU-Standards bei Arbeitnehmer/innen-Rechten, Standards bei
Mindestlohn.

» Kein ,,Sozialdumping* durch Missbrauch der vier Freizligigkeiten der EU (z.B. keine
Sozialversicherung fur Mitarbeiter von ungarischen Unternehmen, die in Osterreich tatig
sind — dadurch Wettbewerbsverzerrung, kein Missbrauch der Freiheiten des Binnenmarktes
durch Lohndumping)




Phase 2: Bestimmung der Einflussbereiche sowie der Einflussfaktoren

V. Einflussbereich Kultur/Werte — kulturelle/demokratiepolitische Dimension

» Eintreten flr universelle Werte — Menschenrechte, \erbot von Folter und der
Todesstrafe, Gleichheit von Mann und Frau, Freiheit der Partnerwahl, Rechtsprechung ist
ausschlieBlich Aufgabe des Staates (keine religios begriindete ,,Gerichtsbarkeit* wie die
Scharia), Trennung von Kirche und Staat etc. Herausforderung: Wie kann man die
Migration aus Kriegsgebieten und Regionen grofiter Armut (z.B. ,, Elendsmigration ‘* aus
Afrika) unter Beachtung der Menschenrechte meistern?

» Bekampfung von Korruption — (vgl. Chats und ,,Sideletters* als Varianten einer
strukturellen Korruption in Osterreich)

» Vermeidung von ,,Parallelgesellschaften*

» Eintreten fir Marktwirtschaft & Demokratie als Staatsform im globalen Diskurs, die
den Schutz des Individuums vor staatlicher Willkdir, die Einhaltung der Menschrechte am
wirksamsten gewahrleistet. Im Unterschied dazu wird von globalen Mitbewerbern wie
China ein Modell praferiert und praktiziert, Marktwirtschaft mit einem autokratisch-
diktatorischen politischen System zu verknUlpfen)

» Freiheit von Kultur und Wissenschaft (z.B. keine Benachteiligung von
regierungskritischen Kinstler/innen, Wissenschaftler/innen etc.).

> Offentliche Forderung von Pluralismus — Qualitatsmedien (Ende der Wiener Zeitung!!),
Film, Biicher (,Stichwort ,,Buchpreisbindung*), Theater, Museen, Sprachenvielfalt etc.




Phase I11: Szenario-Entwicklung und Szenario-Interpretation

Szenario 1: Titanic: (Worst Case)
Auflésung der EU, Ende der Wahrungsunion

Interessengegensatze, Wohlstandsunterschiede, Verteilungskdmpfe zwischen den Mitgliedsstaaten sind
kaum zu bewaéltigen — die ambitionierte Erweiterung (zuerst die Erweiterung der ,,10 Staaten Osteuropas,
dann Kroatiens und nun die geopolitisch motivierte Erweiterung der EU um die Ukraine, Republik Moldau
und die verbleibenden Staaten des Westbalkans) sowie tiefgreifende Unterschiede bei der Frage ,,Umgang
mit Migration“ bei weitgehend unverdnderten Strukturen und Institutionen iiberfordern die
Handlungsfahigkeit der EU.

Wirtschafts- und sozialpolitischer Reformstau fiihrt zur Legitimationskrise innerhalb der Mitgliedslander
- populistische EU-kritische Parteien gewinnen rasch an Bedeutung (,,munitioniert” durch Fliichtlingskrise
und Migration), EU-Institutionen wie die Kommission und das Parlament sind zu schwach, um
Zerfallsprozesse zu verhindern. Der BREXIT sowie das Erstarken rechtspopulistischer Parteien (z. B. in
Kernldndern wie Italien) leiten einen ,,Flichenbrand* des EU-Zerfalls ein. Die Beziehungen zwischen den
europdischen Landern werden durch wechselnde Koalitionen (z. B Ungarn-Polen bei Rechtsstaatlichkeit)
bestimmt — nationale Egoismen und Angste dominieren.

Mit dem Ende der europdischen Integration wird das Symbol der Einheit Europas, der Euro,
abgeschafft, die Wahrungsunion aufgel6st und die nationalen Wahrungen wieder eingefiihrt —
mit verstéarkten Turbolenzen auf den Devisenmaérkten.



Phase I11: Szenario-Entwicklung und Szenario-Interpretation

Szenario 2: Erweiterungskollaps und Regression— Variante

wParalyse “
Reduktion der EU auf eine Freithandelszone und einen losen Staatenverbund

Durch den Krieg Russlands gegen die Ukraine wurde/wird der Prozess der Verédnderung
geopolitischer Machtstrukturen beschleunigt: Einerseits riicken die demokratischen Industriestaaten
(OECD-und Nato-Staaten) militarisch, auRenpolitisch und wirtschaftlich enger zusammen — daher
spricht man wieder verstiarkt vom ,,Westen®, eine Diktion, die wihrend des kalten Krieges bis zum
Fall der Berliner Mauer iiblich war und fiir eine ,,Wertegemeinschaft steht. Der neue geopolitische
,,Osten* umfasst vor allem Russland und China, also autokratische Staaten, die jedoch auf globaler
Ebene an Einfluss gewinnen — das gilt vor allem fiir China. Die Wirtschaftssanktionen des Westens
gegeniiber Russland mach(t)en u. a. deutlich, dass auf der Weltbiihne ergédnzend neue ,,Player an
Bedeutung gewinnen — dazu zéhlen vor allem das mit China bevolkerungsreichste Land Indien und
regional bedeutsame Schwellenlédnder wie Brasilien, Indonesien oder Stidafrika..

Vor diesem geopolitischen Hintergrund , vor allem angesichts des ,,Panzerkrieges* Russlands
gegenuber die Ukraine, gewinnt die NATO als Schutzmacht europaischer Staaten - vor allem die
USA als militarische Supermacht - enorm an Bedeutung. Durch die Politik der EU von russischen
Ressourcen wie Gas unabhéngig zu werden, verstarkt sich die Abhéangigkeit der EU von den USA
(neben der bestehenden militarischen und digitalen Abhangigkeit) - denken wir nur an die
Verschiffung von Flussiggas nach Europa — dadurch wird die Politik der ,,gleichen Augenhohe EU-
USA* weitgehend auBBer Kraft gesetzt.



Szenario 2. Erweiterungskollaps und Regression— Variante

wParalyse “
Reduktion der EU auf eine Freihandelszone und einen losen Staatenverbund

Im Wettstreit mit Russland zur Begrenzung des Einflusses des ,,Putin-Regims® sowie vermehrt auch
Chinas und/oder zur Verhinderung weiterer Angriffskriege Russlands

« im Osten Europas (Ukraine, Moldavien, Georgien) sowie

« am Westbalkan (z. B. Serbien)

beschleunigt die EU aus primar politischen Griinden die Beitrittsperspektive sowohl der Staaten am
Westbalkan wie auch im Osten, vor allem in der Ukraine und der Republik Moldau.

Diese politisch motivierte Erweiterungsstrategie der EU birgt erhebliche Stolpersteine. Einige

Beispiele:

1. Alle Beitrittskandidaten (vgl. Beilage) verfigen — im Vergleich zu den wohlhabenden EU-
Mitgliedsstaaten — tiber ein sehr niedriges BIP/Kopf. Dieses bewegt sich zwischen 4 862 $
pro Kopf (Ukraine) bis zu 9 433 $ pro Kopf (Montenegro). Diese Kennzahl signalisiert u. a.,
dass in diesen beitrittswilligen Landern 6konomische und soziale Standards - im Vergleich zu
den reichen EU-Landern wie Osterreich - weit unterentwickelt sind.

2. Alle Beitrittskandidaten (vgl. Grafik) sind mit dem Problem einer teilweise
flachendeckenden Korruption konfrontiert. Lt. der Korruptions-Rangliste ,,CPI 2022
(Corruption Perceptions Index) rangiert das mogliche Beitrittsland Montenegro mit der
geringsten Korruption an 65. Stelle und die Ukraine an 116. Stelle — gleich auf mit dem
afrikanischen Land Sambia.



Szenario 2. Erweiterungskollaps und Regression— Variante

wParalyse “
Reduktion der EU auf eine Freihandelszone und einen losen Staatenverbund

Die letzte grolle EU-Osterweiterung (10 Staaten) im Jahr 2004 ist bis heute nicht gemeistert, weil
beispielsweise Ungarn und vor dem Regierungswechsel Polen den rechtsstaatlichen Kriterien der EU
nicht gerecht werden und trotz wirtschaftlicher Entwicklung Bulgarien noch immer ein extrem armes
Mitgliedsland ist, mit einer politisch wenig stabilen Infrastruktur (z. B. hdufige Parlamentswahlen,
manchmal mehrere pro Jahr). Viele dieser Beitrittslander erhalten von der EU mehr Transferzahlungen als
sie in die ,,EU-Topfe* einzahlen (z. B. Polen oder Ungarn). Diese Geldtransfers bilden einen wichtigen
,Kitt™ dieser Staaten, den EU-Beitritt trotz vieler Kritikpunkte nicht in Frage zu stellen.

Eine weitere EU-Erweiterung ist u. a. mit folgender Herausforderung konfrontiert: Wahrend durch
den BREXIT das zweitgroRte Nettozahler-Land GB ausgeschieden ist, werden alle 10 mdglichen
Beitrittskandidaten einer weiteren EU-Osterweiterung erhebliche Transferzahlungen fiir ihre
wirtschaftliche Entwicklung bendtigen — dadurch sind Konflikte vorprogrammiert, nach dem Motto:
.weniger Nettozahler und mehr Nettoempfanger — das geht sich nicht aus*. Dazu kommt, dass die
Westbalkan-Beitrittskandidaten kleinere Lander im Spektrum zwischen Montenegro mit 600 000
Einwohner und Serbien mit 7 Millionen Einwohner sind. Im Unterschied dazu leben in der Ukraine rund
40 Millionen Menschen — im Falle eines politisch motivierten raschen Beitritts ware die Ukraine (auch
wenn Gebiete im Osten an Russland verloren gehen) das armste aber flachenmaRig grofite EU-Land (vor
Frankreich), das auch zu den bevolkerungsreichsten zahlen wirde- mit moglicherweise unklaren Grenzen
im Osten des Landes.

Sollten sich die politischen Verhaltnisse in der Tlrkei &ndern und die unterbrochenen
Beitrittsverhandlungen fortgesetzt und erfolgreich abgeschlossen werden, dann waére die Turkei mit mehr
al 83 Millionen Menschen das bevolkerungsreichste Land der EU — mit einer hohen Geburtenrate.



Szenario 2. Erweiterungskollaps und Regression— Variante

wParalyse “
Reduktion der EU auf eine Freihandelszone und einen losen Staatenverbund

Bereits die aktuelle ,,EU der 27 1st mit dem Problem konfrontiert, dass die bestehenden
Entscheidungsstrukturen ftir eine so groRe Mitgliederzahl nicht angemessen und daher
reformbedrftig sind. So ist im Rat bei einigen zentralen Agenden Einstimmigkeit aller 27
,Regierungschefs* erforderlich, beispielsweise bei der Aullen- und Sicherheitspolitik, bei den EU-
Finanzen oder in Fragen der Rechtsstaatlichkeit. Sofern keine Reformen bei den EU-
Entscheidungsstrukturen vorgenommen werden, ist eine weitere grof3zligige EU-Erweiterung
problematisch, geradezu fir die Zukunft der EU gefahrlich.

Die Bedrohung besteht im Falle einer weiteren relativ raschen EU-Osterweiterung darin, dass
sich auf Grund

* unzureichender Entscheidungsstrukturen und

* wachsender Konflikte um die ,,Transferzahlungs-Topfe* sowie

* zu groRer Heterogenitat der Mitgliedsstaaten und einer daraus resultierenden

« mangelnden Integrationsdynamik

die EU zu einer Ereihandelszone zuruckentwickelt (Regression). Die groRe Zahl an
Mitgliedsstaaten (im Extremfall wirde die groRBe Osterweiterung 10 Staaten umfassen— vgl.
Grafik) bei unzureichenden EU-Entscheidungsstrukturen wirde dazu fiihren, dass sich die
unterschiedlichen Mitgliedsstaaten gegenseitig — im Sinne einer Paralyse — blockieren.
Im Kern wiirde sich nach diesem Szenarium die EU in Richtung Staatenverbund
rickentwickeln, der durch mehr Stillstand als Zukunftsdynamik gekennzeichnet waére.




Welche Lander umfasst eine (maximale) EU-Erweiterung?

I EU-Beitrittsansuchen
Montenegro seit 2012

Serbien seit 2014

P EU-Beitrittskandidaten

Russland
e Mordmazedonien seit 2005
Albanien seit 2014
Tuirkei seit 1999
Coursi Moldau seit Juni 2022
Bosnien und eorgien - EE—
Her N Ukraine seit Juni 2022

Bosnien u. Herzegowina seit Dez. 2022

Montenegro Assoziierungsabkommen mit der EU

Alb ! Kosovo seit 2016
Georgien seit 2016
Antrag ouf EU-Beitritt Anfong Marz 2022
Armenien?
Aserbaidschan?

Grafik: apa; Quelle: apa  WIENER ZEITUNG B

https://www.wienerzeitung.at/meinung/gastkommentare/2180258-Die-EU-

Erweiterung-ein-geopolitischer-Imperativ.html Wiener Zeitung, 5. Marz 2023



Lander
Albanien
Nord-Mazedonien
Serbien
Bosnien/Herzegowina
Montenegro
Kosovo

Ukraine

Moldau

Georgien

Armenien

Aserbaidschan

Beitrittskandidaten der EU

BIP/Kopf (2021) Bevodlkerung
5940 % 2 900 000
6109 % 2 100 000
9178 9% 7000 000
67129 3 500 000
9433 9% 600 000
5128 % 1 800 000
4862 $ 39 701 000

(42 3000)
5285 9% 3900 000
5014 % 3900 000

Partnerschaftsabkommen der EU

59719 3 000 000
5398 % 9 900 000
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Phase I11: Szenario-Entwicklung und Szenario-Interpretation

Szenario 3: Geschlossenes Kerneuropa ' !)
Eine Gruppe von Mitgliedsstaaten vertieft Zusammen- ’ '
arbeit auBerhalb des vertraglichen Rahmens i

(Kern = “Koalition der Willigen*)

Es werden zwar die Vorteile des Binnenmarktes- mit mehr oder weniger Einschrankungen
(Stichwort: Freiheit des Arbeitsmarktes — ,,Arbeitsmigration* in der EU) — geschétzt, doch weitere
Integrationsschritte abgelehnt — der Status Quo wird mthsam aufrecht erhalten.

Da eine Zusammenarbeit innerhalb der vertraglichen Strukturen der EU auf Grund nationaler
Egoismen (z.B. Ungarn) immer schwieriger wird, entschlie3t sich eine kleine Gruppe von EU-
Mitgliedslandern (Deutschland, Frankreich, Spanien, Portugal etc.) ihre Zusammenarbeit im
zwischenstaatlichen Rahmen zu vertiefen. Dieses Kerneuropa agiert auf3erhalb der
supranationalen Strukturen der EU (Kommission, Parlament, Rat, européischer Gerichtshof), um
die Blockadehaltung gegen mehr Vertiefung zu umgehen. Diese Variante von Kerneuropa widmet
sich v. a. der Koordination der Auf3en- und Sicherheitspolitik, um die européischen Interessen

weltweit effizienter vertreten zu kénnen.

Die marginalisierten EU-Institutionen konzentrieren sich primar auf eine Verwaltung des Status Quo.
Diese EU gleicht einer Freihandelszone de luxe, die Fahigkeit zum gemeinsamen politischen
Handeln ist sehr begrenzt. Die Aufnahme von neuen Mitgliedern in diese ,,EU-light* ist leichter, daher
treten auch Staaten an der Peripherie wie Moldavien, Ukraine etc. der EU bei.



Phase I11: Szenario-Entwicklung und Szenario-Interpretation

Szenario 4: Methode Monnet

Die kunftige Entwicklung der EU folgt jener der vergangenen Jahrzehnte:
,,1 Schritt zurtick - 2 Schritte vor*

Die bisherigen Erfahrungen, wonach die EU nach Krisen zu institutionellen Reformen (z.B. europaischer
Konvent 2003, Aufwertung des Parlaments) fahig ist, wiederholen sich bei der Bewaltigung der
Finanzkrise, der ,,Griinen Wende* und Digitalisierung Europas. Die Politik der ,,Suche nach dem
kleinsten gemeinsamen Nenner* flihrt zu einer Realitat, die in Anlehnung an Max Weber wie folgt
beschrieben werden kann: ,,Bohren harter Bretter mit Augenmafl und Bestindigkeit “.

Die EU zerfallt nicht, nicht zuletzt deshalb, weil viele EU-kritische Mitgliedslander (z.B. Ungarn,
Slowakei, Polen) von den attraktiven Transferzahlungen, von den 4 Grundfreiheiten‘ des Binnenmarktes
sowie vom Know How Transfer (Direkt-Investitionen reicher EU-Lander) profitieren. Trotz vieler
Bruchlinien innerhalb der EU — z. B. in Bezug auf Rechtsstaatlichkeit — beweist diese in vielen
Politikfeldern tberraschend grof3e Solidaritat und Handlungsféhigkeit. Ein Beispiel dafir ist die massive
militarische und finanzielle Unterstiitzung der Ukraine im Krieg gegen Russland oder der Beschluss von
mehr als 10 Wirtschafssanktionspaketen — trotz erheblicher 6konomischer Nachteile fur die EU!

Die zentralen supranationalen Organe der EU, die Kommission und das Parlament, versuchen trotz
der schwierigen Situation, EU-interne Modernisierungsschritte zu setzen, wéhrend der Rat als
,Spiegelbild der nationalstaatlichen Divergenzen immer mehr Reformunfahigkeit dokumentiert. Diese
wird u. a. in der Blockade-Politik Ungarns zur Vermeidung von EU-Sanktionen wegen mangelnder
Rechtsstaatlichkeit (\VerstoR gegen EU-Grundwerte) sichtbar.



Phase I11: Szenario-Entwicklung und Szenario-Interpretation

—

Szenario 5: Konzentrische Kreise —

offene Gravitation
Das Zentrum der Gravitation bilden Lander mit den meisten
Integrationsprojekten

Es wird verstarkt der Realitdt Rechnung getragen, dass die Integrationsbereitschaft einzelner
Mitgliedsléander sehr unterschiedlich ist (vgl. Deutschland vs. Ungarn). Im Unterschied zu Szenario 2
wird kein ,,Kerneuropa* gewissermalien aullerhalb der EU auf zwischenstaatlicher Basis
angestrebt, sondern im Rahmen der européischen Strukturen eine ,.EU unterschiedlicher
Geschwindigkeiten® installiert. Bereits jetzt gibt es Lander wie Deutschland und Frankreich, die alle
Vertiefungsoptionen der EU realisiert haben, der Bogen reicht von der Einheitswéhrung Euro bis zum
Schengen-Abkommen, wéhrend beispielsweise Polen auf eine nationale Wahrung besteht.

Ein Europa der konzentrischen Kreise ermdglicht jedem Mitgliedsland die freie Entscheidung,
wieviel zusatzliche Integration — jenseits der Grundverpflichtungen der EU-Mitgliedschaft —
Mitgliedsstaaten anstreben, in welchem konzentrischen Kreis sie sich positionieren wollen — mit
der Moglichkeit des Wechsels im Sinne einer offenen Gravitation. Dieses Modell wiirde auch Staaten
wie Marokko, Tiirkei oder Armenien eine ,,privilegierte Partnerschaft* ohne volle Mitgliedschaft im
auRersten konzentrischen Kreis erdffnen.

Die Kommission und das Parlament sind aktiv in den Prozess vertiefter Zusammenarbeit
eingebunden und gewahrleisten die Vereinbarkeit mit den EU-Vertrdgen. Das Gravitationszentrum
bilden gewissermal3en als ,,Herzkammer der EU* Deutschland und Frankreich, die vor allem in der
Verteidigungs- und Sicherheitspolitik enger zusammenrtcken.




Phase I11: Szenario-Entwicklung und Szenario-Interpretation

Szenario 6: Supermacht Europa
(Best Case Szenario)

Nach diesem Szenario entwickelt sich die wirtschaftliche Supermacht EU im Richtung .,Vereinigte
Staaten von Europa‘“ (auch) zu einem politisch-militarisch globalen Player, der international neben
den USA, Russland und China Konflikte entscharft und die Weltpolitik wirksam mitgestaltet.
Diese neue Rolle dokumentiert sich u. a. darin, dass die EU im UNO-Sicherheitsrat einen festen Sitz
erhélt.

Zur Realisierung dieser Zielvorstellung Ubertragen (viele) Mitgliedsstaaten weit reichende
Kompetenzen an die EU — vor allem die zentralen Politikbereiche Innen-, AulRen-, Verteidigungs-,
Sozial- und Wirtschaftspolitik werden unter Beachtung der Europaischen Verfassung
vergemeinschaftet. Dadurch kann der Gedanke der Solidaritat und das Ziel der Angleichung der
Lebensverhéltnisse wirksamer realisiert werden.

Es wird der europdaischen Ebene in vielen Politikbereichen eine grofliere Problemlosungsfahigkeit
zugeschrieben als den zum Teil reformunwilligen Nationalstaaten — der Bogen reicht von der
Finanzmarktpolitik, einer Wirtschafts- und Arbeitsmarktpolitik, die offensiv der Herausforderung
Digitalisierung begegnet bis zu einer tiefgreifenden 6kologisch-sozialen Transformation (Griine Wende)
der EU sowie einer engen Kooperation in der Verteidigungspolitik.

Die EU wird weltweit zu einem Modell, wie sich Staaten mit historischen ,,Altlasten zu einem
wirtschaftlich wie politisch erfolgreichen supranationalen ,,Staatenbund* entwickeln konnen.



Prognosen sind schwierig,
vor allem wenn sie die Zukunft betreffen!

Karl Valentin



Ende



WIRTSCHAFTS
UNIVERSITAT

Rechtsformen der Unternehmung e

ECONOMICS

(Wirtschaftsdidaktik-Kongress, 22.2.2024) e

Rechtsformen der Unternehmung
Inhaltliche und fachdidaktische Anmerkungen

Inhaltliche Anmerkungen:

» Wer sich fir die berufliche Selbstandigkeit entschlieBt, ist in der Regel mit
der Frage konfrontiert, in welcher Rechtsform er die zukiinftige
unternehmerische Tatigkeit austben soll.

» Wahl der Rechtsform ist ein ,Baustein®™ im Rahmen des Businessplans.

» Die Wahl der optimalen Rechtsform gehort zu den wichtigsten und auch zu
den schwierigsten unternehmerischen Entscheidungen.
Begriindung: Es sind eine Reihe von unterschiedlichsten Kriterien zu
beachten, die sich im Zeitablauf stark andern kénnen.

> Fachliche Querverbindungen zu den Fachern ,,Unternehmensrechnung
(Steuerlehre)" und ,,Recht™.

» An der Frage ,,Wahl der Rechtsform" kann man die Komplexitat bzw.
auch die Begrenztheit ,,0konomischer Losungsstrategien™ aufzeigen.
(es gibt nicht nur eine Lésung, sondern mehrere Lésungen)
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Rechtsformen der Unternehmung
Inhaltliche und fachdidaktische Anmerkungen

Fachdidaktische Anmerkungen:

> Im aktuellen Lehrplan der HAK wird das Thema Rechtsformen
= im II. Jg. unter dem Punkt ,Rechtliche Grundlagen",
= im V. Jg. unter dem Punkt ,Unternehmensgriindung und Businessplan" und

= (indirekt) auch im IV. Jg. unter dem Punkt ,Veranlagung in Wertpapiere"
[Unterpunkt , Aktien™]

behandelt.

» Die Vermittlung des Themas ,Rechtsformen" stellt — aus fachdidaktischer
Sicht - eine Herausforderung dar, da diese Inhalte in der Lebensrealitat
der Schiler/innen vorweg vermutlich kaum ,,verankert™ sein werden.

» Konsequenzen:

~Neugierde weckende Einstiege und anschauliche Informations-
vermittlung™ in das Thema unter Einbeziehung der betrieblichen
Praxis (z.B. Lésung von Fallbeispielen).

[
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Thematische Grundstruktur

Die fachdidaktischen Unterrichtsmaterialien gliedern sich in folgende drei Teile:

I. Rechtsformen der Unternehmung - mogliche Einstiege
(Ziel: Weckung von Interesse bzw. Neugierde am Thema!)

II. Rechtsformen der Unternehmung - Basisinformationen
veranschaulicht am Beispiel der ...
= EU, OG, KG und stillen Gesellschaft (eigene Unterlage!)
= Genossenschaften (mithilfe des Materialienpakets ,,Genossenschaften im Aufwind") »
Link https://act.at/info/genossenschaft/ (eigene Unterlage!)
= Hinweis: Kapitalgesellschaften, Sonderformen und internationale Rechtsformen
werden aus Zeitgriinden nicht vorgestelit)

III. Wahl der Rechtsform im Rahmen des Businessplans (Bestimmungsgriinde)
= Besprechung der einzelnen Bestimmungsgriinde (erfolgt aus Zeitgriinden nicht!)

= Fallbeispiel (Phase ,Neugriindung® und ,Anderung der Rechtsform" [inklusive
Interview mit einem Steuerberater!]) (eigene Unterlage!)

e
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https://act.at/info/genossenschaft/

Rechtsformen der Unternehmung
- mogliche Einstiege (Beispiele - Auflistung)

» Schiler*innen erhalten vor Behandlung des Themas den Auftrag, die Rechtsformen der
Unternehmen ihrer Ortschaften (in Stadten der jeweiligen Wohngegend) punktuell zu
erheben.

» Firmenwortlaut (Schilder, Briefkopf, Plakate, Homepage usw.)

» Karikaturen

» Einsatz von Grafiken/Tabellen (Kammermitglieder nach Rechtsform,
Unternehmensneugrtindungen, Insolvenzstatistik nach Rechtsform)

> Die gréBten Unternehmen Osterreichs und ihre Rechtsform (Ranking des
Wirtschaftsmagazins ,trend")

» Historische und aktuelle Profi-FuBballklubs in der Rechtsform der AG
» Schiler*innen, deren Eltern ein Unternehmen haben, berichten kurz Gber die Griinde
Ejr I(2iG(::')WahI der Rechtsform ihres elterlichen Betriebes (z.B. Fallbeispiel - GmbH &
0.

» Berichte in den Medien Uber neue geplante Rechtsformen (z.B. Flexible Kapitalgesellschaft
[FlexCo oder FlexKapG])

e P
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Rechtsformen der Unternehmung “U

— mogliche Einstiege (Recherchen der Schiiler*innen)
(ausgewiihlte Beispiele aus Neumarkt, StraBwalchen, Mondsee, Kostendorf)

IRTSCHAFTS

(Reparatur ?li:ndendiem(l, s:m Re , | ing D g S sopriagen| | I . XRisosschng S
d Vid -atur )escografie Wan .4
b cospa m O e rel germbih. * Losur- u. Spachteitechniken

* Fassadengestaliung
wiemers i s
it % Bodenbeschichtung
R * Wammedammung
€ Feng Shui Farbberafung

99 )| |\ tel. 0621665 24, Fo 45208 Ksendorf b Scizburg, www.malerel wiemers.at

= [1] SCHAFLEITNER

FENSTER UND SONNENSCHUTZ GMBH
® e 4] 5204 h |
xt Telefon: 06215 6504 | Mobil: 0664 44 89225

FENSTER TOREN SONNENSCHUTZ office@schafleitner.at | www.schafleitnerat Méhlbaver
r?‘"?’bﬁ KFZ-Fachbetrieb e.U.

BUCHSCHARTNER s s | [ meoisyaem ™

Kanalservice GmbH L e E-Mail: office@car-tec,at | www.car-tec.at

5202 Neumarkt a. Wallersee » Wienerstrale 20
Telefon 062 16 /52 50  Telefax 062 16 /79 68
e-mail: office@fmelektro.at

b

Kanal- und Rohrreinigung

VERSTOPFUNGS- UND ENTSORGUNGSNOTDIENST
By S o e s e () 06232/32 33

£ o R
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Rechtsformen der Unternehmung
- mogliche Einstiege (Beispiel - Karikatur)

WER KANN MIR DENN SAGEN,
WOFUR DIE ABKURZUNGEN
STEHEN?

CO. BEDEUTET
CORONA UND AG
ANSTECKUNGS -

Wi tseiafs GEFAHR!
Miiller & Co.
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Rechtsformen der Unternehmung
- mogliche Einstiege (Beispiel - Karikatur)

PICHLER
Ges. m. b. H.

Ammann

»Ich rate ernstlich davon ab, mit diesen Leuten
Geschdfte zu machen. Allem Anschein nach ist es eine
Gesellschaft mit beschrdnktem Horizont.

Quelle: trend

L= e
SEITE8  RECHTSFORMEN - FACHDIDAKTISCHE ANMERKUNGEN “gouis [N aacse <G AMBA




Rechtsformen der Unternehmung
- mogliche Einstiege (Beispiel - Tabellen)

WIRTSCHAETS
UNIVERSITAT

AND BUSINESS

Kammermitglieder nach Rechtsformen 2023 '

* Mehrfachzahlung bei Mitgliedschaft in mehreren Bundeslandem, Stand: 31.Dezember
2 ohne “ruhende” Mitgliedschaften (Michtbetrieb, Verpichter)

Rechtsform aktive * Mitglieder ruhend Mitglieder insgesamt
Anzahl Anteil Anzahl Anzahl Anteil
in % in %
Einzelunternehmen 424.384 72,6 111.388 535.772 76,3
nicht eingetragen 392.959 67,2 107.726 500.685 71,3
eingetragen 31.425 5,4 3.662 35.087 5,0
Ges.m.b.H. 122.233 20,9 3.313 125.556 17,9
Kommanditgesellschaft (KG) 19,792 3,4 1.227 71.019 3,0
Offene Gesellschaft (0G) 10.245 1,8 699 10.944 1,6
Verein 3.215 0,6 383 3.598 0,5
Aktiengesellschaft (AG) 1.184 0,2 12 1.196 0,2
Erwerbs- und Wirtschaftsgenossenschaften 732 0,1 16 748 0,1
Gebietskdrperschaft 1.025 0,2 127 1.152 0,2
Auslandische Rechtsform 1.300 0,2 49 1.349 0,2
(Nicht) prot. Unternehmen jurist. Person 53 0,0 18 7 0,0
Andere Rechtsformen 285 0,0 50 335 0,0
INSGESAMT 584,448 100,0 117.292 701.740 100,0

Quelle: https://www.wko.at/statistik/jahrbuch/mg-rf.pdf

SEITE9 RECHTSFORMEN - FACHDIDAKTISCHE ANMERKUNGEN

. .
“zqus [Mamcss AR

Rechtsformen der Unternehmung
- mogliche Einstiege (Beispiel - Tabellen)

WIRTSCHAFTS
UNIVERSITAT

AND BUSINESS

Unternehmensneugriindungen' nach Rechtsformen
Rechtsform 1995 2000 2005 2007 | 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019

Einzelunternehmen

i 9.633 18.293 25.114 24.153 | 33.723 26.444 30.254 28.712 29.230 30.160 29.733 31.822 33.709 32736 31.59%6 31.1%
{nicht eingetragen)

GmbH 3466 3028 3561 3.622| 3.663 3274 3476 3213 3058 3466 4235 3631 3546 1679 4008 4.185
KG 526 1306 1255 99| 45 835 926 853 B2 757 666 666 827 760 T 687
06 457 883 747 17| 684 626 711 713 698 652 646 721 693 770 804 788
Verein 127 100 135 02| 145 126 113 109 109 111 135 135 143 117 113 106
AG 3 58 2% | 26 25 24 18 10 10 B 12 23 14 15 6
Einzelunternehmen 35 B 12 633| 982 1226 1.493 1514 1585 1.658 1.525 1.534 1765 1923 1965 2.005
(eingetragen)

Sonstige 194 71 151 1ad| 163 156 128 147 126 132 106 115 120 128 110 119
Zusammen 14.161 23.762 31.001 30.304|40.331 32.712 37.125 35.279 35.638 36.946 37.054 38.636 40.828 40.127 39.322 39.092

Anteile in Prozent
Einzelunternehmen

N 68,0 o 81,0 9.7 83,6 80,8 81,5 B1,4 82,0 B1,6 80,2 82,4 82,6 81,6 80,4 79,8
(nicht eingetragen)

GmbH 2,4 12,7 15 120 91 w00 94 91 86 94 14 94 87 92 102 107
KG 37 055 40 33| 23 26 25 24 23 20 16 17 20 19 18 18
0G 32 37 24 20| 1,7 1% 1,9 20 20 1,8 1,7 19 1,7 19 20 20
Verein 09 04 04 03| 04 04 03 03 03 03 04 03 04 03 03 03
AG 02 ©2 o1 01| o1 o1 o1 01 00 00 00 00 01 00 00 00
Einzelunterneh

inzetunternenmen 02 01 00 2.1 24 37 40 43 44 45 41 40 43 48 50 5.1
(eingetragen)

Sonstige 14 03 05 05| 04 05 03 04 04 04 03 03 03 03 03 03
Zusammen 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0
T wgen im Bereich der Wir ; echte Griindungen (shne Umgriindungen, kurzfristige Léschungen o der Ruhendmeldungen, Filialgriindungen ete.)
2007/2008 Zeitreihenbruch aufgrund geanderter rechtlicher i vim Bereich der 1 Personenbetreuung

* vorlaufige Daten

Quelle: WKO

2020

30.949
4.492
628
ny

82

5

1.861
123

38.857 40.751

7.6

1,6
1,6
1,8
0,2
0,0

4,8
03
100,0

2021 2022 2023
31900 30.595 31.921
5168 5.036 5.006
588 637 566
870 766 762
8 80 a8

7 4 6
2.007 2125 2.227
131 17 97
39.360 40.673

783 TR 785
12,7 128 12,3
1,4 1.6 14
2,1 1,9 1,9
02 02 02
0,0 00 00
49 54 55
03 03 02
100,0 100,0 100,0

Stand: Janner 2024

https://www.wko.at/statistik
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Rechtsformen der Unternehmung
- mogliche Einstiege (Beispiel - Tabellen)

WIRTSCHAETS
UNIVERSITAT
A

AND BUSINESS

Aufteilung der eréffneten Insolvenzen nach Rechtsformen 2022

Erdffnete Fille 2022

Erdffnete Félle 2021

Einzeluntermehmen 1.182
Offene Gesellschaft 36
Kommanditgesellschaft 141
GesmbH 1.381
Aktiengesellschaft 5
Privatstiftung 1
Vereine 20
Ausland 9
Sonstige 129

{Verlassenschaften, Private,
Gesellschafter, Landwirte etc.)

778

130
1.012

17

3
1
13
12
94

2.904

Gesamt

2.060

Quelle: https://www.ksv.at/KSV1870_Insolvenzstatistik_Unternehmen_2022_PDF

SEITE 11 RECHTSFORMEN - FACHDIDAKTISCHE ANMERKUNGEN
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GrofBte Unternehmen und ihre Rechtsform

WIRTSCHAFTS
UNIVERSITAT

WIEN VIENNA
UNIVERSITY OF
EconomICs

AND BUSINESS

trend TOP500 - Die 25 groBten Unternehmen
-
Osterreichs
Rang 2023 Rang 2022  Unternshmen Umsatz (in Mio. €)  EBIT (% Umsatz)  Mitarbeiter
OMV AG
1 1 ’ 62.298,00 19,7 22.308
[PORTRAT)
2 2 Porsche Holding 25.805,00 na 34.900
GmbH [PORTRAT]
voestalpine AG
3 5] N . 17.915,00 8,7 50.016
[PORTRAT]
4 2 ?'"abeg,E'E 17.735,47 a0 73.740
[PORTRAT]
Rewe Int i ]
s 4 ewe Imemational  17.300,00 na 91.903
AG [PORTRATI
6 5 Spar Osterreich- 16.180,00 n.a 91.200
Gruppe [PORTRAT]
Borealis AG
(&)= ()] N . 12.225,00 8,8 7.649
[PORTRAT]
7 16 veround AG 10.346,08 25,4 3.500
[PORTRAT]
Red Bull Gi H
8 7 red Bull Sme 9.684,20 na 15779
[PORTRAT]
Benteler
9 -] International AG 8954,00 n.a 21.349
[PORTRAT]
Mondi G
10 8 rhondl Broup 8.902,00 18,9 21.400
[PORTRAT]

SEITE 12 RECHTSFORMEN - FACHDIDAKTISCHE ANMERKUNGEN

https://www.trend.at/unternehmen/top-
unternehmen-ranking (Trend-Ranking 2023)
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Rechtsformen der Unternehmung
- mogliche Einstiege (Beispiel - FuB3ball)
Historisches Beispiel — RAPID Wien

WIRTSCHAETS
UNIVERSITAT

AND BUSINESS

$1000,~

1000 Schilling % P / D Nr. 004605

FINANZEERATUNGS-, WERBE- UND VERANSTALTUNGS-AKTIENGESELLSCHAFT

EINTAUSEND SCHILLING

Der Inhaber dieser Aktie it mit dem Belrag von Eintousend Schiling an der
Ropid Wien b . Warbe- und
mit allen Rechten und Pflichten nach Gesetz und Satzung beteiligh.

H, Wien, ols Aktionar

Dar Autiichtsrat

Kontrollbaoater

0p)
Finanzberatungs-, Werbie-

nd Varansolivngs-
‘Aktiengeteliacholt

Wien, im September 1991

DerVorstand

e e

RAPID-Wien 51000~
N. 004610

Ao
Wt St 951

T . BT T Em VELANSTALTONGS RETIEHGESELLSCIAFT
8. GEWINNANTEI zor

Verishrongstrist 3 Jahee | [ RAMIO.Wien
Wit i St 1591 e

RAPID-Wian - ~$1000,-" |
FINANZEERATUGS m mnamaumm g ‘
= “’L——m N 004610 |
mNemwm»,onlenusEmScHnuNG —10 =
Soheey N 3

SEEn T

AIENGESELLSCHAFT ? g |

e N. 004610 |

1 ILSCHEIN

im Nenawertvon. LNTAUSENDSCHILUNG

Veriohrng i3 lbest 0w
n Septetaber 1991

=
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Rechtsformen der Unternehmung

- mogliche Einstiege (Beispiel — aktuelle FuBball-Klubs)

WIRTSCHAFTS
UNIVERSITAT

Welche bérsennotierte FuRball-Vereine gibt es?
Die Anzahl der borsennotierten FuBball-Clubs in Europa ist eher Ubersichtlich. Nachfolgend haben
wir die bekanntesten FuBRball-Aktien notiert. Die Kursdaten stammen vom 22. juni 2023.
Aktie WKN Land Kurs (in EUR)*
Aarhus GF A/S NAM 925542 Danemark 0,069
Ajax Amsterdam AOHORS Niederlande 11,40
Borussia Dortmund 549309 Deutschiand 4.34
Brondby IF 881008 Danemark 0.05
Celtic Glasgow 905326 Schottland 137
FC Kopenhagen 910543 Danemark 13,90
Futbol Club FC Porto 918664 Portugal 1,08
Juventus Turin 794314 Italien 0,35
Manchester United ATJZMK GroRbritannien 20,80
Olympique Lyonnais Groupe AOMJ2F Frankreich 2,86
Societa Sportiva Lazio Rom AOBMUB Italien 1.03
Sporting Lissabon 918665 Portugal 0.75
SpVgg Unterhaching A2TR91 Deutschland 3.62
* Stand: 22.06.2023

AND BUSINESS

Quelle:
https://www.brokervergleich.de/wissen/exp

ertisen/fussball-aktien-in-europa/ 2023

SEITE 14 RECHTSFORMEN - FACHDIDAKTISCHE ANMERKUNGEN
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-
Kurse bdersennotierter Fubhall-Clubs 11 Akt I e n ku rse - W
wirTscrarTs
Kurse boersennotierter Fussballclubs 11 B I I I universirat
UReRsiTY OF
- Y
[ Kurs Ajax Amsterdam (€) [ Kurs Borussia Dortmund (€) [ ] Kurs FC Kopenhagen (€) Fu ba K u bs o susess
o [ Kurs Manchester United (€) ] Kurs SpVgg Unterhaching (€)
40
35
30
Quelle:
https://www.brokervergleich.de/wissen/expertisen/fus
sball-aktien-in-europa/#was-kosten-aktien-der-vereine-
und-wie-haben-sich-die-kurse-entwickelt
,\{x’ d\f 'S" ,\\’\f ,\\D‘; ,\\;' \:’ \:’ &
PETFEP @R F R
@Brokervergleich_de
Lo P
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Rechtsformen der Unternehmung “U
e - - - - - WIEN VENNA
- mogliche Einstiege (aktuelle Medienberichte)

Flexible Kapitalgesellschaft in Osterreich
Das Beste aus GmbH und AG: Neue Rechtsform soll 6sterreichische Start-ups

wettbewerbsfahiger machen

Mit einer neuen Rechtsform will der Gesetzgeber Start-ups den Einstieg erleichtern.
Osterreich bietet Griindern mit der ,Flexible Company* (kurz FlexCo genannt) eine neue
Option, die insbesondere Start-ups sowie Grinderinnen und Griindern eine international

wettbewerbsfahige Option bieten soll.

,In Osterreich hat sich in den letzten Jahren ein enorm dynamisches Start-up-Okosystem
entwickelt”, sagt René Tritscher, Geschéaftsfuhrer der Austrian Business Agency, die an das
Bundesministerium fur Arbeit und Wirtschaft berichtet. Seit 2017 hat sich seinen Angaben
nach, die Anzahl der Grindungen pro Jahr auf rund 360 eingependelt.

www.handelsblatt.com, 18.9.2023

L= e
SEITE 16 RECHTSFORMEN - FACHDIDAKTISCHE ANMERKUNGEN “gouis [N aacse <G AMBA
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Rechtsformen der Unternehmung W /-

UNIVERSITAT
WIEN VIENNA

- Basis- und Vertiefungsteil e

AND BUSINESS

II. Rechtsformen der Unternehmung - Basisinformationen
veranschaulicht am Beispiel der ...
= EU, OG, KG und stillen Gesellschaft (eigene Unterlage!)

= Genossenschaften (mithilfe des Materialienpakets , Genossenschaften im
Aufwind™) » Link https://www.act.at/home/fit-business/genossenschaft-macht-schule/
(eigene Unterlage!)

= Hinweis: Kapitalgesellschaften, Sonderformen und internationale
Rechtsformen werden aus Zeitgriinden nicht vorgestelit)

II1I. Wahl der Rechtsform im Rahmen des Businessplans
(Bestimmungsgriinde)

= Besprechung der einzelnen Bestimmungsgriinde (erfolgt aus Zeitgriinden nur
ansatzweise!) - siehe Ubersicht

= Fallbeispiel (Phase ,Neugriindung" und ,Anderung der Rechtsform™
[inklusive Interview mit einem Steuerberater!]) (eigene Unterlage!)

f e o
SEITE 17 RECHTSFORMEN - FACHDIDAKTISCHE ANMERKUNGEN “Equis BN aacss ‘G AMEA
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Fallgeschichte - EU, OG, KG u. stille Gesellschaft - Teil 1 “U

AB 2: EINZELUNTERNEHMUNG| it

T\E WESENTLICHEN
ENTSCHEIDUNGEN
~REFFE ICH

Die Tischlerei Hobel ist eine Einzeluntemehmung. Tischlermeister Hobel kauft selbst die
notwendigen Rohstoffe (Holz, Fumniere, Leim, Beschlage ...) ein und arbeitet - soweit es
die Zeit erlaubt — im Betrieb handwerklich mit

Herr Hobel hat sein Unternehmen aus seinen eigenen Ersparnissen aufgebaut. Er pflegt
wesentliche Entscheidungen alleine zu treffen, zB ob und welche Maschine eingekauft
wird, wie viele Arbeitskrafte beschéftigt werden, zu welchen Zeiten gearbeitet wird. Wenn Quelle: Aff/Kégler,
er langer krank ist, treten daher grofie Probleme auf ... (Textauszug) aktualisiert 2023

Beantworten Sie bitte die folgenden Fragen:

1. In welcher Form haftet der Einzelunternehmer (Herr Hobel) fiir die Schulden seines
Unternehmens?

2. Welche Vor- und Nachteile sehen Sie in der Einzelunternehmung

+ aus der Sicht des Herrn Hobel?
+ aus der Sicht seiner Beschaftigten?

e R
SEITE 18 RECHTSFORMEN - FACHDIDAKTISCHE ANMERKUNGEN “equs [N asces <GPAMBA
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https://www.act.at/home/fit-business/genossenschaft-macht-schule/

AB 3: OFFENE (PERSONEN)GESELLSCHAFT (OG)

LuAuss BULGER If

Die Firma Hobel ist nicht die einzige Tischlerei im Ort. Es gibt noch zwei andere
Tischlereien, die Firmen Leim und Hammer.

Angesichts der Niederlassung eines groften Mobelkauthauses und der damit
verbundenen verscharften Konkurrenz, beschlieen Hobel und Leim eine sogenannte
Offene Personengesellschaft (OG) zu grunden. Gemeinsam verfagen sie namlich ober
mehr Eigenkapital, Maschinen und Mitarbeiter und kénnen somit u.a. gréftere Auftrage
annehmen. Gegendber ihren Glaubigern haften sie unbeschrankt.

Als neuen Firmennamen wahlen sie Hobel & Leim OG. Hobel und Leim wissen, dass
nach dem Unternehmensgesetzbuch (UGB) jeder allein die neu gegrindete Firma nach
aufien hin vertreten kann. Sowohl Hobel als auch Leim kénnten also getrennt Vertrage
abschliefen, Einkaufe tatigen usw. (Auszug)

Beantworten Sie bitte die folgenden Fragen:

Fallgeschichte - EU, OG, KG u. stille Gesellschaft - Teil 2

WIRTSCHAETS

AND BUSINESS

1. Welche Vor- und Nachteile hat der Zusammenschluss der Firmen Hobel und Leim
zu einer Offenen Personengesellschaft (0G)?

2. In welcher Form haften Gesellschafter einer OG fur die Schulden der [Gesellschaft?

3. Welche Rechte und Pflichten haben die Gesellschafter Hobel und Leim?

Quelle: Aff/Kogler,
aktualisiert 2023

[ .
’g_(_)_q_f‘_s BN aacss < AMBA
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Fallgeschichte - EU, OG, KG u. stille Gesellschaft - Teil 3 “U

AB 4: KOMMANDITGESELLSCHAFT (KG)

= WiR

UNIVERSITAT
WIEN VIENNA
UNIVERSITY OF
EconomICs

AND BUSINESS

CUEN SIND
RICEBER ( DiE
Coe\.— S\CHT M,

L)\ésETRIEB
e 4"

Der Zusammenschluss zur Hobel & Leim OG hat sich bewahrt, der Geschaftsumfang nimmt
von Jahr zu Jahr zu. Die beiden beschlieBen daher eine umfangreiche Vergroerung inres
Unternehmens. Zur Finanzierung dieses Vorhabens reichen ihre eigenen Krafte nicht aus. Sie
suchen finanzkraftige Partner.

Hobel und Leim wollen aber nicht, dass die neuen Partner, Beischlag und Zangerl, bei der
Geschaftsfihrung mitreden konnen. Ebenso sind sie nicht daran interessiert, dass die
Mitarbeiter im Rahmen eines Aufsichisrates an betrieblichen Entscheidungen mitwirken
kénnen ... (Auszug)/

Beantworten Sie bitte die folgenden Fragen:

1. Warum haben Hobel und Leim die OG in eine KG umgewandelt?
2. Welche Vor- und Nachteile hat die KG fur die Kommanditisten?
3. Welche Rechte und Pflichten haben die Kommanditisten?

4. Nennen Sie die wesentlichen Unterscheidungsmerkmale zwischen den Komplementaren
(Hobel und Leim) und den Kommanditisten {Beischlag und Zangerl)?

SEITE 20 RECHTSFORMEN - FACHDIDAKTISCHE ANMERKUNGEN

Quelle: Aff/Kogler,
aktualisiert 2023

/
’E‘i:!ug; B aacss < AmBA

20




Fallgeschichte - EU, OG, KG u. Stille Gesellschaft — Teil 4 “U

AB 5: STILLE GESELLSCHAFT UNIVERSITAT

WIEN VIENNA
UNIVERSITY OF
Economics

AND BUSINESS

ICH BIN

TROH . DASS
NIEMAND
WESS , DPAsg

eBEL g0, DER .‘
KG OFNJLLE \onimers
WOBEL p  BEITHIAG
LEIM & zangerl 1
KOMPLEMENTARE KOMMANDITISTEN /<

b,
%/4

Die Gesellschaft der Hobel & Leim KG entwickelt sich vorbildlich.

Der Innenarchitekt des Unternehmens Herr Schlau hat ein neues Kinderzimmer-
programm entwickelt, das bei der Wiener Messe erstmals vorgestellt wird und bei den
Kunden grofies Interesse hervorruft ... (Auszug)

Beantworten Sie bitte die folgenden Fragen Quelle: Aff/Kogler,
1. Welche Vor- und Nachteile bietet die Rechtsform Stille Gesellschaft? aktualisiert 2023
+ Vorteile aus der Sicht der Hobel & Leim KG?

« Vorteile aus der Sicht des Stillen |[Gesellschafters Zimmerl?
+ Nachteile aus der Sicht des Stillen Gesellschafters Zimmerl?
2. Welche Rechte und Pflichten hat der stille Gesellschafter Zimmerl?

In welchen Punkten unterscheiden sich die Kommanditisten Beischlag und Zangerl
und der Stille Gesellschafter Zimmerl in rechtlicher Hinsicht?

3. In welchen Punkten gibt es Gemeinsamkeiten zwischen Kommanditisten und
Stillen Gesellschaftern?

f e o
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Genossenschaften im Aufwind “U

AND BUSINESS

Neugriindungen:

In den letzten Jahrzehnten wurden in Osterreich, in Deutschland und in der
Schweiz vor allem in folgenden Wirtschaftsbereichen zahlreiche neue
Genossenschaften gegrindet:

= Erneuerbare Energien

= Ubernahme gemeinschaftlicher Aufgaben

= Nahversorgung auf dem Lande

= Gesundheitswesen

= Gemeinsame Vermarktung

uelle: Genossenschaft macht Schule (Materialien fiir den Unterricht in der
ekundarstufe II)

Autor/inn/en: Gottfried Kdgler und Rosanna Steininger
Verfugbar unter ACT: https://act.at/info/genossenschaft/

e R
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https://act.at/info/genossenschaft/

Das gro Be I‘SE‘,‘:;‘Z":";:’LZ? MU
nschaftSSP‘e‘ ' '

Oberdsterreich
(Hallstatt)

AND BUSINESS

Spieleanleitung
Ziel des Spieles ist es, mglichst viele
Genossenschaften zu sammeln.

Gratuliere - kommst du als erstes auf ein tiirkises

Feld erhiltst du die dazu gehérende Salzbure

Ge h rte!
Rommst du :ﬂse'ﬁ. sehwarzes Feld, gehe die (Stadt Salzburg)
angegebene Zahl an Feldern vor (+) oder zuriick (-)!

Kommst du auf ein Aktionsfeld, ziehe eine rote Karte
und lies sie dir sorgfaltig durch!

Burgenland
(Podersdorf

am
Neusiedlersee)

https://d-maps.com; Abbildungen © pixabay

Vorarlberg

(Festung in Feldkirch) Tirol
(Goldenes Dachl in ; { e v
Steiermark (— e  amh AT
Innsbruck) UntorminGra 7 Equis R aacls GAMEA

Kérnten
(Lindwurmbrunnen in Klagenfurt)
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Businessplan — Begriff und Elemente “U

UNIVERSITY OF
EconomICs
AND BUSINESS

Begriff:

Ein Businessplan ist ein schriftliches Unternehmenskonzept. Er enthalt alle
Informationen zum geplanten Unternehmen und zeigt die Schritte zur Umsetzung
der Geschaftsidee.

Elemente:
1. Geschaftsidee
2. Unternehmensziele (kurz-, mittel- und langfristig)
3. Marktorientierung
3.1 Markt und méglicher Kundenkreis
3.2 Konkurrenz
3.3 Zielgruppe/n
3.4 Produkt/e
3.5 Preis/e
3.6 Vertrieb
3.7 Kommunikation, Werbung

4. Mitarbeiter/innen, Unternehmensorganisation (z. B. Wahl der Rechtsform),
Partner/innen
5. Finanzierung (Investitions- und Finanzplan)

{_ e
“zaus [esse SPAVER
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Bestimmungsgriinde - Wahl der Rechtsform

i BESTIMMUNGSGRUNDE
FUR DIE WAHL DER. RECHTSFORM

= MOGLICHKEIT
PER MITBESTIMMUNG
PER ARBEITNEHMER

;‘,/ aw:c KONTRO 1 L E

< vl A
TUBHZITATSPFLICHT

© Peter
Walkerstorfer
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Fallbeispiel — Phase der Neugriindung

siehe Ausgangssituation).

Bestimme bitte anhand der ,,Kriterien fiir die Wahl der Rechtsform® jene
Rechtsform/en, die Dir — fiir diese Neugriindung (!) - am geeignetsten
erscheint/ erscheinen.

WICHTIG:

Dokumentiere und begriunde Deine Entscheidungen.

.Bestimmungsgriinde fiir die Wahl der Rechtform“, welche der
angefihrten Griinde

= eine sehr wichtige Rolle,

= gine weniger wichtige Rolle bzw.

= keine Rolle

spielen.

Schritt 2: Entscheide — im Rahmen der vorgegebenen Matrix — welche
Rechtsform/en Dir am geeignetsten erscheint bzw. erscheinen.

Im Anschluss findest Du ein Fallbeispiel zu einer Unternehmensgrandung (Details -

Versuche in folgenden zwei Schritten eine Antwort auf die gestelite Frage zu finden.

Schritt 1: Uberlege — im Rahmen der vorgegebenen Tabelle - mithilfe der Grafik

SEITE 26 RECHTSFORMEN - FACHDIDAKTISCHE ANMERKUNGEN
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Fallbeispiel -
Ausgangssituation
(Teil 1)

Herr Josef HAUSER, 40 Jahre, Tischlermeister, beschlief3t, sich selbstandig zu
machen. Zur Erzeugung hochwertiger Vollholzmébel solle eine neue Betriebsstatte
(Tischlerei) auf einem bereits im Eigentum der Familie Hauser befindlichen
Grundsttck (1.500 m2) im Bereich von StraBwalchen| errichtet bzw. mit den
entsprechenden Maschinen ausgestattet werden.

Herr Albert WAKONIG, 28 Jahre, ein befreundeter Tischler (abgeschlossene
Gesellenprifung), will sich nicht nur an diesem geplanten Unternehmen beteiligen
sondern auch aktiv mitarbeiten.

Auch der Innenarchitekt, Herr Hubert HAUSENBERGER st bereit, in das
Unternehmen _einzusteigen®. Er wiirde z.B. das Design fur eine Kinderzimmer-
kollektion tbernehmen und auch fiur andere Produkte Entwarfe liefern. Seine Einlage
ware dann die Arbeitsleistung. Diese Variante ist jedoch fir Herrn Hausenberger nur
unter folgenden zwei Bedingungen vollstellbar:

= Eine entsprechende Gewinnbeteiligung mit gleichzeitigem  Verlustausschluss®.

= Erméchte vermeiden, dass die Konkurrenz von seinem Engagement durch eine
Eintragung im Firmenbuch informiert wird

Herr Josef Hauser ist verheiratet, seine Gattin, Elsa HAUSER, 39 Jahre, ist als
ehemalige kaufmannische Angestelite bereit, im Unternehmen mitzuarbeiten.

Frau Gertraud WAKONIG ist 27 Jahre alt und Mutter von zwei Kleinkindermn. Sie ist
daher in den néchsten Jahren nicht in der Lage, im Unternehmen mitzuarbeiten.

Der élteste Sohn von Herrn Hauser, Norbert HAUSER, besucht das Holz-Technikum
in Kuchl und wird im kommenden Jahr maturieren. Er ist an einer zukinftigen
Mitarbeit im Unternehmen sehr interessiert.

27

Fallbeispiel - Ausgangssituation (Teil 2) “U

Herr Hauser und Herr Wakonig| planen auch im Laufe der nachsten drei Jahre ein
Ausstellungs- bzw. Verkaufslokal neben der Tischlerei zu errichten. Der sofortige —
grob geschétzte - Kapitalbedarf fiir den Neubau der Betriebsstéatte (inklusive der
wichtiger Maschinen) beléuft sich auf zirka 2 Mio. Euro, die wie folgt aufgebracht
werden sollen.

Hauser:
= EUR 450.000 Eigenmittel
= EUR 150.000 Privatkredit der Eltern von Herm Hauser
(muss erst in funf Jahren in drei Jahresraten zuriickgezahlt werden)
= EUR 600000 Bankkredit (Hypothek auf Grundstiick)
Wakonig:
= EUR 400000 Eigenmittel
» EUR 400.000 Bankkredit (Burgschaft der Eltern von Herm Wakonig)

Es gibt bereits zahlreiche fixe zugesagte Auftrage unterschiedlichster Kunden/innen,
die in der neuen Tischlerei gefertigt werden sollen.

e
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Stellenwert der Bestimmungsgriinde W /...

Bestimmungsgriinde, die sehr wichtig Bestimmungsgriinde, die weniger Bestimmungsgriinde, die keine Rolle
sind (inklusive Begriindungen) wichtig sind (inklusive Begriindungen) | spielen (inklusive Begriindungen)

Albert WAKONIG

Norbert HAUSER

= AT
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WIRTSCHAFTS
UNIVERSITAT

WIEN VIENNA
UNIVERSITY OF

Stellenwert der Bestimmungsgriinde - Lbsungen“U

Wiinsche — Einschrinkungen — Bestimmungsgriinde (sehr wichtig — weniger wichtig — nicht wichtig)

- et
Beteiligte Bestimmungsgriinde, die sehr wichtig sind i tinde, die ig: ichtig i iinde, die keine Rolle
Personen (inklusive Begriindungen) sind (inklusive Begriindungen) i i ive Begril )

Josef HAUSER Haftung (fiir laufenden Bankkredit; magliche | Steuern (in den ersten Jahren - niedrige Gewerberecht (gegeben!)
Insolvenz usw.) Gewinne bzw. eventuell Verluste) Firmenbuch (Eintragung notwendig!)
Beschaffung zusiitzlichen Kapitals (EK/FK; Sozi icherung (ev. Entscheidung ASVG
Finanzierung des Ausstellungsraumes) oder GSVG [je nach Rechtsform])
Geschdftsbefugnis {unumgdnglich!) Publizitdtspflicht (je nach Rechtsform!)
Griindi K (je nach Rechtsform!)
Albert WAKONIG Haftung (fiir laufenden Bankkredit; magliche | Steuern (in den ersten Jahren - niedrige Gewerberecht (eigentlich nicht gegeben;
Insolvenz usw.) Gewinne bzw. eventuell) kann aber eventuell nachgesehen werden
Beschaffung zusiitzlichen Kapitals (EK/FK; Sozi icherung (ev. Entscheidung ASVG | [Wirtschaftskammer])
Finanzierung des Ausstellungsraumes) oder GSVG [je nach Rechtsform]) Firmenbuch (Eintragung notwendig!)
Geschdéftsbefugnis {gewiinscht!) Publizitdtspflicht (je nach Rechtsform!)
Griindungskosten (je nach Rechtsform!)
Hubert Haftung (Beschrinkung) Gewerberecht (abhdngig — Freiberufier
HAUSENBERGER Stevern (fixe Gewinnbeteiligung, oder Architekturbiiro)
Verlustausschiuss) Sozialversicherung (GSVG)
Firmenbuch (keine Eintragung gewiinscht!) Beschaffung zusditzlichen Kapitals
Publizitiitspflicht
Geschiiftsbefugnis
Griindungskosten
Elsa HAUSER icherung (Ar lite, Restliche Bestimmungsfaktoren
Pensionsanspruch nach 15 Jahren)
Gertrasd @~ - |
WAKONIG
Norbert HAUSER Geschdftsbefugnis {an zuktnftiger Mitarbeit | Sozialversicherung (ev. Entscheidung ASVG | Restliche Bestimmungsfaktoren
interessiert) oder G5VG [je nach Rechtsform])

AACSB Ty AMBA
"
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Mogliche bzw. vorgeschlagene Rechtsformen

(sehr vorteilhaft:  + weniger vorteilhaft: +/- nicht vorteilhaft: -  neutral: S

0

- Bestimmungsgriinde fiir die Wahl der Rechtsform -
Mogliche Haftung Gewerbe- Steuerliche Sozial- iz i Griindungs- Summen

Rechtsformen recht Griinde versicherung Kapital (FK) pflicht befugnis im Firmen-buch  kosten

e P
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31

Mégliche bzw. vorgeschlagene Rechtsformen  \\[/....
- Lésungen

Bestimmungsgriinde fiir die Wahl der Rechtsform

Magliche Haftung | Gewerbe- | Steuerliche | Sozialver- | Beschaffung | Publizitdts- | Geschafts- | Eintragung | Grindungs- | Summen
Rechtsformen recht Griinde sicherung | Kapital (FK) | pflicht befugnis | im Firmen- | kosten
buch
0OG mit In der
Stillem - Grundungs- notwendig
Gesellschafter 0 phase kaum O + 0 + + ++
entscheidend
KG mit In der
Stillem Grindungs- notwendi
Gesellschafter +/- 0 phase kaum 0 + 0 +/- g + ++

entscheidend

GmbH mit In der
Stillem Griindungs- notwendi
Gesellschafter | T 0 phase kaum 0 - 0 + /_ 91+ /_ +

entscheidend

Sehr vorteilhaft + weniger vorteilhaft: +/- nicht vorteilhaft: - neutral: 0

L= e
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Fallbeispiel - Phase ,Anderung der Rechtsform™ \\{/.

(fiinf Jahre spater!)

Aufgabenstellung:

Die hohe Qualitat der erzeugten Mébel bzw. die Errichtung des Ausstellungs- und
Verkaufslokals und die damit verbundene wachsende Anzahl von Auftréagen haben
u.a. zu einem stark verbesserten Jahresergebnis gefiihrt. So konnte der
Jahresgewinn im flinften Geschéaftsjahr bereits auf rund 450.000 Euro gesteigert
werden.

Im Rahmen eines Gesprachs mit dem Steuerberater, schlagt dieser vor, die
Rechtsform zu andern.

a) Welche Rechtsform wird der Steuerberater vermutlich vorschlagen?
b) Versuche - in kurz gefasster Form - wesentliche Hintergriinde bzw.
Uberlegungen aufzuzeigen bzw. mithilfe von Recherchen zu

entdecken, auf denen dieser Vorschlag des Steuerberaters zur ,Anderung
der Rechtsform™ aufbauen kdnnte.

SEITE 33 RECHTSFORMEN - FACHDIDAKTISCHE ANMERKUNGEN “equis ENaacss <" AbEA
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Losungsvorschlag
- Erldauterung durch den Steuerberater (7 Min.)

o
o
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Warum ich gerne Fallstudien verfasse?

Dazu eine kleine Geschichte...

/'\ '
BRAWUNION

OSTERREICH

Unsere osterreickiccbe. Bierkulfur,

Manfred Hammerle, Widi Kongress Wien 2024 1

Hilbert Meyer
Kriterien

anschaulich, altersgerecht
spannend

lebendig, naturlich
Kdrpersprache ist wichtig.

Ratschlage

» Personalisierung

Aus: Meyer, H.: Unterrichtsmethoden, Praxisband * Lokalisierung _

» Visualisierung (auch mit
ungewdhnlichen Mitteln)

Manfred Himmerle, Widi Kongress Wien 2024 2




Fallmethode — Fallstudie — Case Studies
Eine kurze Einfuhrung in theoretische Grundlagen....

» Es wird eine Situation aus der betrieblichen Praxis dargestellt, diskutiert, bearbeitet...
Dazu werden immer wieder theoretische Grundlagen (Begriffe, Modelle usw.)
eingebaut.

» Es wird an konkreten Problemstellungen gearbeitet.
Dazu werden konkrete Fragesellungen und Anregungen zur Diskussion formuliert.

» Konkrete betriebswirtschaftliche Entscheidungen werden dargestellt, diskutiert, bearbeitet...
Es wird versucht, Entscheidungen nachvollziehbar zu machen.

* Im Zentrum steht nicht die theoretische Wissensvermittlung, sondern die problemorientierte
Anwendung.
Grundlagen werden mit Anwendungen verknipft.

» Fallstudien kénnen eine gute Hilfe fiir das Verfassen der Diplomarbeit sein.
Anmerkung: absurde Diskussion in den AHS

Manfred Hdmmerle, Widi Kongress Wien 2024

(groRere) Fallstudien von mir verfasst....

Wolford (Textil — Mode) — Schwerpunkt Marketing

Heineken (Bierproduzent) — Marketingstrategien eines globalen ,Players” (Englisch)
Sutterluty (Lebensmitteleinzelhandel) — Handel (mit Josef Eder)

VKW - lllwerke (Netzwerk und Erzeugung von Strom) Marketing (mit Josef Eder)
Offsetdruckerei Schwarzach (Verpackung) - Investition in Ruméanien (mit Gottfried Kdgler)
Pfanner (Hersteller von Fruchtséaften) — Marketing

Alpla (Hersteller von Kunststoffverpackung) — Logistik u.a. (Englisch)

Blum (Beschlage) — Unternehmensstrategien (Immer wieder aktualisiert!)

Doppelmayr — Leitner — Internationalisierung

Management by out — Finanzierung u.a. (Unternehmen anonymisiert.)

Manfred Hdmmerle, Widi Kongress Wien 2024




Fallstudie Doppelmayr — Leitner
Themen

» Internationalisierung

» Zukunft des Schisports

» Akquisition

* Rechtsform

» Kennzahlen

» Fall im Fall: Akkreditiv

* Risiken beim Export

1D Doppelmayr

LEITNER

Manfred Hammerle, Widi Kongress Wien 2024 5
listudi ppelmayr (unter Beriicksichti der Firma Leitner)
Aufbau der Fallstudie Beide Unternehmen kénnen auf eine lange Geschich ickblicken. Wahrend Konrad

+ Der Fall in Kurzform

» Grundlagen internationale Geschéftstatigkeit
+ Fallstudie — Text

» Arbeitsfragen

» Diskussionsaufgaben

* Fallim Fall

Doppelmayr im Jahr 1893 von seinem Lehrherrn eine Schmiede ibernahm, um ein eigenes
Unternehmen zu griinden, wurde die Firma Leitner 1888 von Gabriel Leitner gegriindet.
Seit damals wurden der durch eigene Entwickl oder durch die Ubernahme von
Unternehmen stets Produkte verbessert oder neuve Produkte auf den Markt gebracht. Im
Fokus standen immer die ErschlieBung der Berge und die Verbesserung der
Beférderungskapazitdt und des Fahrkomforts.

[T~ -

-
5
Abbildung 6: Erster Schilift in Zirs am Arlberg, der "Wiege des Schilaufs” 1937 (Doppelmayr)

Heute kénnen nur ein paar Aspekte besprochen werden...

Manfred Himmerle, Widi Kongress Wien 2024 6




Diese Firmen beherrschen das Seibahngeschaft

Unternehmensgruppe
H ' ’ High Technology Industries
(W]
12

1 1
LEITNER POMA BARTHOLET
Seilbahnen Seilbahnen Seilbahnen
(m (FR) (Flums SG)
J T I l

? - DEMACLENKO
Jkagudno ‘)i LEImMwWIND

tsysteme F

(m (] (M ()]

Unternehmensgruppe

Seilbahnen (41

Seilbahnen (Rotkreuz ZG) Es fehlen:
T 1 I
FREYAG oot Carvatech
mo [ STEUERUNGEN \ r
e at) ety Piojglaani Gassner

Quelle: Firmen

Abbildung 3 Quelle: Neue-Ziircher Zeitung, 8.5.2022

Manfred Hammerle, Widi Kongress Wien 2024

Umsatz Umsatz nach Regionen
(Mio. €) Osterraich

Rest der Welt s
%

946

Schweiz
Frankreich, Italien
20%

GUS, CEE
8%

Sadostasien
0%

LATAM
%

USA, Kanada
28%
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Strategische Erfolgsfaktoren

« Innovation

* Personal

Akquisition

Zukunft des Schisports

Manfred Hammerle, Widi Kongress Wien 2024

Treiber der Innovation

Weine technische Entwickl@

» Kostendruck

* Projektdruck

* Ressourcendruck

» Eigentimer

Manfred Himmerle, Widi Kongress Wien 2024
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Akquisitionen bzw. Fusion

» sehr wichtige Entscheidung
EDoppelmayr

« Diskussionen in der Familie

* Angebot wurde breiter

GARAVENTA

Doppelmayr

S
Manfred Hammerle, Widi Kongress Wien 2024
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Aus der Fallstudie....
Entwicklung des Schisports

Die Ausfiihrungen zeigen, dass der Verkauf (und die Errichtung) von Seilbahnen
fur den Wintersport sehr wichtig und ein zentraler Umsatzbestandteil beider
Unternehmen ist. Allerdings ist der Wintersport von mindestens drei Themen
beeinflusst.

1. Klimawandel: Wird es kiinftig mdglich sein, in verschiedenen Regionen
noch Schi fahren zu kénnen?

2. Luxussport: Entwickelt sich das Schifahren zum Luxussport?

3. Akzeptanzin der Bevdlkerung: Diese steht wohl in engem Zusammenhang
mit den zwei anderen Fragen. Wir beobachten beispielsweise einen starken
Ruckgang der Schulschisportwochen.

\ et imeme e | tidl ikaDig pessiMégn 20 ther
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Verlassene Dorfer in Vorarlberg...

Manfred Hdmmerle, Fallstudie Doppelmayr - Leitner

Manfred Himmerle, Widi Kongress Wien 2024

e
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,Unleistbarkeit bedroht den Skisport mehr als der Klimawandel*

Der Tiroler Skitourismusforscher Giinther Aigner tiber Weltcup-Eigentore, Maschinenschnee-Produktion und die Ski-Zukunft

VON DOMINIK FEISCHL

KITZBUHEL. Die Organisatoren der
alpinen Weltcup-Rennen stemmen
sich derzeit mit hohem Aufwand
gegen die nicht-winterlichen Be-
dingungen. Unweit der Hahnen-
kamm-Strecke in Kitzbithel ist
Giinther Aigner zu Hause. Der Ti-
roler ist international anerkannter
Skitourismusforscher. Er sieht im
OON-Gesprach den Skisport vor
groken Herausforderungen.

100N: Wohin geht die Reise fiir
den alpinen Ski-Weltcup in den
kommenden Jahren?

Glinther Aigner: Er entkoppelt sich
immer mehr von den meteorologi-
schen Rahmenbedingungen, und
das wirkt auf viele in der Gesell-
schaft befremdlich. Doch in ande-
ren Bereichen ist das schon lingst
passiert. In jeder GroRstadt kann
man heute eislaufen gehen, Eis-
hockey spielen. Das wird weniger
hinterfragt. Genauso denke ich an

Bobbewerbe. In Igls kann man Eis-
sport betreiben, unabhdngig von
meteorologischen Bedingungen.

1Es gab heuer im Frilhwinter eine
Absagenwelle im Weltcup. Nun
sind im Fernsehen weile Bénder
vor griiner Fassade zu sehen. Ist
das zeitgemiR?

In meinen Augen hat sich der alpi-
ne Weltcup Eigentore geschossen,
indem er Rennen wie in Zermatt
oder Lech-Ziirs so frith angesetzt
hat, dass der Rhythmus der Natur
einfach nicht respektiert wird. Man
will die natiirlichen Einschneizeit-
punktenicht mehr abwarten. Ware
etwa Kitzbiihel als Rennen fiir 14.
Dezember angesetzt, wiirde man
es auch jedes zweite Jahr absa-
gen miissen. So aber ist der
Termin perfekt. In alten Zei-
ten startete der Weltcup An-
fang Dezember in Val d'Ise-
re. Genannt wurden diese
Rennen ,Kriterium des ersten
Schnees". Vielleicht sollte man

sich daran wieder mehr anhalten.

11st von Maschinenschnee die
Rede, reagieren viele allergisch.
Wie erkléren Sie einem Laien die
Produktion?
Trinkbares Wasser wird ohne bio-
logische oder chemische Zusitze
in Schnee umgewandelt. Der Pro-
zess der Umwandlung ist zwar
technisch, aber der daraus entste-
hende Schnee ist natiirlicher
Schnee, der ausschlieRlich aus
Wasser und Luft besteht. Das dafiir
bendtigte Wasser wird, das ist ein
entscheidendes Detail, nicht
verbraucht, sondern es
&1 kehrt tuber die Schnee-
schmelze in den lokalen
Kreislauf zuriick. Ma-
schinenschnee  ist
aber mindestens
funfmal so dicht wie
frisch  gefallener

Giinther Aigner
Foto; 00N Michelle Himsperger

Schnee. Er hilt Warmwetterphasen
viel besser stand.

1in Bad Leonfelden ist ein Nordi-
sches Zentrum angedacht. Sie
waren dort im Dezember bei ei-
nem Infoabend Vortragender. Ist
so ein Projekt sinnvoll?

Um es einzuordnen: Das Projekt ist
kein okologischer Weltuntergang.
Fiir ein wie hier geplantes Depot
von 10.000 Kubikmeter Schnee
kann man von einem Energie-
bedarf von etwa 40.000 kWh aus-
gehen. Das entspricht einem Jah-
resenergiebedarf von neun Haus-
halten. Und es gibt einige Fallbei-
spiele in anderen Regionen, die
dhnliche Voraussetzungen wie in
Bad Leonfelden haben. In Ruhpol-
ding etwa funktioniert das seit 20
Jahren. Vielfach zeigt sich: Der Nut-
zen des Projekts iibersteigt den
Aufwand bei weitem.

1 Wie sehen Sie die Zukunft des
Skisports?

Manfred Himmerle, Widi Kongress Wien 2024

Probleme haben hauptsachlich Ski-
gebiete, welche unterhalb von 800
Meter Seehdhe liegen. Die Unleist-
barkeit bedroht ihn in meinen Au-
gen aber mehr als der Klimawan-
del. Firr immer breitere gesell-
schaftliche Schichten ist er kaum
noch leistbar, er wird immer elitd-
rer.Das hat aber auch damit zu tun,
dass die Anspriiche an ein Skige-
biet in den letzten drei Jahrzehn-
ten immer mehr gestiegen sind.
Skifahren muss nicht immer teuer
sein. Es gibt gentigend kleinere Ski-
gebiete, wo man es giinstiger be-
kommt. Aber wenn es im Endeffekt
immer weniger Skisportler gibt,
dann wird der Spitzensport auch
massiv darunter leiden, weil die
Breite nicht vorhanden ist. In Mit-
teleuropa, anders als in den USA
zum Beispiel, hatte Skifahren bis-
her den Status eines Volkssports.
Umso schmerzhafter ist diese
Transformation nun fir viele hier.
Skifahren hat ein Imageproblem,
ich kenne kein Rezept dagegen.

14
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Stifter dbergibt Vermdg Begunstigte erhalten
an die Stiftung ungen aus der Stiftung

Es gibt maglicherweise Personenidentitdt

Da der Stifter Vorm&gan nbglbﬂ nrllon er auch die Enmlmdungunachl iber
dieses Vermagen (z.B.: Fi ). Diher sind mindestens zwei Punkte zu
beachten.

1. Es braucht einen verlasslichen und vertrauenswiirdigen Vorstand.
2. Die Stiftungsurkunde muss klar formuliert werden.

Auszug aus dem Firmenbuch

P
D Privatstirtung

AECHTSFIR
Privatstittang

1z an
palitischer Gessinds Molfurt

GESTHIFTSMISCRIFT
enrad-Doppe tmayr-Strase 1
522 walturt

STIFMMGSVERIGEN

AT 100,099

STICHTAG fir IAMRESABSCALISS
31, Dezesber

Mit der Grindung einer Privatstiftung wird beabsichtigt - zumeist namhafte -
Vermagensmassen fir bestimmte fremd- oder sigenniltzige Ziele zu bilden, sie zu
verselbststindigen und dersn Verwendung an den Willen des Stitters zu binden. Es
soll also Varmgen des Stifters (auch dber dassen Tod hlnuunl erhaltan werden, um
den d (zv dem auc|

quhonn kannen) zu sichern, bestimmte Personen (z.B. Fumwllonnnq'hung' oder
Mitarbeiter) zu bagOnstigen bzw, Forschung (in Betrieben) oder Kunst (auch in nicht
gemeinniitziger Weise| zu unterstiitzen.

Eina Siflung besteht ous einem Stiftungsvorstand {und eventusll anderen Organen.
Der Stifier gibt Varmagen in die snhung und ist damit nicht mehr Eigento it
hoher Wahrscheinlichkei ist er, seine Fomilis und/oder andere Beginstigte. Da
Beglnsfigte nicht Mitglied im Skftungsvorstand sind, der aber dos Vermégen
verwaltet, ist der Inhalt der Stiftungsurkunde sehr wichti

ia AMD Privatslifiung ist - gemeinsom mit Herrn Michas| Doppelmayr (10%]
Eigentimerin (90%] dor Doppelmayr Holding SE. Der oben angefuhrie Zwock war
Gichor cuch hiar sin Moy sur Grimalung dar Siftung. Dary kommen/komen
betrachiliche Steusrvarteile.

Marfred Hammerte, Falktisic Sogpelmayr  efiner o

Manfred Himmerle, Widi Kongress Wien 2024
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Fallstudie -
Management by out
mit Kreditfinanzierung

Manfred Himmerle, Widi Kongress Wien 2024
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Ausgangssituation

Der aktuelle geschéfisfihrende Eigentimer (100 % der Anteile) Josef Bér (65 Jahre)
mdchte sein Unternehmen, die Josef Bér GmbH, veréufern. Sie ist ein erfolgreicher
Installationsbetrieb im Vorarlberger Oberland. Im Unternehmen sind durchschnittlich 30
Mitarbeiter*innen beschéftigt. Vorrausschauend hat Herr Bér bereits vor finf Jahren eine
Mitarbeiterin eingestellt, die er als seine potentielle Nachfolgerin sieht. Die Einschétzung
von Herrn Bér hat sich bestens bestétigt. Die Mitarbeiterin, Frau Barbara Mayr, hat sich
jedenfalls ,bewéhrt” und bringt seines Erachtens die Voraussetzungen mit, den Betrieb,
del} ehr iiber viele Jahrzehnte aufgebaut hat, zu iibernehmen und in eine positive Zukunft
zu fishren.

Manfred Hdmmerle, Widi Kongress Wien 2024 17
Auszug aus der Bilanz Bér GmbH in EUR Substanzwert
Aktiva 1.908.776,70 . L
Anlagevermagen 394.486,53 Folgende Annahmen sind zu beriicksichtigen!
Immaterielle Vermogensgegenstinde 3.490,53 . ” " .
Sachanlagen 278.632,00 Die Sachanlagen kénnten um schétzungsweise
Finanzanlagen 112.364,00
Umlaufvermégen 151429017 500.000 Euro verkauft werden.
Vorrite 456.986,45 Bei allen anderen Vermégensgegenstinden
Forderungen und sonst. Vermodgensg (u.a. Verrechnungskonto) 789.543,32
Kassbestand, Guthaben bei Kreditinstituten 234.764,54 wird der Wert der Bilanz verwendet.
Rechnugsabgrenzung -
aktive latente Steuern 32.995,86
Passiva 1.908.776,70 Ertragswert (2-stufiges Verfahren)
Eigenkapital 1.060.456,56 . . .
Stammiapita 50.000.00 Es wird mit einem Ertrag von 90.000 Euro EBIT
Bilanzgewinn 1.010.456,56 gerechnet.
davon Gewinnvortrag 890.745,23 " . .
ivestitionszuschiissa: 2 645,90 Fir die ewige Rente werden 100.000 Euro EBIT
Rackstellungen 345.654,34 herangezogen.
Verbindlichkeiten 500.019,90
davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 452.536,23

Rechnungsabgrenzungsposten -




Berechnung des Substanzwertes Jahre
Folgende Annahmen sind zu beriicksichtigen!

Die Sachanlagen kénnten um schatzungsweise 500.000 Euro verkauft werden. 1 100.000,00 € 0,917 91.743,12 €
Bei allen anderen Vermégensgegenstanden wird der Wert der Bilanz verwendet 2 100.000,00 € 0,842 84.168,00 €
3 100.000,00 € 0,772 77.218,35€
Berechnung 4 100.000,00 € 0,708  70.842,52¢€
Aktiva Aufwertung 500.000,00 5 100.000,00 € 0,650  64.993,14€
% 6 100.000,00 € 059  59.626,73 €
Bilanzsumme neu 2.014.290,17 7 100000'00 € 0'547 54703'42 €
Fremdkapital (Bilanzsumme minus Eigenkapital) 848.320,14 8 100.000,00 € 0,502  50.186,63 €
Unternehmenswert 1.165.970,03 9 100.000,00 € 0,460 46.042,78 €
10 100.000,00 € 0422  42.241,08€
641.765,77 €
Ewige Rente 760.339,45 €
Ertragswert 1.402.105,22 €
Gemischter Wert
Substanzwert 1.165.970,03 Es wurde mit einem Zinssatz von 9% gerechnet.
Ertragswert 1.402.105,22 Al - . . 2
so mit einem bestimmten Risikozuschlag.
Gemischter Wert 1.284.037,63 9

Die Bank und der Steuerberater rechneten 10-mal den Cashflow der ca. 120.000 betréigt. Das ergibt einen
dhnlichen Betrag némlich 1.200.000 Euro.

Manfred Hammerle, Widi Kongress Wien 2024
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Weitere Fragen (bzw. Themen), die sich stellen:

= Sind die erstellten Planrechnungen des Steuerberaters fir die kommenden Jahre plausibel?
= Wie ist die Branche der Kaufunternehmung aufgestellt2

= Es wird aufgrund der Héhe des Kreditantrages — rund 1,6 Mio. Euro (800.000 plus
500.000 pFUS 300.000 Betriebsmittelkredit) — die Risikomanager der Bank vorab informiert
und ,mit in’s Boot geholt”.

= Welche Konditionen und Laufzeiten sind fir die beiden Finanzierungen vorstellbar?
= Welche Sicherheiten werden bestellt?

* Frau Mayr wird ein Angebot fiir die Finanzierungen gelegt.

= Die Penthousewohnung wird geschétzt.

= Das Thema der verbotenen Einlagenriickgewdhr wird geklért und mit dem Steverberater
Riicksprache gehalten.

= Welche Investitionen in der Unternehmung stehen zukiinftig an?

= Kann Frau Mayr sich das nétige Gehalt/die Ausschiittungen aus der Josef Bér GmbH It.
Planrechnung vornehmen, um ihren privaten Kredit fir den Unternehmensankauf zu Jeisten?

Manfred Himmerle, Widi Kongress Wien 2024
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Interessanter Vergleich theoretische Grundlagen — praktische Anwendung
Berechnungen

Es handelt sich um einen (vergleichsweise) kurzen Fall.

Manfred Hammerle, Widi Kongress Wien 2024 21

21

der Fall Blum ilblum

Unternehmensstrategien am Beispiel eines Industriebetriebs
Julius Blum GmbH{

Manfred Himmerle7

q

= Der-Fall‘in-Kurzform{|
Strategien von Unternehmen, die Konsumgiiter produzieren, unterscheiden sich sehr-stark
von jenen, die-ausschlieRlich-andere Unternehmen-als-Kunden haben. In-diesem-Fall
beschaftigen wir-uns mit-den-Strategien eines solchen Unternehmens, das im-Markt sehr
erfolgreich agiert. ||
q

Blum produziert Beschlaglésungen fiir Mébelhersteller (siehe Abbildung 1). Das bedeutet,
dass der Kunde wohl die Marke des Mobelproduzenten oder-den Handler kennt, jedoch-sehr
oftnicht wirklich-am Produzenten der Beschlage interessiert ist, obwohl-die Beschlage einen
sehr groRen Einfluss auf die Qualitat- der Mobel haben. Diese Situation hat natiirlich-groRen
Einfluss-auf die Strategien eines Unternehmens, weil es-abhangig vom Partner ist, ob dieser
,seinen“-Beschlag verwendet. Um-das zu erreichen, sind eine Reihe von MalRnahmen
notwendig. Mit einem Teil dieser- MaRnahmen beschéftigt sich dieser-Fall.|

|

AleJum 1: Legrabox|
q

Manfred Himmerle, Widi Kongress Wien 2024 22
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Umsatzentwicklung Julius Blum GmbH $ R G

Lige-

Lo L sy
MR st 0us ais e asa
444 ada
aaa aas
ada ada
add ada
ada ada

a
® Umsitz
Abbildung 2 Umsatzentwicklung (Quelle: vol.at, Blum) .
3: Mérkte und Mitarbeiter*innen (Quelle: Blum.com)
Manfred Himmerle, Widi Kongress Wien 2024 23
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Einleitung
(Quelle: Kotler bzw.

Wird das Thema Strategie in der Schule oder sonst besprochen, so denken viele an die
erfolgreichen Marken wie Coca Cola, MC Donalds oder Red Bull. Dabei wird oft iibersehen,
dass im Business to Businessgeschaft hdhere Umsétze erzielt werden als im
Konsumgutermarkt und dass die Strategie in diesem Bereich eine sehr grofRe Rolle spielt. Es
handelt sich allerdings um andere Strategien, die hier notwendig sind. In diesem Bereich
spielen emotionale Faktoren eine wesentlich geringere Rolle als im Markt fiir
Endverbraucher/innen. Dieser und andere Einfliisse sind Basis fiir die Entscheidungen.
Worin unterscheidet sich der Markt fiir Industriegiiter vom Konsumgiitermarkt sonst
noch?

« Weniger Kaufer: Im Normalfall hat ein Produzent von Industriegiitern weniger
Kaufer, die allerdings einen weit héheren Umsatz erzielen.

e GroRere Kaufer: siehe oben

« Enge Beziehung zwischen Lieferanten: Sehr oft finden wir in diesem Markt sehr
dauerhafte Beziehungen, die sich unter anderem dadurch ausdriicken, dass dem
Kunden spezielle Produkte bzw. Dienstleistungen angeboten werden. Diese
Beziehung erfordert eine spezielle Betreuung.

* Abgeleitete Nachfrage: Die Nachfrage leitet sich oft von der Konsumgiiternachfrage

theoretische ab. Sinkt beispielsweise die Nachfrage nach Schuhen, wird auch die Nachfrage nach
Leder zurlickgehen.
Grundl agen + Preisunelastische Nachfrage: Die Nachfrage ist eher nicht preiselastisch. Steigt

beispielsweise der Stahlpreis, wird zumindest kurzfristig die nachgefragte Menge
nicht zurlickgehen.

Professionelles Beschaffungsmanagement: Sehr oft sind es Fachleute, die die
Guter kaufen. Sie schauen eher auf rationale denn auf emotionale Kriterien.

Multiple Kaufeinfliisse: Am Einkaufsprozess sind sehr oft mehrere beteiligt. Das hat
natiirlich einen nachhaltigen Einfluss auf den Verkauf.

24




Design

Gutes Design 16st beim Nutzer positive Emotionen aus. Deshalb ist die Gestaltung
Produkte von besonderer Bedeutung. Abbildung 8 zeigt verschiedene Auszeichnur
Blum fiir das Design verschiedener Produkte erhalten hat. So erhielt Blum im Jahr
Jreddot design award” fir das Pocketsystem REVEGO.

Erfolgsfaktoren m @

reddot design award
. Abbildung 8: Design
* Innovation

Aktuelle internationale Design-A ichnungen

. Design ist eines der zentralen Differenzierungsinstrumente, wobei dies mit Funktio
* Design verbunden sein muss. Innovationen und gutes Design kosten Geld. Deshalb spiele
Investitionen eine zentrale Rolle.

* Internationalisierung Stolz prasentiert das Unternehmen auch die Bemiihungen um Design, Qualitét unc
Umweltschutz, die auf der Website des Unternehmens nachgelesen werden kénne

7. (O

* Investitionen
1SO 50001
Certified Enorgy @ qualityaus

System Erfolg mit Qualit

Mitarbeiter*innen

Manfred Hammerle, Widi Kongress Wien 2024 25
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Produkte
AVENTOS HS top

Manfred Himmerle, Widi Kongress Wien 2024 26
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Marketing-Mediathek Verkaufsunterstiitzung

wie Wir Sie mit
Bilder, Videos, Broschiren und vieles Mehr zum Download. attraktive Produktprasentation.

Produktkonfigurator

fur eine

Manfred Hammerle, Widi Kongress Wien 2024 27
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| Unternehmensstrategien am Beispiel
| eines Industriebetriebs
o] Autor: Manfred Himmerle
SWOT Analvse
Umwelt Stérken Schwiéchen Chancen Risiken
mehr Single- demografische
Makro Umweit Haushalte, Entwikiung
. Demograﬁsch QmMDedﬂﬂnisse in Europa,
+ Soziokulturell f‘:ggegr:dec'“- knappere
i Ressourcen
* OKOHOITIISCh Wobhlistandswachs
9 {Rohstoffe, Grund,
. Okologlsch tum auBerhalb Strafen...)
« Technisch OECD, inflation
Aufwertung der Stahlpreis
Kiche als Teil des | ggp
Wohnbereiches, G?unedns?gcke
drohende
Deliberalisierung
Storungen bei
Lieferketten,
{Energie)Preise)
Manfred Himmerle, Widi Kongress Wien 2024 28
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Unternehr gien am Beispiel . Unternel ien am Beispiel .
eines Industriebetriebs b’ eines Industriebetriebs b
gieg Industrie rblum gines Industi iblum
Direkter Kunde wird
| Blum 1 dazu motiviert Blum
— 1 Endverbraucherin wird Produkte einzubauen
angesprochen. durch
* Webseite * hohe Qualitat
I Mobelproduzent (direkter Kunde) I : mm";‘f':;”;;!ldumn Beschlégehandel » Verlasslichkeit
* Information,
[Mébelproduzent (direkter Kunde) | :m’;‘;t‘:ge"
Etablierung der Marke
Nutzerin (indirekte Kundin) blum bei der Kundin Nutzerin (indirekte Kundin) Gefahr:
+ wenig Kundenkontakt
+ Abhangigkeit
Manfred Himmerle, Widi Kongress Wien 2024 29

Unternehmensstrategien am Beispiel :
eines Industriebetriebs
Autor: Manfred Himmerle fb Ium

Das Ubergeordnete Ziel des Personalmarketings ist es, die
Arbeitgeberattraktivitat zu steigern. Dies bedeutet, dass sich das Unternehmen
positiv als Marke gegeniiber Mitbewerbern abhebt. Das

heil’t, Personalmarketing ist eng mit der Unternehmensmarke (Stichwort
Employer Branding) verkniipft. In Zeiten des Fachkraftemangels ist es fiir Blum
besonders wichtig, maoglichst attraktiv fiir potentielle Bewerber/innen zu sein.
Bedeutend ist aber auch die ,Pflege” der eigenen Mitarbeiter/innen, um diese
an das Unternehmen zu binden.

Employer Branding: Strategische Entwicklung und Positionierung einer
attraktiven und Uberzeugenden Arbeitgebermarke.
Personalmarketing: Konkrete MaRnahmen zur Steigerung

der Arbeitgeberattraktivitét auf dem Markt Gber Marketing, PR, und Social
Media.

Manfred Himmerle, Widi Kongress Wien 2024 30




Unternehmensstrategien am Beispiel

eines Industriebetriebs fb’um

Autor: Manfred Himmerle

GRI-Index Glcbal Reporting Initiative

Dieser Index zeigt die Bemihungen
um Nachhaltigkeit in verschiedenen
Dimensionen.

Gesamt sind in Vorarlberg 1.873 m?
an Sonnenkollektoren verbaut, diese
erzeugen pro Jahr 306.832 kWh, das
entspricht dem Verbrauch von 76
Einfamilienhaushalten pro Jahr.

Manfred Himmerle, Widi Kongress Wien 2024
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Unternehmensstrategien am Beispiel

eines Industriebetriebs
Autor: Manfred Himmerle

MaRnahmen
« Information und Videos auf der Webseite, “geleitete Bewerbung*

« Intensive Kooperation mit Berufsbildenden Schulen, Fachhochschulen,
Universitaten i

« Ausbildung von Lehrlingen — eigene Webseite fiir das Akquirieren
+  Unterstiitzung von Mitarbeitern/innen
« ‘“klassische” MaRnahmen: Plakate, Inserate, Bewerbungsgesprache usw.

© ==

Wir bieten eine Menge

Die Zusammenarbeit mit
Bildungseinrichtungen ist besonders effizient
und effektiv, weil damit die jungen Menschen
blum sehr direkt angesprochen werden kénnen.

Partner & Sponsoren

Manfred Himmerle, Widi Kongress Wien 2024
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Vielen Dank fur die Aufmerksamkeit!

Gerne stelle ich in einem anderen Rahmen die
Fallstudien vor!

Manfred Hdmmerle, Widi Kongress Wien 2024
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Ingrid Dobrovits, Christiane Schopf,
Armin Wolfger

Beleg-Lauf - Ein Outdoor Learning
Konzept flir den
Buchhaltungsunterricht

Milica Markovic, Lisa Rottenschlager

Der Weg zu unternehmerischem
Denken: Junior Company als
Innovationsmotor

Katharina Végl-Duschek

Vom Lernen und Vergessen - Der
Einsatz von Memoy Boostern zur
Férderung des Lernerfolgs und
Lerntransfers im Unterricht




»Beleg-Lauf* “U"“
Ein Outdoor Learning Konzept

WIEN VIENNA
UNIVERSITY OF
ECONOMICS

fiir den Buchhaltungsunterricht

i

9. Wiener Wirtschaftsdidaktik Kongress am 22.02.2024

Armin Wolfger / Ingrid Dobrovits / Christiane Schopf
Institut fr Wirtschaftspadagogik, WU Wien

Ausgangspunkt — Klassischer RW-Unterricht...

...aus Sicht der Literatur

+ Monotonie, wenig Abwechslung, wenig Methodenvielfalt

» SchilerInnen sitzen stundenlang vor dem PC

+ SchilerInnen schreiben oft nur von der Tafel oder dem Beamer ab

...aus Sicht von LehrerInnen und SchiilerInnen

vor allem in dieser Klasse «-.. anstrengend, monoton,

arbeiten wir einfach sehr viel gzl wenig \
am PC .." abwechslungsreich ...

... gerade der RW-Unterricht ist wenig
abwechslungsreich, das ist natiirlich auch, sag ich
einmal, dem Stoffgebiet geschuldet ..."

equis ERasces S ANBA




Idee — Outdoor Learning im RW-Unterricht

Outdoor Learning

» Unterricht auBerhalb des Klassenzimmers (optimalerweise im Freien)

* Verwendung von abwechslungsreichen, aktiven Methoden und Outdoor Aktivitaten
+ Vermittlung von fachlichen und sozialen Kompetenzen

Problem: Literatur zum Outdoor Learning beschrankt sich auf
NAWI/Elementar- und Erlebnispadagogik

Anhaltspunkte zur Gestaltung einer Outdoor-Einheit im RW-Unterricht
» Abwechslungsreiche Methoden (keine Kopie des Indoor-Settings!!!)

* Bewegung und spielerischer Zugang

+ Forderung sozialer Kompetenzen

» Frische Luft und Sonnenlicht

£quis Elasces <35 Area

Exemplarische Umsetzung — Beleg-Lauf

~Beleg-Lauf"

Spielerisches Uben
der Verbuchung laufender Geschaftsfalle
anhand von Belegen
im Outdoor-Setting
(Wettkampf in 2 Gruppen)

cquis [N asces < AMBA




Beleg-Lauf — Spielregeln I

[ ] o 0 o [ ]
Beleg SOLL HABEN Gewinn/Verlust?

Vorbereitung:
« 2 Gruppen spielen gegeneinander

Jede Gruppe hat ein Spielfeld aus
4 Feldern: Beleg, Soll, Haben,
Gewinn/Verlust?

Je 5 SchiilerInnen pro Gruppe
spielen gleichzeitig - sie stellen
sich hinter der Startlinie auf

Die anderen reihen sich dahinter
ein und unterstitzen

Die SpielerInnen bekommen
jeweils ein Mini-Whiteboard und
einen Stift

£quis Elasces <35 Area

Beleg-Lauf — Spielregeln 11

Beleg @ sou

il
(5) HW-
Einkauf

Gewinn/Verlust?

6

Das Spiel beginnt ...

 Die Lehrkraft zeigt den ersten Beleg
— die SchilerInnen haben 10 Sek.
Zeit diesen zu betrachten

Startsignal - die SchilerInnen
stellen sich auf die Felder auf und
notieren ihre Losung auf ihr Mini-
Whiteboard

Die Gruppe, die zuerst fertig ist und
die Buchung richtig aufgestellt hat,
bekommt einen Punkt

Falls keine der Gruppen die
Buchung richtig aufstellt, kann die
Lehrperson Tipps geben oder

L. schlieBlich die Buchung auflésen

L |

cquis [N asces < AMBA




Beleg-Lauf — Spielregeln 111

Weiter geht’s ...

* Nach der Runde reihen sich die
SpielerInnen hinten in der letzten
Reihe ein

» Die SchilerInnen der ersten Reihe
ricken auf die Startlinie vor und
gehen in Position

» Insgesamt sind 10 Runden
vorgesehen

Gewinnpleriust? » Die Gruppe mit den meisten
Punkten gewinnt

Beleg-Lauf — Unterrichtsmaterialien

Mini-Whiteboards Abgrenzungs-
Geschaftsfalle/ Beschwerungs- (inkl. Stifte + Radierer) material
Belege sackchen
— e ¢
Unternehmens- und 1 G
Rollenbeschreibung
Feldbezeichnungen
Signalton ( soll |( Haben | Kontenplan
&
Preis .
Spie|punkte Arbeitsblatt

+
Lésungsblatt

8 W\J equis [l ancss <35°AMBA




Beleg-Lauf — Unterrichtsablauf

;}) Vorbereitung der Unterlagen und des Spielfeldes
1 5 min.

Erklarung der Spielregeln und der Unternehmens- bzw.
Rollenbeschreibung

A

\% Einteilung der Gruppen

q Durchfiihrung des Spiels
5 Abschluss und Verteilen der Arbeitsblatter

Erprobung — 21. & 23. Juni 2023 HAK Althofen “U
Fallstudie 1 Fallstudie 2 Fallstudie 3
IT. Jahrgang ITI. Jahrgang ITI. Jahrgang
4. Semester 6. Semester 6. Semester

e 27 SchilerInnen » 15 SchilerInnen * 19 SchilerInnen

+ 3. Stunde + 5. Stunde « 3. Stunde

» Sonnig/leicht bewdlkt/ » Sehr sonnig * Angenehm sonnig

etwas windig

Stammlehrkréafte Leitfadengestiitztes Interview

SchiilerInnen Offener Fragebogen

Folgelehrkriafte Leitfadengestiitztes Interview

Jelifelifellfe

Unterrichtende Lehrperson (Autor) Teilnehmende Beobachtung

10 equis [ ascss <457 AMBA
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Evaluierungsergebnisse — Stammlehrkrifte

@mncen des Outdoor-Learnings @

« Abwechslung zum traditionellen Grenzen des Outdoor-Learnings

Klassenunterricht * Hoher Vorbereitungsaufwand

+  Wettbewerbsgedanke und Gruppenarbeit » Bericksichtigung der Wetterverhaltnisse

aktivieren und motivieren SchilerInnen . Moderation groBer Klassen

+ Bewegungselemente und frische Luft

Einsetzbarkeit des Outdoor-Learnings im RW-Unterricht

» Untypisch, aber Mdglichkeit Abwechslung in den RW-Unterricht zu bringen
» Potential fir abwechslungsreiche Stoffwiederholungen (v.a. vor den Ferien)
* Kreativitdt und Methodenkompetenz sind gefordert

1 £ouis P ascss <GP A

11

Evaluierungsergebnisse — SchiilerInnen “U

® =

Sehr positive Bewertung des

Outdoor-Learnings Kaum negative Bewertungen des

* Abwechslung Outdoor-Learnings

*  Frische Luft + Fallstudie 1: leichtes Chaos (groBe
+  Wettkampf Klasse)

+ Bewegung + Fallstudie 2: Hitze

* Gruppen- bzw. Teamarbeit

Einsetzbarkeit des Outdoor-Learnings

Der GroBteil der SchiilerInnen wiinscht sich haufigere Outdoor-Einheiten im RW-Unterricht
und generell im Schulalltag

12 equis [l ancss <35°AMBA
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Evaluierungsergebnisse — Folgelehrkrifte

Schiilerverhalten in der Folgestunde
Keine deutlichen Verhaltensdanderungen (allerdings durch Notenschluss beeintrachtigt)

'Jlancen des Outdoor-Learnings Grenzen des Outdoor-Learnings

+ Angenehme Atmosphare fihrt zu » Zeitverlust beim Verteilen der
besserer Unterrichtsqualitat Arbeitsanweisungen

» Mdglichkeit aktiveren Unterricht zu *  Kommunikation ist im Freien
gestalten herausfordernder

Allgemeine Einsetzbarkeit des Outdoor-Learnings

* In jedem Fach einsetzbar, jedoch sind klare Zielsetzung und Abwagung der Inhalte wichtig
* Outdoor-Lernumgebung ist besonders in heiBen Sommermonaten angenehmer

» Unterstilitzung der Schulleitung ist entscheidend im Hinblick auf Outdoor-Ressourcen

13

Evaluierungsergebnisse — Autor

Die Evaluierungsergebnisse des Autors
decken sich mit den bisher
vorgestellten Ergebnissen

N 1 4
7 » 50-min. Einheit ok - Doppelstunde zu lang
[\ = AO-Belege nicht unbedingt nétig
/ \d = Unterrichtskonzept auch fir HAS geeignet
-l e
14 £quis [ ace <G ArieA
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JUNIOR ACHIEVEMENT AUSTRIA

Der Weg zu unternehmerischem Denken:
sJunior Company als Innovationsmotor“

22. Februar 2024

Milica Markovic, BA MA M.E.S.

Projektleitung, Bundesweite Koordination
Event Management, Fundraising, Internationales

Lisa Rottenschlager, MSc (WU)
Landesbetreuung Niederdsterreich
Abteilungsleiter Stv. Abteilung Bildung der WKNO




business
by

doing
business”

Junior Company: Grundidee

‘@ 5-15 grinden
im Rahmen des eine Junior Company.
Q Sie entwickeln eigenstandig eine und
ﬂ bieten am realen (schulnahen) Markt an.
'.; Sie der Unternehmensfihrung
® Betreutvon :Junior

®ee® PBeratenvon : Expert*innen aus der




ORI RN\ ITYIRTRITY R BRI 1T L1TTVIH,

\ ’i""”l/;’”'“”'" 7777 Junior Achievement
\a

" /{ /// /' / //// Z °

- Seit 1995
* Volksschule - Matura

* Alle Schultypen

* 4,000 - 5.000 Schuler:iinnen / Jahr
+ 450+ Junior Companies / Jahr

* Unternehmertum &
Wirtschaftskompetenz &

Personlichkeitsentwicklung

Programmangebot

Sekundarstufe Il:
15 bis 19-jahrige Schuler:innen
15 bis 19-jahrige Schuler: innen

Sekundarstufe I:
12/13 bis 15-jahrige Schuler:innen

Primarstufe:
8 —10jahrige Schuler:iinnen




Junior Achievement

* Globales Netzwerk - 120 Lander, 6
regionale Dachorganisationen
*TOP 10 Global NGOs

* Europa - 41 Mitgliedsorganisationen

* Internationale Events (Handelsmessen,

Europawettbewerb “GEN-E")
* Alumniclubs weltweit

* 3x Friedensnobelpreis-Nominierung

K
A4
A4 4

>

< JUNIOR
ACHIEVEMENT
USA
2,503,939

student
experiences

JA AMERICAS
1,1m,028

3\
\Ne\\.\Ne\ ex:eur‘i’:::es

+
1 oo JA WORLDWIDE
COUNTRIES
12,687,855
student
experiences
2
JA EUROPE
5,924,033 13 PEHLHPRD
EPEDOHL
A
o
SREPEOEIEDS
P
INJAZ AL-ARAB JA ASIA PACIFIC
JA MENA 2,360,135
657,470
< peris
I _4_4 « e
>
>
JA AFRICA
131,260
student
experiences

o AN



https://www.youtube.com/watch?v=AcRP6VZswhs

Warum eine Junior Company grinden?

1. Praktische Erfahrung
= Schuler:innen lernen echte Produkte oder Dienstleistungen anzubieten & mit Kunden zu interagieren.

= Sie lernen, wie Entscheidungen getroffen werden & wie man mit verschiedenen bl
Interessengruppen interagiert. Problemiésung

2. Soft-Skills

= Junior Companies fordern die Entwicklung von Féhigkeiten wie Teamarbeit, Kommunikation und
Problemlésung. a

= Schiler:innen gewinnen an Selbstvertrauen & Eigenverantwortung.
verhandeln
3. Verstandnis fur Wirtschaft und Finanzen ®

= Schuleriinnen gewinnen Einblicke in grundlegende wirtschaftliche & finanzielle Konzepte, indem sie
ein Unternehmen griinden, betreiben & Finanzentscheidungen treffen.

Selbstwirksamkeit

Warum eine Junior Company grinden?

4. Networking

= Schuleriinnen knipfen wertvolle Kontakte, sei es zu Lehrkraften, Mentoren, potenziellen Arbeitgebern
oder anderen Wirtschaftsteilnehmer:innen.

5. Kreativitat und Innovation
= Schuleriinnen entwickeln kreative Ideen und finden innovative Lésungen fur Probleme.

Anpa.ssun.gs-
6. Flexibilitat und Anpassungsfahigkeit fahigkett

= Durch die Arbeit in eéinem dynamischen Umfeld einer Junior Company lernen Schiler:innen, flexibel zu
sein & sich an sich andernde Bedingungen anzupassen.

FleiB,
Zuverlassigkeit Resilienz
und Teamarbeit

10



A

sinnen &

Coach
innen =

Unternehmer
» Betreuungslehrer:i

=Junior

bessere Uberlebenschancen fiir Start-Ups

héhere Motivation fur die Schule
bessere Schulnoten

bessere Berufsorientierung
zufriedener in ihren Jobs
einzunehmen
Mitarbeiter:innen
Eigentimer:innen
Teilnehmer:innen von frihrer

in=
+ Wirtschaftsexperte/Wirtschaftsexpertin
Mentor:in
Company

+ wahrscheinlicher Fihrungspositionen
Quelle: https//www.jaworldwide.org/impactstudies
Company Personen

Internationale Studien belegen:
* weniger Abwesenheit

« groéBere Grindungsneigung
* Schuiler*innen

» Anteilsscheineigner:

* Alumn

. Junior

()]
L
I
O

-

()]

()]

-
™
Y

=

©

.

(8

((v)

Q
E
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Junior Company - Produkte

Drinkhalm auf 2
Min 2 Mio:
https://www.youtub
e.com/watch?v=Kd

ZeLdNPgZw

Mhr auf www.

junior.cc/galerie

13

DAS KONZEPT .
v EnFoRscHEN U ; “- 1. Ideenfindung
=i DIENSTLEISTUNG = = »
“'O 2, Grindung
CESCHAFTSKONZEPT > GESCHAFTSPLAN
ENTWICKELN UND EINE . .
kTR EaTaLLE 3. Teamfindung & Teameinteilung

(Funktionen & Abteilungen)

PROTOTVREN UND
e
—-— BESTELLE Vo ‘ : 4. Planung
(FALLS EIN
- ‘3 (Businessplan/Business-Canvas)

DAS PRODUKT ODER DAS . . .
Sosaaun Sescharr 5. Produktion (selbst/in Kooperation)
VERKAUFER 6. Verkauf

GEGEN ANDERE

, 0 KONKUARIEREN > ' 7. Abrechnung

Y4 8. Events & Wettbewerbe

DAS

UNTERNEHMEN GEWINNE/UMSATZE

KONTINUIERLICH UND ERSTELLUNG 4

VERBESSERN OES 44
ABSCHLUSSBERICHTS. A4

A4

14


https://www.youtube.com/watch?v=Kd7eLdNPgZw
https://www.youtube.com/watch?v=Kd7eLdNPgZw
https://www.youtube.com/watch?v=Kd7eLdNPgZw

Junior Datenbank

*Verwaltung und Monitoring der | - . f,,w,,,,,‘;‘,.‘j s I ;r;_ﬁ-; iR B n
Companies A i »
-Hochladen der Informationen + = =~ =« - :
Einverstandniserklarungen . il B
* Abrechnung und 2 —
Abschlusszertifikate = = . E . c =
» Galerie aller aktuellen Companies
* LINK: https://company.junior.cc/ _T’_ E
[ | A

15

Junior Datenbank: Schileransicht

Jede*r Schuler*in registriert sich einzeln auf: https://company.junior.cc/

Junior Test (
Datenbank Junior Cos
Barobedart

Dashboard

Das ganze Mflllbtlllvlnnnn L . Vglchlhnxnﬂ"ﬂ ““ u[gl‘ko‘l‘nlly" F.‘.::E::ur
Team v o ® b
arbeitet
Zusammen

am Unte - Veranstaltungen & Neuigkeiten

nehmen

16


https://company.junior.cc/
https://company.junior.cc/

Junior Datenbank: Lehreransicht

Lehrer*innen haben eigenen Zugriff auf: https://company.junior.cc/

Junior L4

Datenbank mein Profil bearbeiten >
@ Hallo, willkommen zuriick -
Y Maria
83 Dashboard | &
Lehrerin an der Schul Zuletzt zugewiesene Unternohmen  Volle Liste - Zuletzt zugewiesene Schiler Votle Liste 5 o
9 @ Testschule B d. @ @ 6
Monitoring 8
von allen ©
= Neuigkeit Alle Unternehmen in dieser Schule Alle Schillerinnen in dieser Schule +
betreuten @
. o Girls Go Clrcular - neues kostenloses programmt @) sasic Test company 1 mitgled @ v resicwi
Companies ol

und
Schuler*innen

a
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Angebote bundesweit
bzw. regional

* Regionale Unterstutzung

* Thematische Workshops und
Angebote (z.B. Businessplan-
Wettbewerbe in Wien und NO)

* Veranstaltungen wie regionale
Messen und Landeswettbewerbe

* Bundesweite Unterstutzung
* Webinare und Partnerangebote

* Veranstaltungen (Handelsmesse,
Bundeswettbewerb)
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https://company.junior.cc/

Junior Company Events

* 15 -16. Marz 2024: JA Marketplace Vienna
(Internationale Handelsmesse) in der Lugner City

» Ende April - Ende Mai: Landeswettbewerbe in

jedem Bundesland, alle Termine auf
https://www.junior.cc/veranstaltungen

+ 28. Mai 2024: Bundeswettbewerb, WKO

* 2. bis 4. Juli: Europawettbewerb (Catania,

Sizilien) mehr auf https://gen-e.eu/

Mehr Videos unter: 3Junior Achievement Austria - YouTube

JA Marketplace Vienna 2023 (youtube.com

Junior Osterreichwettbewerb 2023 - Impression

Video - YouTube

19

Materialien

+ HandbuUcher: www.junior.cc/materialien
¢ Junior Datenbank:

https://company.junior.cc/

» Kostenlose Kurse auf eSquirrel:
https://esquirrel.com/at/

* Hilfreiche Videos (Tutorials + Webinare):

Junior Achievement Austria YouTube-Channel

* helloCash - Registrierkassensoftware:

https://hellocash.at/ o
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https://www.junior.cc/veranstaltungen
https://gen-e.eu/
https://www.youtube.com/channel/UCrMTL2U1uWM3Y1CYY3dBqcQ/featured
https://www.youtube.com/@ja_austria
https://www.youtube.com/watch?v=nbrhDM5EFkE
https://www.youtube.com/watch?v=nbrhDM5EFkE
https://www.youtube.com/watch?v=PlPhikxLkEQ
https://company.junior.cc/
https://www.youtube.com/channel/UCrMTL2U1uWM3Y1CYY3dBqcQ/featured

Vernetzung mit Startups

Junior Company Programm als wichtige Schnittstelle
zwischen Wirtschaft und Schule und Innovationsmotor

Einblicke aus der Praxis:

Wolfgang Kern

Grundungsbeauftragter der Stadt St. Pdlten
Generalsekretar beim founders-stp,

Verein zur Foérderung des Unternehmergeistes

Erfahrung & Know-How:
« Jurymitglied bei Wettbewerben
+ Bindeglied zur Grinderszene
* Vernetzen mit Stakeholdern

21




Junior Achievement Austria

Heinrichsgasse 3/1/Top 8+9, 1010 Wien
WWW.junior.cc

info@junior.cc
+43 67684171755

https://www.facebook.com/JUNIORAustria/
https://www.instagram.com/ja_austria/
https://twitter.com/JuniorAustria
https://www.linkedin.com/company/junior-achievement-austria

—
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-
L
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UNIVERSITAT
WIEN VIENNA

Der Einsatz von Memory Boostern zur Forderung oS oF
des Lernerfolgs und Lerntransfers im Unterricht

~. Vom Lernen und Vergessen “U

Didaktischer Beitrag im Rahmen des 9. Wiener
Wirtschaftsdidaktik-Kongresses am 22.02.2024 an der WU Wien

Dr. Katharina Vogl-Duschek
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01 02 03 04

Relevanz & Didaktische Grund- Vorstellung der

Umsetzung

Zeit fiir Fragen
(hier und im Forum)

Zielsetzung tiberlegungen
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Relevanz, Fragestellung und Zielsetzung “(/&m
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@ Fragestellung & Zielsetzung Vi

Zielsetzung von
N

Sl e e Kann durch den Einsatz von Memory Boostern der
Lernerfolg sowie Lerntransfer im Anschluss an
ZielfGhrend, wenn Lernende eine Weiterbildungsveranstaltung verbessert

in der Lage sind werden?

o Gelerntes zu erinnern und
o in der Praxis anzuwenden

Transfer vom Lernfeld zum

Funktionsfeld gelingt!

nnnnnnnnnnnnnnnnnnnn



Setting “U:::::s;':
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= Untersuchung im Rahmen der Dissertation

= Zeitraum: Dezember 2020-April 2021

= Untersucht in der betr. WB bei KPMG Austria

= 120 Untersuchungspersonen in der WP und StB

nnnnnnnnnn



Reflexionsfragen “U
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Inwiefern setze ich didaktische Grundprinzipien der Methode im

eigenen Unterricht schon um? *q
/4

Wo und wie kdnnte ich Memory Booster zielgerichtet in meinem
Unterricht einsetzen?

nnnnnnnnnn



Memory Booster — Definition und Ziele “U

UNIVERSITY OF
ECONOMICS
AND BUSINESS

\J
7 4
Memory Booster ’y
= kurze (digitale) Lerneinheiten zu

ausgewahlten Inhalten, um Gelerntes
nach einer Lerngelegenheit regelmaBig
zu wiederholen.

Elaboration

Reduktion
des

des

deklarativen
Vergessens

Wissens

T: Pre-Test Experimentelle Veranderung (X) T: Post-Test

MB1 MB2 MB3

Steigerung

Erwerb der Transfer-

prozedurale
n Wissens

leistungen in
der Praxis




Zentrale Frage (1) “U
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Forschungsfrage (1)

Erzielen Teilnehmer/innen der Ausbildungsveranstaltungen nach Absolvierung von
Memory Boostern mindestens zwei Monate spater

a) bei Ubungsbeispielanalogen Testaufgaben (Lernerfolg)
b) bei Transferaufgaben (Lerntransfer)

bessere Leistungen als jene Teilnehmer/innen, die keine Memory Booster absolviert
haben?

n A £SOy
EQUIS aacse <" AMBA
cccccccccc n ACCREDITED W AccCREDITED



Lernerfolg — Ergebnisse der Varianzanalyse

WIRTSCHAFTS
UNIVERSITAT

WIEN VIENNA
UNIVERSITY OF
ECONOMICS

AND BUSINESS

EG 1:
Wissensfragen

EG 2:
Wissensfragen und
Anwendungsaufgaben

KG:
Keine Memory Booster

Geschiitzte Mittelwerte

25,00

20,00

15,00

10,00

.00

Lernerfolg
1 2
(Pre Test) (Post Test)

Zeit

Error bars: 95% KI

Untersuchungsgruppe
(Memory Booster)

——KG
=—EG1
=—EG2

Test: Mixed ANOVA

Berechnungen ergeben eine statistisch signifikante Interaktion zwischen der Zeit und den
Untersuchungsgruppen, Spharizitat angenommen, F (2, 114) = 9,197, p < 0.01, partielles n2 =0.139.
Die Leistungsentwicklung ist von der Gruppenzugehorigkeit abhidngig.




Lerntransfer — Ergebnisse der Varianzanalyse “U

AND BUSINESS

Untersuchungsgruppe
0,0 o0 2500 Memory Boost
"‘ "‘ EG 1: o (Memory Booster)
i — KG
:ﬂ; Wissensfragen ke
. 20,00 —EG 2
£
e
= 1500 1
= ——
.0 0.0 0 g
won mem EG2: 3
o 0 Wissensfragen und £ 1000
a® Anwendungsaufgaben ©
5,00
KG: o ) 5
Keine Memory Booster (Pre Test) Zei (Post Test)
el
Error bars: 95% KI

Test: Mixed ANOVA
Berechnungen ergeben keine statistisch signifikante Interaktion zwischen der Zeit und den
Untersuchungsgruppen, Spharizitat angenommen, F (2, 114) = 1,540, p > 0.05, partielles n2 =0.026.

Die Leistungsentwicklung ist nicht von der Zugehorigkeit zur Untersuchungsgruppe abhangig.



Zentrale Frage (2) “U
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Forschungsfrage (2)

Wie missen Memory Booster gestaltet sein, um in der innerbetrieblichen
Weiterbildung optimal eingesetzt werden zu kdnnen?

10 EQUIS B8 aacse <" AMBA
cccccccccc n ACCREDITED W AccCREDITED



Didaktische Grundiiberlegungen
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11

Anwendungsaufgaben

Férderung der Elaboration des deklarativen
Wissens sowie des Erwerbs prozeduralen Wissens
zu jenen Teilaktivitaten, die dabei wiederholt
auszufthren sind.

Wissensfragen

Forderung des Erinnerns sowie des langfristigen
Behaltens deklarativen Wissens.

nnnnnnnnnnnnnnnnnnnn



Memory Booster 1,2 & 3

WIRTSCHAFTS
UNIVERSITAT

WIEN VIENNA
UNIVERSITY OF
ECONOMICS

AND BUSINESS

« Multiple-Choice-Fragen,
« Richtig/Falsch-Fragen,

« Llickentexte,

« Sortieraufgaben,

« Zuordnungsaufgaben

Erldauterung:

Zur Beantwortung einer Theoriefrage ist
ausschlieBlich deklaratives Wissen
erforderlich.

Da derartiges Faktenwissen i.d.R.
schnell vergessen wird, ist mit
fortschreitendem Zeitverlauf ein
entsprechender Wissensverlust zu
erwarten, welcher zu einer
Verschlechterung der
Wiedererkennungs- bzw.
Reproduktionsleistungen fihrt.

Durch das Setzen von Hinweisreizen
kann ein etwaiger Wissensverlust zu
groBen Teilen wieder aufgeholt
werden kann.

+ freie Textantworten
» Szenario-Analysen
+ Projektaufgaben

« Diskussionsfragen
+ Reflexionsaufgaben

Erldauterung:

Informationen werden besser
erinnert, wenn diese zuvor teilweise
oder vollstandig selbst erzeugt
werden, als wenn diese in bereits
vollstandigem Zustand préasentiert
werden (Generierungseffekt).

Grund daflr ist, dass der kognitive
Aufwand der Lernenden hierdurch
steigt.

+ Mind Map
« Soziale Austauschformate

Erldauterung:

Implizit vorhandene Informationen
werden durch Visualisierungen explizit
gemacht.

Lernende konstruieren
Zusammenhange zwischen neuen
Inhalten und dem Vorwissen, wodurch
der Lernstoff besser organisiert und
elaboriert wird.

Die klaren Gestaltungsregeln helfen, die
Komplexitat von Sachverhalten auf
wesentliche Zusammenhdnge zu
reduzieren, sodass wichtige von
unwichtigen Inhalten separiert werden
kénnen.



Erfolgsfaktoren fiir den Einsatz “U::::;;r:
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alam's
Niederschwelliger
Einstieg
= N
-_—
l Balance der

zeitlichen Taktung Einfacher Zugang zu
Lerngelegenheiten, um

Steigender — Motivation zu steigern
' Schwierigkeitsgrad Passgenaues Timing

.'H'. Kombination der

$ad

um optimales

Ubungen Sicherstellung der kognitives Aktivitats-

_ Eigenstindigkeit niveau zu erreichen
. : der Lernenden

Formatmixe, um die

Informationsverarbeitung
anzuregen

Aktives Uben

Von passivem zu
aktivem Lernen(!)




Wie komme ich selbst in die Umsetzung? Wz
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Was nehme ich mir von heute fur
meinen Unterricht mit? o
YU

Vol
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Bettina Fuhrmann, Michael Posch, Melek Zejnoski-Utku, Verband Financial Planners

Finanzbildung effektiv férdern — Materialien, Methoden und Konzepte flr den Unterricht von Finanzbildungsinhalten




Finanzbildung effektiv fordern

Materialien, Methoden und Konzepte fiir den
Finanzbildungsunterricht

Institut fiir Wirtschaftspiddagogik

Wirtschaftsuniversitat Wien

Univ.-Prof. Dr. Bettina Fuhrmann
Dr. Michael Posch
Melek Zejnoski-Utku, BSc (WU)

22, Februar 2024

WIRTSCHAFTS
UNIVERSITAT
WIEN VIENNA
UNIVERSITY OF
ECONOMICS
AND BUSINESS

28.02.2024

Herausforderungen im Bereich Finanzbildung “U*Pﬁ?ﬁi“

AND BUSINESS

Schulden und Armut Spar- und Anlageverhalten

Jede 8. Person iiber 65 gilt als
armutsgefdahrdet, ca. zwei Drittel aller
Armutsgeféhrdeten sind Frauen

rund 60.000 Personen werden jahrlich von einer
Schuldenberatungsstelle betreut, jeder Dritte ist
unter 30 Jahre alt

Durchschnittsverschuldung bei jungem Klientel (bis
30 Jahre) liegt bei rund 33.845 €

Hauptgriinde fiir Uberschuldung sind
Einkommensverschlechterung und der schlechte
Umgang mit Geld

Quellen: Schuldnerberatung. 2023. Jahresbericht; OECD. 2021. Financial Literacy in Austria: Relevance, evidence and provision; ASB Schuldnerberatung. 2022. Schuldenreport;
KSV. 2023. Fakten, Trends, Stratej_ien
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Definition Finanzbildung bzw. Financial Literacy “U

UNIVERSITY OF
EconOMICS
AND BUSINESS.

Atkinson & Messy (OECD 2012)

“...is a combination of awareness, knowledge, skill, attitude and
behaviour necessary to make sound financial decisions and
ultimately achieve individual financial wellbeing.”

PISA (OECD 2017)

“...is knowledge and understanding of financial concepts and risks,
and the skills, motivation and confidence to apply such knowledge
and understanding in order to make effective decisions across a
range of financial contexts, to improve the financial well-being of
individuals and society, and to enable participation in economic
life.”

Weltbank

“...is the ability to use one’s knowledge and skills to effectively
manage financial resources, ideally for a lifetime of financial well-
being.”

Bundesministerium fir Finanzen

,,Eine Kombination aus finanziellem Bewusstsein, Wissen,
Fahigkeiten, Einstellungen und Verhaltensweisen, die notwendig
sind, um fundierte finanzielle Entscheidungen zu treffen und
letztendlich individuelles finanzielles Wohlergehen zu erreichen und
zur nachhaltigen Entwicklung von Wirtschaft und Gesellschaft
beizutragen.

selbstbestimmtes Leben mit geordneten finanziellen Verhaltnissen zu flihren

' Financial well-being ist nicht mit Reichtum gleichzusetzen. Eher bedeutet es: ein
€

Definition Finanzbildung bzw. Financial Literacy

WIRTSCHAFTS
UNIVERSITAT

WIEN VIENNA

ECONOMICS
AND BUSINESS

Financial awareness

Financial knowledge
and understanding

Making sound

decisions

Financial attitudes

Financial behaviours

—_—— financial ——

€
Es gibt auch so etwas wie

eine ,emotionale Rendite"
(Hartmut Walz 2016)

Achieving

financial Financial well-being ist nicht
well-being

mit Reichtum gleichzusetzen.

Eher bedeutet es: ein
selbstbestimmtes Leben mit
geordneten finanziellen
Verhaltnissen zu fihren

(Atkinson & Messy 2012, OECD 2005, 2014, 2017)




Inhalte der Finanzbildung

Inhaltlicher Rahmen fiir Finanzbildung “U"

AND BUSINESS

Grundlagen zum Wirtschafts- und Finanzsystem
Das Wirtschafts- und Finanzsystem in seinen Grundzigen verstehen, v.a. was (nachhaltiges) Wirtschaften bedeutet, welche Funktionen
Geld im Wirtschaftssystem hat, was seinen Wert bestimmt, warum jede/r Abgaben zu leisten hat usw.

Einnahmen & Ausgaben Investition & Finanzierung

= Investitionen und Finanzierungen mit Einnahmen und Ausgaben
abgestimmt planen

= Gut Uberlegt anlegen und investieren, Vermdgen aufbauen und
vorsorgen

= Leistbar finanzieren (Kredite aufnehmen und zurtickzahlen,
Uberschuldung vermeiden)

I

= Finanzielle Chancen und Risiken erkennen und managen

= Chancen erkennen und ergreifen, Risiken vermeiden und sich
gegen Risiken absichern

= Einnahmen und Ausgaben planen, im Uberblick behalten und
stets zahlungsfahig sein

= Verantwortungsvoll konsumieren, sparen und auch verzichten
kénnen

= Zahlungen sicher durchfiihren kénnen und Daten schiitzen

Chancen & Risiken

. ’

entwickelt am Institut fir Wirtschaftspddagogik, WU

6




relevante Themen fiir Schiiler/innen

Steuern Arbeitswelt & Gehalt

Sicherheit Finanzielle Férderungen

Finanzbildung &
Nachhaltigkeit

Quellen: YEP. 2021. Jugendbericht Finanzbildung

Banken

Budget & Fixkosten

Investition

7

Stationenbetrieb zu Finanzbildung




Unsere Stationen

-

EI‘ Verba l":l 'ﬂ
fr - R

Ideenwerkstatt

b

Tipps fur die
Finanzbildung

Finanzbildungsprojekte

10




WU Finanzbildungscoaches

Priméres Ziel: Férderung der Finanzbildung von Schiler/innen an Wiener Schulen

_Onnfrage Institut filr
Wirtschaftspadagogik

Schulen der
SEK I und SEK II

| e

Anfrage + Betreuung + Ausbildung

Studierende des
Masterstudiums

Verband Financial Planners

[~

didaktischen

Konzepte und geschulte

Workshops fiir

altersgerechte
die SEK I und II

Arbeits-
materialen

Expert/inn/en
aus der Praxis

B VERBAND
_| FINANCIAL
Il PLANNERS office@afp.or.at
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https://www.wu.ac.at/wipaed/uni-schule-ges/finanzbildungscoaches/

Finanzbildungsworkshops Erfahrungsberichte “U

AND BUSINESS

,Die Riickmeldungen der Schiiler/innen waren sehr positiv und haben uns
gezeigt, wie wichtig das Vermitteln von Finanzwissen ist.“

- ,Die Schiler/innen haben zudem riickgemeldet, dass sie sich

mehr Finanzbildung in den Schulen wiinschen wiirden.“

,Die Schiiler/innen wiirden sich ein Schulfach wiinschen, in dem

dies [Finanzbildung] mehr Raum/Platz hat.” ,Die Schiler/innen waren sehr interessiert an den

g

Themen und haben fleil8ig mitgearbeitet.”
8 o
,Der Umgang mit Geld ist den LES ist sehr schén zu sehen, dass gro3es Interesse seitens
Schiiler/inne/n noch sehr fremd ...” ‘ der Schiiler/innen an der Finanzbildung besteht, was wir

— ———t durch zahlreiche Riickfragen wahrgenommen haben.”
O o ae

13

Vielen Dank fur Ihre Aufmerksamkeit!

e Unsere Sponsoren:
Y J .
@ ZENTRUM FUR
S FINANZBILDUNG [ oo
Is ﬁ VIENNA mm’h‘—o‘
£z )
- " . . " .
e 2 Institut fur Wirtschaftspdadagogik
§ 2 Wirtschaftsuniversitat Wien KSV1870
S< Welthandelsplatz 1
<4 1020 Wien mmm WiEN
E g WIRTSCHAFTSKAMMER WIEN
> g finanzbildung@wu.ac.at
2 ME

B VERBAND
_| FINANCIAL
B PLANNERS
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